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Heute Abend 
im ZDF: 
Aktenzeichen 
XY - ungelöst
Suche nach vermisster 
Wanderin wird in der 
Fernsehsendung ausge-
strahlt
Freiburg (pl.) Seit Donnerstag,  
dem 10. September 2020, wird eine 
damals 26-jährige Frau aus Bad 
Lippspringe/Nordrhein-Westfalen 
im Südschwarzwald vermisst. Sie 
brach an diesem Morgen zur letzten 
Etappe des Schluchtensteigs von 
Todtmoos nach Wehr auf. Aufnah-
men zeigten sie noch beim Einkau-
fen in einem örtlichen Supermarkt.

Danach schlug sie den Weg in 
Richtung Einstieg zum Schluch-
tensteig ein. Dann verlor sich ihre 
Spur. Neben einer Öff entlichkeits-
fahndung wurden umfangreiche 
Suchmaßnahmen durchgeführt, 
bei denen starke Kräfte der Polizei, 
Bergwacht und Feuerwehr sowie 
Hundestaff eln, Hubschrauber und 
Drohnen eingesetzt waren.

Zahlreiche Zeugen sind befragt 
worden. Auf Basis der Aussagen 
und der vorliegenden Handy-Daten 
kann die Reise der jungen Frau bis 
zum Zeitpunkt des Verschwindens 
nahezu nahtlos nachvollzogen wer-
den. Es gibt bislang keine Hinwei-
se, dass sie ihr Ziel, die Ortschaft 
Wehr, erreicht hat.

Auch nach beinahe zwei Jahren 
seit dem Verschwinden der jungen 
Frau ergaben sich keine konkreten 
Hinweise zu ihrem Verbleib. Im 
Zuge einer Öffentlichkeitsfahn-
dung wird am heutigen Mittwoch, 
29. Juni um 20.15 Uhr, im ZDF ein 
Beitrag über diesen Vermisstenfall 
in der Fernsehsendung "Aktenzei-
chen XY - ungelöst" gesendet wer-
den. Die Kriminalpolizei erhoff t 
sich dadurch neue Erkenntnisse. 
Ein Hinweistelefon wird geschaltet 
werden.

Kulturgut Landwirtschaft mit Verbrauchern 
zusammenführen

Auf dem Thaddäushof: Vier Tage „Scenic-Circus“, zwei Tage Bauernmarkt und Hoff ührung

Sommerfest im 
BBZ Stegen
Stegen (glü.) Das traditionelle 
Sommerfest des BBZ Stegen fi ndet 
nach langer Pause wieder statt. Am 
Sonntag, dem 10. Juli 2022 werden 
zwischen 11 und 17 Uhr auf dem 
gesamten Campus des BBZ Stegen 
(Erwin-Kern-Str. 1-3, www.bbzste-
gen.de) zahlreiche Attraktionen, 
Spielangebote, Möglichkeiten 
zum Austausch, eine buntes Rah-
menprogramm sowie diverse In-
fostände angeboten. Die Besucher 
können sich ausführlich über die 
Einrichtung und ihre vielfältigen 
Bildungsangebote informieren. 
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Sie sind die Erfi nder vom Scenic-Circus und vom Marktplatz LandKultur: Daniel Burow, Sara Spennemann, Rainer Bank und Christoph 

Wasser (v.l.). Fotos: Gerhard Lück

Vortrag
Sexualisierte Gewalt im 
öff entlichen Raum
Stegen (mr.) Zu einem Vortrag 
zum Thema „Sexualisierte Gewalt 
im öffentlichen Raum“ lädt der 
Jugendclub Stegen e.V. zusam-
men mit dem Polizeipräsidium 
Freiburg am Freitag, 15. Juli um 
20 Uhr, in die Kageneckhalle 
nach Stegen ein. Der Vertreter des 
Referates berichtet über Präventi-
onsmaßnahmen und gibt Hinweise 
und Empfehlungen, um Gefahren 
rechtzeitig zu erkennen, ums sich 
davor zu schützen. Der kostenfreie 
Vortrag richtet sich an Erwachsene. 
Eine Anmeldung vorab ist nicht 
notwendig.

Ökumenisches 
Friedensgebet
Kirchzarten (dt.) Am Samstag, 
dem 2. Juli wird um 12.00 Uhr 
zum Ökumenischen Friedensgebet 
in den Mariensaal in Kirchzarten 
eingeladen. "Unterbrechen Sie für 
einige Minuten den Ablauf Ihres 
Tages und kommen Sie zu dieser 
Gebetszeit", so das Friedensgebet 
-Team.

Ihre Künste zeigen in der Manege: Ida Cramer, Artistin; Tobias 
Schaller, Schauspieler; Daniel Megnet, Clown und Marta Bataler, 
Artistin (v.l.).

Kirchzarten (glü.) Was entstehen 
kann, wenn sich vier Menschen 
mit unterschiedlichen Visionen 
zusammentun, kann vom 7. bis 10. 
Juli 2022 auf dem Thaddäushof in 
Kirchzarten mit allen vier Sinnen 
erfahren werden. Die vier sind 
Sara Spennemann, eine Regisseu-
rin und „Zirkus-Träumerin“ aus 
Berlin; Daniel Burow, Produzent, 
Herausgeber einer Zirkuszeitschrift 
und an Landwirtschaft interessiert, 
auch aus Berlin; Christoph Was-
ser, Landwirtschaftsmeister aus 
Buchenbach und „Erfi nder“ von 
„Marktplatz LandKultur“ sowie 
Rainer Bank, Bio-Landwirt vom 
Kirchzartener Thaddäushof. Spen-
nemann wollte unbedingt ihre Ide-
en vom Zirkus umsetzen, Burow 
mit eigenem Zirkuszelt on Tour 
gehen, Wasser ein Forum schaff en, 
um seine neue Onlineplattform 
vom „Marktplatz LandKultur“ als 
Netzwerk und Infozentrum „unters 
Volk“ bringen und Bank seinen 
Wunsch vom Dialog der Landwirt-
schaft mit den Menschen erfüllen.

Herausgekommen ist aus dem 
„Zusammentun“ eine viertägige 
Veranstaltung unter dem Titel 
„Scenic Circus zu Gast bei Markt-
platz LandKultur“. Dreimal wird 
der Zirkus mit seinem Programm 
„Aufleuchten“ im Rahmen von 
Höfe-Festivals im Juli in Südba-
den gastieren. Den Start macht 
der Thaddäushof gerne, machte 
er doch im letzten Jahr mit dem 
Bauernhofkonzert der Tourist-Info 
gute Erfahrungen. Die Wochenen-
den danach geht’s nach Efringen-
Kirchen und auf die Baar nach 
Bräunlingen. An den ersten beiden 
Tagen, am 7. und 8. Juli, steht der 

„Scenic Circus“ im Mittelpunkt. 
Bei dieser Zirkusauff ührung der 
„etwas anderen Art“, mal Zirkus, 
mal Theater, steht unter dem Titel 
„Aufleuchten“ die Geschichte 
der legendären Zirkusdirektorin 
der 1920er Jahre Paula Busch im 
Mittelpunkt. Sie entscheidet sich, 
den Circus ihres Vaters inmitten 
von Krieg und Wirtschaftskrise vor 
dem Untergang zu retten und gegen 
alle Widerstände zu neuen Erfolgen 
zu führen. „Paula hat die Sprache 
im Zirkus wieder eingeführt“, 
erklärt Sara Spendemann, „sie 
machte ihr Ding, war Tierschütze-
rin und gegen Massentierhaltung.“ 

Und Daniel Burow ergänzt sie: 
„Paula übernahm Verantwortung 
für den Zirkus in Krisenzeiten.“ 
Zwei Artisten, zwei Schauspieler, 
ein Clown und ein Musiker bringen 
das zeitgemäße und kurzweilige 
Stück aus Artistik und Theater 
in die Manage. „Ein Stück weit 
erzählen wir damit unsere eigene 
Geschichte in einer Zeit der voller 
Krisen. Wir wollen mit dem Projekt 
ein kleines Zeichen der Hoff nung 
und des Aufbruchs setzen.“ Im 
Zirkuszelt sei so eine inspirierende 
Geschichte von Mut, Kreativität 
und Zuversicht zu erleben, die von 
Kindern ab dem Grundschulalter 

auch verstanden werde – jüngere 
könnten sich besonders an Aktio-
nen im Zirkusrund erfreuen.

Doch zum „Höfe-Festival“ gehö-
ren auch der Samstag und Sonntag, 
wenn sich bis zu 15 landwirtschaft-
liche Produzenten aus der Region 
beim Bauernmarkt präsentieren. 
Da ist von Kräutern, Edelbränden, 
Brot und Teigwaren, Schaff ellen, 
Gemüse, Blumen, Wein, Dachs-
Bier, Honig oder Käse nahezu 
alles zu erwerben, was die gesunde 
Landwirtschaft anbietet. Je zwei-
mal führt Rainer Bank an beiden 
Tagen über seinen Bioland-Hof und 
gibt viel von seinem Wissen über 
gesunde Land- und Viehwirtschaft 
weiter. Und Christoph Wasser wird 
an allen vier Tagen zu Informatio-
nen zu seinem Projekt „Marktplatz 
LandKultur“ auf dem Gelände 
ansprechbar sein. Er ist erfreut, dass 
die Ämter für Landwirtschaft als 
Kooperationspartner im Rahmen 
der „Gläsernen Produktion BW“ 
gewonnen wurden.
Die Termine: Donnerstag, 7.7. 
und Freitag, 8.7. jeweils um 19 
Uhr Circus-Programm „Auf-
leuchten“. Samstag, 9.7. und 
Sonntag, 10.7. fi ndet von 14 bis 
19 Uhr der Bauernmarkt statt. 
Samstag um 14:30 Uhr und 15:30 
Uhr sowie am Sonntag um 13 und 
15:30 Uhr sind Hoff ührungen. 
Und der Circus tritt am Samstag 
um 15 Uhr und um 19 Uhr sowie 
am Sonntag um 11 Uhr und um 
15 Uhr auf. Karten für den Zir-
kus gibt es zu Preisen zwischen 
30 und 20 Euro bzw. 25 und 15 
Euro ermäßigt über www.scenic-
circus.de/tickets-termine und an 
der Tageskasse.
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Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 
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Neuer Kursstart: Knallbunte 
Farbexperimente für Kinder ab 
6 Jahren (Shirley-Ann Ruf), Do, 
7.7., 17:30-19 Uhr, 2Termine, 23 €
Töpferkurs in den Sommerferien 
für Kinder und Jugendliche (8 
- 15 Jahre) (Rosemarie Bee), Mo-
Fr, 1.-5.8., 10-12:15 Uhr, 5x, 69 €
Mo-Do, 8.-11.8., 10-12:15 Uhr, 
4x, 55 €
Figurenzauber – Theater für 
Kinder ab 6 Jahren in den Som-
merferien (Kathleen Iselt) 
Fr, 5.8., 10-13 Uhr, 1 Termin, 18 €
Geschichten erfi nden und leben-
dig erzählen (Kathleen Iselt) 
Sa, 9.7., 10-14 Uhr, 35 €
Off ene Fragerunde - Rund um 
die EDV (Andreas Reinhardt) 
Di, 26.7., 10-13 Uhr, 1 Termin, 30 €
Tastaturkurs: 10-Finger-Technik 
für alle (Andreas Reinhardt) 
Mo, 15.8., Di, 16.8., Mi, 17.8., 
Do, 18.8., Mo, 22.8., Di, 23.8., 
Mi, 24.8. und Do, 25.8. jeweils 
von 15 - 17.15 Uhr, 8 Termine, 
Anmeldungen ausschließlich über 
unsere Homepage oder per Mail: 
anmeldung@vhs-dreisamtal.de, 
149 €
Smartphone und Tablet - Fort-
geschrittenen-Workshop (An-
dreas Reinhardt), Di, 5.7., 15-17:15 
Uhr, 2 Termine, 45 €
Sm artphone: Pfl ege & Datensi-
cherung (Andreas Reinhardt), Di, 
19.7., 15-17:15 Uhr, 2 Termine, 45 €
Pr ofessionelle Briefgestaltung 
und Serienbrief (Priska Merkle) 
Fr, 8.7., 9-12 Uhr, 2 Termine, 60 €
Aufbaukurs Word: Weiterfüh-
rende Befehle (Andreas Rein-
hardt), Di, ab 19.7., 18-21 Uhr, 2 
Termine, 60 €
Aufbaukurs Word: Spezielle 
Formatierungen (Andreas Rein-
hardt), Mo, 15.8., 18 - 21 Uhr, 
Anmeldungen ausschließlich über 
unsere Homepage oder per Mail: 
anmeldung@vhs-dreisamtal.de, 
30 €
Aufbaukurs Word: Tabellen und 
Tabulatoren (Andreas Reinhardt) 
Di, 16.8., 18-21 Uhr, Anmeldungen 
ausschließlich über unsere Home-
page oder per Mail: anmeldung@
vhs-dreisamtal.de, 1 Termin, 30 €

Ursulinenhof: Tag der off enen Tür fand großen Anklang

Oberried (de.) Der Tag der off enen 
Tür im Ursulinenhof in Oberried, 
zu dem die BürgerGemeinschaft 
Oberried e.V. (BGO) kürzlich 
einlud, fand trotz Hitze großen 
Anklang. 

Tagespflege und Pflegewohn-
gemeinschaft im Ursulinenhof 
laufen seit zwei Jahren, doch 
die Räumlichkeiten konnten der 
Öff entlichkeit aufgrund der Coro-
narestriktionen bisher noch nicht 
vorgestellt werden. 

Deshalb nutzten viele Inte-
ressierte den Tag, um sich die 
Räumlichkeiten der Tagespfl ege 
anzuschauen und sich über die 
Angebote des Ursulinenhofs zu 
informieren. Gleichzeitig war es 
ein Tag des gemeinsamen Feierns 
mit all jenen, die über die Jahre 
hinweg zum Gelingen des Projekts 

beigetragen haben.

Der Ursulinenhof: ein sozia-
ler Mittelpunkt

In der Eröffnungsrede beton-
te Franz Josef Winterhalter, 
dass der BGO daran lag, mit 
dem Ursulinenhof einen sozialen 
Mittelpunkt in der Gemeinde 
zu schaff en, der sich der Sorgen 
und Nöte vorrangig der älteren 
Bevölkerung annimmt. Deshalb 
habe sie mit viel Energie und 
Engagement die Realisierung des 
Ursulinenhofs mit Tagespfl ege und 
einer Pflege-Wohngemeinschaft 
vorangetrieben. „Ziel war es, eine 
sorgende Gemeinde zu schaff en, 
wo man sich gegenseitig hilft und 
unterstützt“, so Franz Josef Win-
terhalter, Vorsitzender der BGO. 

Zur Eröffnung anwesend war 
auch die Oberin Schwester Ur-
sula Hertrampf als Vertreterin 
des Ursulinenordens, der das 
Areal in Oberried lange Jahre 
als Kloster nutzte und die Fläche 
dann an die Gemeinde verkaufte. 
Damit ermöglichten die Ursulinen 
die Realisierung des Projektes. Sie 
waren von Anfang an von diesem 
Projekt überzeugt und freuen sich, 
dass es umgesetzt werden konnte. 
„Wir freuen uns auch über die Na-
mensgebung, die an das Wirken der 
Ursulinen in Oberried erinnert“, so 
Schwester Ursula.

Bürgermeister Klaus Vosberg 
richtete einen ganz besonderen 
Dank an Schwester Ursula, die im-
mer eine faire Verhandlungspartne-
rin und Förderin des Projekts war. 

Es habe auch Augenblicke des 

drohenden Scheiterns gegeben, 
so Vosberg, und da sei es Daniel 
Schneider gewesen, der als trei-
bende Kraft da war und mit dazu 
beitrug, dass auch die Häuser der 
Wohnbaugenossenschaft, die Teil 
des Gesamtkonzepts Ursulinenhofs 
sind, gebaut werden konnten. 

Ein weiterer Dank ging an Mar-
tha Riesterer und an den von ihr 
gegründeten Kräuterverein, der 
die Gestaltung des Außengeländes 
übernahm.

Der letzte Dank ging an die 
BGO. Man sei sich unsicher gewe-
sen, ob man die BGO als Betreiber 
der Tagespfl ege beauftragen solle. 
Wird sie der Aufgabe gewachsen 
sein? Heute, nach zwei Jahren 
Erfahrung, müsse man sagen: diese 
Entscheidung war zu 100 Prozent 
richtig! Die Gemeinde stelle mit 
den Häusern die Hardware, die 
Software sei die BGO. Die Soft-
ware sei hervorragend und brauche 
kein Update, so der Bürgermeister. 

Eine wichtige Infrastruktu-
reinrichtung für die ältere 
Bevölkerung

Während der stündlichen Füh-
rungen durch die Räumlichkeiten 
der Tagespflege konnte die Be-
völkerung einen Eindruck davon 
bekommen, wie das Leben der 
Tagespfl ege abläuft. Das Herzstück 
der Tagespfl ege ist der große Ge-
meinschaftsraum mit integrierter 
Küche. Der Tag beginnt mit einem 
leckeren Frühstück. Die Oberrieder 
Wirte zaubern ein frisches Mittag-
essen, das von den Fahrern in die 
Tagespfl ege gebracht wird. Nach 
der Mittagsruhe gibt es selbstgeba-
ckenen Kuchen. Aber auch Zeitung 
wird gelesen oder vorgelesen, es 
wird gesungen, oder gespielt . 
Den SeniorInnen bieten sich viele 
Möglichkeiten der Tagesgestaltung, 
angeregt und unterstützt durch die 
AlltagsbegleiterInnen und Pfl ege-

fachkräfte, die selbstverständlich 
die notwendige Pfl ege sicherstel-
len. Es gibt liebevoll eingerichtete 
Ruhe- und Rückzugsräume und 
Therapieräume, in denen Physio- 
oder Ergotherapie durchgeführt 
werden kann. Die Gäste der Tages-
pfl ege haben einen strukturierten 
und erlebnisreichen Tag und können 
vor allem auch soziale Kontakte 
pfl egen. „Eines der größten Phäno-
mene in unserer Gesellschaft ist die 
Einsamkeit, der wir mit der Tages-
pfl ege entgegen wirken “, so Lucia 
Eitenbichler, Projektkoordinatorin 
des Ursulinenhofs.

Anwesend waren auch die An-
gehörigen der Pflege-Wohnge-
meinschaft, die über das Leben 
in der WG informierten. Men-
schen, die dort einziehen, können 
bis zu ihrem Lebensende in der 
Wohngemeinschaft bleiben. Über 
die Alltagsbegleitung und einen 
gemeinsam beauftragten Pfl ege-
dienst ist eine 24-Stunden-Präsenz 
gewährleistet. Doch auch in der 
Pflege-Wohngemeinschaft steht 
Aktivierung und Teilhabe am Ge-
meinschaftsleben im Vordergrund. 
Deshalb gibt es dort eine große 
Wohnküche, in der das Leben wie 
in einer großen Familie stattfi ndet. 
In der Pfl ege-Wohngemeinschaft 
wird das Prinzip der geteilten 
Verantwortung gelebt. Die Wohn-
gemeinschaft lebt vom aktiven 
Mitwirken der Angehörigen und 
es fi ndet eine partnerschaftliche 
Zusammenarbeit zwischen haupt-
amtlichen Mitarbeitern, Angehöri-
gen und ehrenamtlich Engagierten 
statt. Für Franz Josef Winterhalter 
stellen solche Pfl ege-Wohngemein-
schaften einen Paradigmenwechsel 
in der Altenhilfepolitik dar, weg 
vom Versorgungsdenken hin zu 
Modellen der Mitwirkung, Mit-
gestaltung und Mitverantwortung 
von Angehörigen und BürgerInnen 
vor Ort. Sie sind die Modelle der 
Zukunft, ist er überzeugt.

Am Tag der off enen Tür wurde die Stehle eingeweiht, die die Namensgebung des Ursulinenhofs erklärt.
Fotos: Dagmar Engesser

Klimaschutz spart Geld und Zeit
Interessanter Vortrag in der Realschule am Giersberg 

Kirchzarten (glü.) Am Don-
nerstag, dem 30. Juni 2022, wird 
sich die gesamte Realschule am 
Giersberg mit dem Thema „Klima-
schutz“ beschäftigen. Dies wird im 
Unterricht und auch bei Aktionen 
außerhalb des Unterrichts gesche-
hen. Die Idee und Konzeption 
für diesen Tag kommt aus der 
Schüler-Klimaschutz-AG, die sich 
schon seit zwei Jahren intensiv mit 
diesem Thema auseinandersetzt. 
Der „Klimaschutztag“ endet am 

Abend mit einem aktuellen Vor-
trag, zu dem die Realschule alle 
interessierten Bürger ganz einlädt.

Der Vortrag mit dem Thema 
„Klimaschutz spart Geld und Zeit“ 
beginnt in der Aula des Schul-
zentrums Dreisamtal am 30. Juni 
um 19 Uhr. Referent ist Prof. Dr. 
Rainer Grießhammer, Honorarpro-
fessor für nachhaltige Produkte an 
der Universität Freiburg, Bestsel-
lerautor. Er war bis 2019 langjäh-
riger Geschäftsführer des Öko-

Instituts. In seinem Vortrag zeigt 
er Handlungsmöglichkeiten ein-
zelner Bürger in ihren jeweiligen 
Rollen auf: beim Konsum, bei der 
Arbeit, im Verein, in Initiativen, 
als Mieter oder Hauseigentümer, 
als Autofahrer oder Radfahrer. 
An konkreten Beispielen aus den 
Bereichen Wohnen, Mobilität und 
Ernährung wird gezeigt, dass pri-
vater Klimaschutz Geld und Zeit 
spart und ohne Komfortverzicht 
möglich ist. S
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Ansprechende Räumlichkeiten in der Tagespfl ege
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Neue Kraft durch 
  Vater-Kind-Kuren.
Jetzt spenden!

Spendenkonto
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04
Bank für Sozialwirtschaft

            Vielen Dank!  muettergenesungswerk.de/spenden
Nächste Ausgabe am 6. Juli
Sonderseiten: Dorf aktuell Hinterzarten/
Breitnau + Nachtbummel Hinterzarten

Dreisamtäler
www.dreisamtaeler.de
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Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Die Akademie Himmelreich lädt 
gemeinsam mit Nordic-Walking-
Mastertrainerin Anke Faller zu 
einem „Himmlischen Nordic-Wal-
king-Event“ ein. Die Veranstaltung 
am Sonntag, dem 10. Juli 2022 
soll sportlich Interessierten mit 
und ohne Handicap eine Chance 
zur körperlichen Betätigung in der 
Gruppe geben. Sie ist aber auch 

gedacht als ein Beitrag zum Kirch-
zartener Jahr der Inklusion und 
als Unterstützung der Akademie 
Himmelreich bei ihren vielfältigen 
Initiativen zur Verbesserung der 
Inklusion in der Gesellschaft.

An diesem Juli-Sonntagmorgen 
gibt es die Wahl zwischen zwei 
geführten Nordic-Walking-Touren 
mit Start und Ziel im Hofgut Him-
melreich. Gemütlich und entspannt 

geht es auf der „Schnuppertour“ 
mit drei Kilometern, 35 Höhen-
metern und zwischen 40 und 60 
Minuten Gehzeit zu. Sportlich 
werden dann die Walker auf der 
„Panorama-Tour“ mit acht Kilo-
metern, 300 Höhenmetern und 
rund zwei Stunden Gehzeit gefor-
dert. Bei beiden Touren steht aber 
vor allem der Genuss im Vorder-
grund – und im Ziel gibt es Geträn-

ke und Snacks! Das „Himmlische 
Nordic-Walking-Event“ beginnt 
am 10. Juli um 9:30 Uhr mit dem 
Warmup. Eine Anreise mit der 
Bahn bis zum Bahnhof Himmel-
reich ist so bestens möglich.

Die Organisation liegt bei Anke 
Faller, Gabriele Schatz von der 
Schaub KG und Sophie Alten-
burger von der Akademie Him-
melreich. Mit Karolin Horchler, 

einer langjährigen Biathletin der 
deutschen Nationalmannschaft 
und seit kurzer Zeit im Dreisam-
tal zu Hause, konnte eine äußerst 
sympathische Sportlerin für die 
Begleitung der „Panorama-Tour“ 
gewonnen werden. Die Organisa-
torinnen freuen sich besonders auf 
die Teilnahme von Menschen mit 
Behinderung. Die Veranstaltung 
ist für die Teilnehmenden kosten-

frei – gerne nimmt die Akademie 
Himmelreich Spenden entgegen. 
Die Veranstalter sind den Sponso-
ren Schaub, Reiß-Beck, Tourismus 
Dreisamtal, Baldenwegerhof und 
Markenhof für ihre Unterstützung 
sehr dankbar. Für die limitierten 
Plätze ist eine Anmeldung bis 6. 
Juli 2022 online unter eveeno.
com (Suchbegriff  „Munterwegs im 
Himmelreich“) notwendig.

„Himmlisches Nordic-Walking-Event“
Bewegend etwas Gutes für sich und andere tun im Himmelreich!

Anke Faller (M.), die das Nordic Walking in Deutschland „hoff ähig“ gemacht hat, und Biathletin Karolin Horchler (rechts), die in diesem 
Jahr ihre aktive Biathlonkarriere beendet hat und zehn weiterer Guides, begleiten die Gruppen vom Himmelreich aus. Fotos: Privat
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10- Jahre Stollenhütte Kappel e.V.
Kappel (mr.) Der Verein Stollenhütte 
Kappel e.V. nahm die 10-jährige Ver-
einsgründung zum Anlass, dies mit 
einem Fest an der Hütte im Kappler 
Großtal zu begehen. Ortschaftsrat, 
Mitglieder, in der Zwischenzeit auf 
eine stattliche Zahl von 230 ange-
wachsen sowie die gesamte Bevölke-
rung war eingeladen, dieses Ereignis 
gebührend zu feiern, nicht ohne 
sich über viele Anekdoten aus der 
folgenden zweijährigen Umbauzeit 
auszutauschen. Am Samstagabend 
wurde bei vollem Haus mit Musik 
und Tanz, Kaff ee- und Kuchen sowie 
kalten Getränken bis weit in die spä-
ten Abendstunden gefeiert. 

Der Sonntag begann mit ei-
nem unterhaltsamen Frühschop-
penkonzert mit dem Musikverein 
Kappel und Ehrungen verdienter 
ehemaliger Vorstandsmitglieder 
sowie einer Ehrenmitgliedschaft 
für Hermann Dittmers, (Bildmit-
te) der damals in seiner Funktion 
als Ortsvorsteher vieles möglich 
machte, was zunächst unmöglich 
erschien. Viele unzählige Arbeits-
stunden wurden von den damaligen 
Vorständen Richard Linder (Zwei-
ter von links) und Alfons Wissler 
(Zweiter von rechts) geleistet, sie 

erhielten alle ein kleines Präsent 
inklusive einer Urkunde. In ihrer 
Dankesrede sprachen die Geehrten 
davon, wieviel Spaß es gemacht 
habe in einer großen Gemeinschaft 
zusammen mit vielen Helfern und 

Sponsoren zu arbeiten und aus der 
Hütte etwas gemacht zu haben, was 
eigentlich weit über den Standard 
der Bezeichnung einer Hütte hi-
naus geht. Die Ehrungen wurden 
vom jetzigen 1. Vorsitzenden Peter 

Schweizer (links) und Manfred 
Barhofer (rechts) dem 2. Vorsitzen-
der des Vereins vorgenommen. Mit 
zahlreichen Besuchern wurde am 
Sonntagmittag weiter mit Jung und 
Alt bei Kaff ee und Kuchen gefeiert.

Foto: Marianne Riesterer-Ochs

25. Jahre Museums-
Bergwerk Schauinsland

Oberried (mr.) Das Museums-
bergwerk Schauinsland feiert sein 
25-jähriges Jubiläum mit einem 
Festtag am Sonntag, 3. Juli ab 11 
Uhr, und lädt hierzu mit einem ab-
wechslungsreichen Programm ein. 
Der Tag beginnt mit stündlich statt-
fi ndenden Bergwerksführungen ab 
11 Uhr und einem Frühschoppen-
konzert mit der Trachtenkapelle 
Hofsgrund. Eine Sonderausstellung 
auf dem Grubenvorplatz und einem 
Festvortrag um 16 Uhr, mit dem Ti-
tel „25 Jahre Museums-Bergwerk“, 
zeigen die harte Arbeit eines Berg-
mannes über die Jahrhunderte sehr 
anschaulich auf. Berthold Steiber, 
einst Gründer des Museumsberg-
werkes, (verstorben Nov. 2020) 
hat das Bergwerks-Museum zu 
einem besonderen Besuchermag-
neten gemacht, denn es kommen 
Besucher aus der Regio und dem 
gesamten Bundesgebiet nach Ober-
ried. Jung und Alt haben an diesem 

Tag die Möglichkeit Bergbau 
sehen – und zu erleben. Eine Line 
Dance-Vorführung mit „The Shoe 
Shiners“ und Live-Gitarrenmusik 
mit „Magister Ludi“ runden das 
musikalische Programm ab. Auch 
für das Kulinarische wird mit einer 
Grillstation und einer Gruben-Bar 
sowie einem Weinstand vom Ihrin-
ger Weingut Schweizer gesorgt 
sein. So freuen sich die Organi-
satoren auf einen schönen Festtag 
mit zahlreichen Besuchern aus Nah 
und Fern.

Das Museums-Bergwerk Schau-
insland oben auf dem Schauinsland 
ist aus allen Himmelsrichtungen 
über öff entliche Straßen bestens 
anzufahren. In der Gipfelregion 
gibt es drei große Parkplätze mit 
vielen kostenlosen Abstellmög-
lichkeiten. Von Freiburg aus ist der 
Schauinsland mit dem öff entlichen 
Personennahverkehr bequem und 
umweltfreundlich erreichbar. 

„St. Blasien swingt“ 

St. Blasien (ti.) Am 2. Juli ist 
es wieder so weit. In St. Blasien 
swingt es zum zweiten mal. Los 
geht es um 16 Uhr im Kurgarten 
mit dem Desert Jazz Orchester. 
Mit seinem frischen Programm 
"A California Breeze" möchte "The 
Desert Jazz Orchestra" eine kräfti-
ge Brise voll Big Band Jazz von der 
kalifornischen Westküste bis zum 
Hochschwarzwälder Jazzsommer 

nach St. Blasien wehen lassen! 
Präsentiert werden Ausschnitte 
des Schaff ens US-amerikanischer 
Komponisten. Die Gäste erwartet 
eine groovende Big Band, außerge-
wöhnliche Solisten und grenzüber-
schreitende Stilistiken von Swing 
über Funk & Soul, Latin & Samba 
bis hin zu Rock & Pop.

Danach geht es um 18 Uhr 
mit der Hot Jazz Revival Band 

im Musikpavillon weiter. Den 
Ballroom-Swing der Jahre 1920 
bis 1940, von Lindy Hop über 
Balboa, vom Charleston bis zum 
groovenden Boogie Woogie. Das 
ist die Musik der Hot-Jazz-Revival 
Band bei einer Lindy Hop Tanz-
party. Das Publikum fühlt sich wie 
in einem Jazzclub in New Orleans 
oder Harlem. Bei der Swing Dance 
Musik bleibt kein Besucher auf 

seinem Stuhl sitzen. Der Rhyth-
mus und die Fröhlichkeit dieser 
Musik zwingt jeden Gast auf die 
Tanzfl äche.

Während der Veranstaltung 
sorgen Foodtrucks für das leib-
liche Wohl. Abends erstrahlt der 
Kurpark im neuen Gewand mit 
bunten Lichtern. Es wird gebeten, 
die Veranstaltung mit einer frei-
willigen Spende zu unterstützen.

Hot Revival Jazz Band.  Foto: privat Desert Jazz Orchester. Foto: privat

Bürgerverein Zarten
Mitgliederversammlung

Kirchzarten-Zarten (glü.) Am 
Freitag, dem 8. Juli 2022 lädt 
der Bürgerverein Zarten um 20 
Uhr zu seiner turnusgemäßen 
Mitgliederversammlung ins 
Gasthaus Bären in Zarten ein. 

Auf der Tagesordnung stehen 
die üblichen Regularien wie Jah-
resbericht des 1. Vorsitzenden, 
Kassenbericht und Entlastung 
des Vorstandes. 

Vorstand Marco Hause gibt 

einen Ausblick auf das kom-
mende Geschäftsjahr und Gäste 
sprechen Grußworte. Wünsche 
und Anträge sind bis zum 1. Juli 
beim Vorsitzenden einzureichen. 
„Wir freuen uns über reges Inte-

resse an der Versammlung auch 
seitens der Bevölkerung“, so 
Marco Hauser, „dies signalisiert 
dann auch die Verbundenheit mit 
dem Verein und dem Ortsteil 
Zarten.“ www.dreisamtaeler.de
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MV Wittental e.V.
Musikhock am Festplatz • 2.-4. Juli

www.foehrenbacher.de
metzgerei@foehrenbacher.de . partyservice@foehrenbacher.de

Föhrenbacher OHG . Hauptstraße 18 . 79199 Kirchzarten . Tel. +49 7661 5416 . Fax +49 7661 4671

Feste feiern – Föhrenbacher
Frische, Qualität und Service – das ist unser Erfolgsrezept. Wir bieten Ihnen leckere 
Spezialitäten für jede Gelegenheit: Vom exquisiten Fingerfood bis zur herzhaften
Hausmannskost. Nutzen Sie auch unseren umfassenden Service.

Unsere Föhrenbacher-Services:

Festservice – Vereinsfeiern, Hocks und Jubiläen

Partyservice – Geburtstage, Hochzeiten, 
Kindergeburtstagsspecials und vieles mehr

Fachberatung in unserem Ladengeschäft, 
mit einem vielseitigem Angebot an hochwertigen 
Fleisch- und Wurstspezialitäten

044-57-10_AZ-A5-quer-4c  12.07.10  15:10  Seite 1

Getränkevertrieb
Zähringer  Margaretha

Wehrlehofstr. 1 · 79254 Oberried
Tel.  (07661) 7928 · Fax 7929

Musikhock im Wittental
02.- 04. Juli 2022

Festplatz beim Baldenwegerhof

Vielleicht möchtest Du uns musikalisch unterstützen. Wenn Du ein
Instrument spielst oder lernen möchtest, dann sprich uns doch
einfach an. "Zu alt" um anzufangen gibt es nicht!
Auch als passives Mitglied kannst Du den Verein mitgestalten. Wir
freuen uns über Deine Unterstützung.

Weitere Informationen erhältst Du auf unserer
Webseite oder direkt bei uns.

www.mvwittental.de

Herzlich Willkommen bei uns im Hofladen!
Bei uns finden Sie ausschließlich regionale und saisonale Produkte. Wir backen täglich frisch für Sie,  

ganz natürlich mit Mehl, Wasser, Salz und Hefe. 
Genießen Sie unsere Fleisch- und Wurstwaren, die ausschließlich von unseren Tieren erzeugt werden.  

Wir legen großen Wert auf unsere eigene Hof-Philosophie, die sich aus Nachhaltigkeit, Produktqualität  
und hohem Tierwohl zusammensetzt. Wir produzieren gesunde Lebensmittel hier in der Region für die Region. 

Überzeugen Sie sich selbst – wir freuen uns auf Sie.
Ihre Familie Hug und Team vom Baldenwegerhof.

Familie Hug • Wittentalstraße 1 • 79252 Stegen-Wittental 
Tel. 07661-903571 • Fax 07661-903572 • info@baldenwegerhof.de • www.baldenwegerhof.de 

Hofladen: Mo-Fr 9.00 – 18.30 Uhr und Sa 8.00 – 13.00 Uhr

Planung + Ausführung
Smart Home
KNX Partner

Netzwerktechnik
Erneuerbare Energien

Hausgeräte + Kundendienst

Im Gewerbepark 1
79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48
mail@walter-tritschler.de
www.walter-tritschler.de

Stegen-Wittental (dt.) Vom 2. - 4. 
Juli fi ndet nach zweijähriger Pause 
wieder der traditionelle und belieb-
te Musikhock in Wittental statt, 
bei dem sich drei Tage auf dem 
wunderschön gelegenen Festplatz 
beim Baldenwegerhof alles um die 
Blasmusik dreht. 

Am Samstag beginnt die Ver-
anstaltung um 18 Uhr, um 19.00 
Uhr fi ndet der Fassanstich statt, 
umrahmt von der Blasmusik der 

Freiburger Verkehrs AG. Ab 21 
Uhr „Music & Dance Night“ mit 
DJ Steini und Musik aus den 90-
ern bis heute. Der Eintritt ist frei.

Am Sonntag ab 11.30 Uhr gibt 
es musikalische Unterhaltung 
durch die Jugendkapellen aus dem 
Dreisamtal sowie um 18 Uhr mit 
dem MV Kirchzarten. 

Für Speis und Trank ist wie 
immer bestens gesorgt, umfangrei-
che Schwarzwälder Spezialitäten 

stehen zur Auswahl, ebenso aber 
auch Flammkuchen, Steaks und 
natürlich eine riesige Auswahl 
an Kuchen und Torten sowie 
verschiedene Kaff eespezialitäten. 
Kuchenspenden werden dankbar 
entgegengenommen. 

Für die kleinen Gäste gibt es 
eine riesige Spielwiese, eine große 
Hüpfburg, tolle Spielgeräte und 
bei schönem Wetter eine spaßige 
Wasserrutsche.

 Als kulinarische Highlights 
wird am Sonntag Mittag Rind-
fl eisch mit Meerrettich und feinen 
Nudeln sowie am Montag Abend 
ab 18 Uhr Schweinshax’n mit Bau-
ernbrot angeboten, musikalisch 
umrahmt von den Musikvereinen 
Ebnet, Stegen und Oberried.

Der Musikverein Wittental lädt  
herzlich zu dieser Veranstaltung 
ein und freut sich auf zahlreiche 
Besucher.

Dreisamtäler

Fotos: Musiverein Wittental

Dem Imker über die Schulter schauen
Bienentag auf dem Hansmeyerhof 

Buchenbach-Wagensteig (dt.) 
Wie entsteht eigentlich Honig? 
Welche Produkte erzeugt die 
Biene außer Honig?  Wie entsteht 
Bienenwachs? Wie funktioniert 
die Bienensprache? Warum ist 
die Biene an der dritten Stelle 
der wichtigsten Nutztiere auf 
der Welt? Auf diese und viele 
andere Fragen zur Imkerei und 
dem Leben der Honigbiene er-

halten Interessierte Antworten 
beim Bienentag am Sonntag, 
dem 3. Juli, zwischen 14.00 und 
18.00 Uhr auf der Hofraite des 
Hansmeyerhofes in Buchenbach-
Wagensteig (Griesdobelstraße) 
unter dem Motto „Dem Imker über 
die Schulter schauen“.

Josef Kaltenbach, Freizeitimker 
aus St. Märgen, wird den Teil-
nehmenden die unterschiedlichen 

Betriebsweisen des Imkerhand-
werks anhand lebender Bienen 
näher bringen. In Schaukästen 
erhält man zudem Einblicke in das 
Innenleben eines Bienenvolkes. 
Honig und andere Bienenprodukte 
können selbstverständlich erwor-
ben werden. Zudem werden auch 
Führungen durch den Hansmey-
erhof angeboten und auch für das  
leibliche Wohl wird gesorgt sein.

NABU-Vortrag
Fledermäuse – die fl iegenden Jäger der Nacht

Oberried (dt.) Der NABU Dreis-
amtal lädt am Freitag, dem 8. 
Juli, ab 21.00 Uhr zu einer Veran-
staltung "Fledermäuse - die fl ie-
genden Jäger der Nacht" in den 
Pfarrsaal der Pfarrei Mariä Krö-
nung in Oberried ein, mit einem 
Vortrag von Edmund Hensle, seit 
40 Jahren im Fledermausschutz 
aktiv, lange Zeit Vorsitzender 
der Arbeitsgemeinschaft Fleder-

mausschutz BW e.V.
Die Wenigsten kennen sie, 

Vielen sind sie unheimlich. Sie 
fliegen mit den Händen und 
sehen mit den Ohren. Doch sind 
es faszinierende Geschöpfe der 
Nacht. In diesem Vortrag er-
fahren die Teilnehmenden alles 
Wissenswerte und manch Selt-
sames über unsere einheimischen 
Fledermäuse.

Aus der „Wochenstube“ im 
Dachstuhl der Kirche „Mariä 
Krönung“ in Oberried werden 
Bilder der Fledermäuse (Großes 
Mausohr) übertragen. Mit Hilfe 
einer Infrarot-Kamera kann man 
das Verhalten der Tiere in ihrer 
Umgebung beobachten. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Spenden sind aber sehr will-
kommen.

info@dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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seit1933... alles, was Sie bewegt!

FAHRRAD SICHERHEIT!

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

Ö�nungszeiten Bike
Mo.- Fr. 09.00-18.30 Uhr 
Sa. 09.00-13.00 Uhr

ANZANA TOCSEN

Der Sturzsensor
der Hilfe ruft

Der Helm mit integriertem
Sturzsensor.

Das System aus Sturzsensor 
und App ruft um Hilfe, wenn 
der gestürzte Radfahrer es 
selbst nicht mehr kann. 

140,- €

60,- €

C-SAFE CRASH SENSOR
Egal ob beim Biken, Reiten oder Skifahren.
Der CRATONI Crash-Sensor lässt dich im 
Notfall nicht im Stich!

Der Sensor ist kompatibel zu allen Helmen. 

Haben Sie Fragen 
zur Grundsteuer-

reform?

Kommen Sie diesen 
Freitag zu unserem 

Immotalk!

Tel. 07661 - 90 88 90 
Bahnhofstr. 1 - 3, Kirchzarten
www.cm-immobilien.de

Tel. 07661
Bahnhofstr. 1 - 3, Kirchzarten
www.cm-immobilien.de

3. Immotalkam 1.07.2022ab 10 Uhr,vor unserem Ladengeschäft!

Sie sind herzlich eingeladen, bei 
einer Tasse Kaffee, unverbindlich 
mit Jan Halbherr über dieses Thema 
oder auch andere Immobilien-
themen zu sprechen.

Diesen Fre
ita

g!

Der Schwarzwaldverein wandert
Wieder Führungen durch die Kienzlerschmiede

Kirchzarten (glü.) Am Freitag, 
dem 8. Juli bietet der Schwarz-
waldverein Dreisamtal-Kirch-
zarten unter der fachkundigen 
Leitung von Christian von Stosch 
Führungen durch die historische 
Kienzlerschmiede an. Zwischen 
14:30 und 17 Uhr können die 
kostenlosen Besichtigungen in der 
Dietenbacher Straße am Osterbach 
besucht werden. Der Schwarz-

waldverein freut sich dabei über 
Spenden. Die Bewirtung erfolgt 
durch die Trachtengruppe Kirch-
zarten.

Am Samstag, dem 9. Juli laden 
die Wanderführerinnen Christa 
Saier und Karin Scherzinger zu 
einer aussichtsreichen Rundwan-
derung abseits der Touristenströ-
me in die abenteuerliche Natur am 
Feldberg ein. Treff punkt ist am 

Bahnhof Kirchzarten um 9:10 Uhr 
zur Anfahrt mit Privat-Pkw (nicht 
mit ÖPNV). Die mittelschwere bis 
schwere Tour ist rund 12 km lang 
und dauert 4,5 Stunden – Ruck-
sackvesper mit Einkehr am Ende 
der Wanderung. Eine Anmeldung 
bei einer der beiden Wanderfüh-
rerinnen unter Tel.: 07661 / 4275 
oder 07661 / 4412 ist unbedingt 
erforderlich.

Wandertag in Kappel 
Kappel (dt.) Am 3. Juli fi ndet zum 
42. Mal der Wandertag der Wan-
dergruppe Schauinsland Freiburg-
Kappel statt. Das Motto in diesem 
Jahr lautet „ Wandern mit Musik“ 
Startzeiten sind von 8.00 - 13.00 
Uhr. Start und Ziel ist die Turnhalle 
in der Moosmattenstraße in Kappel. 

Die Wanderstrecken, im „schö-
nen Kapplertal“, sind bei den 
Teilnehmern sehr beliebt. Jeder, 
der Lust zum Wandern, Nordic 
Walking, laufen oder joggen hat, 
kann mitmachen. Zwei Strecken 
wurden ausgesucht. Die 5 km Stre-
cke ist für Jedermann begehbar. 
Sie hat keinerlei Steigungen, ist 
sehr gut geeignet für Familien mit 
Kindern, selbst mit Kinderwagen 
kein Problem. Sie geht über die 
Bruckmühle, entlang der Dreisam 
wieder zur Halle zurück.

Wer 10 km wandern möchte, 
läuft ebenfalls über den Pfeiferberg 
sowie über Herchersattel weiter zur 
Stollenhütte und dann das Kappler 
Tal runter wieder bis zur Turnhalle. 
Auf der Stollenhütte wird bewirtet 
und es gibt musikalische Unter-
haltung. 

In der Halle erwartet die Gäste 
ein umfangreiches Speisen- und 

Getränke Angebot. Auch wer nicht 
wandern kann, hat vielleicht Lust, 
einfach nur zum Essen vorbei zu 
kommen. Alleinunterhalter Herbert 
sorgt hier für gute Stimmung, denn 
„Musik ist Trumpf“ beim diesjäh-
rigen Wandertag.

Jeder erwachsene Teilnehmer 
zahlt einen Unkostenbeitrag als 
Startgebühr von 3.- Euro, be-
kommt dafür eine Startkarte und 
unterstützt dadurch den Verein. 
Für Kinder und Jugendliche ist die 
Veranstaltung kostenfrei.

Alle 2 bis 4 km befi ndet sich 
eine Verpfl egungsstelle (Kontroll-
punkt), an der kostenlos Tee aus-
geschenkt wird. Hier kann man die 
Karte abstempeln lassen, als Nach-
weis für die gewanderte Strecke. 

„Kommen sie vorbei, erleben sie 
einmal einen Tag bei und mit uns. 
Vielleicht fi nden auch sie, dass wir 
richtig gut sind. Wir stehen jeder-
zeit für Informationen zu unserem 
Verein bereit. Sprechen Sie uns 
gerne an“ so der Vorsitzende Man-
fred Barhofer, Tel.: 07661-4042, 
mail: barhofer@wandergruppe-
schau insland.de, Nähere Infos 
auch auf www.wandergruppe-
schau insland.de

Historische 
Wanderung 
zum Sägendobel
St. Peter (dt.) Die Touristische 
Arbeitsgemeinschaft (TAG) lädt 
am Mittwoch, dem 6. Juli, zu einer 
Historischen Wanderung zum Sä-
gedobel ein. Sie beginnt um 10.00 
Uhr im Klosterhof, St. Peter und 
verläuft über den Haldenweg mit 
geringen Auf- und Abstiegen zum 
Sägendobel. Unterwegs und über-
wiegend im Sägendobel wird über 
die geschichtliche Entwicklung in 
der Klosterzeit dieses dezentral 
gelegenen Ortsteils erzählt. 

Um die im Mittelpunkt stehen-
de klostereigene Säge siedelten 
sich Kleinbauern an, die neben 
der Landwirtschaft zur Sicherung 
der Existenz eine breite Reihe 
von Handwerken betrieben. Der 
Rückweg nach St. Peter führt über 
die Höhe beim Heitzmann und 
den zwei Steingrubenhäusle mit 
Panoramasicht auf den Ortskern. 

Die Wanderstrecke beträgt 7.8 km, 
reine Gehzeit: 2:30 Std, Auf- und Ab-
stiege: 265 m, Schwierigkeitsgrad: 
leicht. Die Teilnahme kostet 4,- Euro. 
Wanderführer ist Thomas Weber. 

Eine vorherige Anmeldung bei 
der Tourist-Information St. Peter, 
Tel.: 07652 / 1206-8371 oder Tel.: 
07652 / 1206-30 ist erforderlich.

www.dreisamtaeler.de

Revierförster Bernhard Friedmann tödlich verunglückt
Wenige Wochen vor seiner Ver-
abschiedung in den Ruhestand 
verstirbt Bernhard Friedmann, 
Städtisches Forstrevier Wald-
see/Kappel durch einen tragi-
schen Unfall. In Kirchzarten 
wie in allen östlichen Freiburger 
Stadtteilen war er nicht nur in 
seinem Revier präsent, sondern 
vor allem in seiner öff entlich-
keitswirksamen Tätigkeit, die 
er voll engagierter Leidenschaft 
ausübte. 

Freiburg (bk.) Geplant war ein 
Artikel im Dreisamtäler zur Ver-
abschiedung von Bernhard Fried-
mann in seinen bevorstehenden 
Ruhestand. Das Interview, das 
deshalb mit ihm geführt wurde, 
wird nun zu einem Nachruf. 
Bernhard Friedmann ist durch 
einen tragischen Unfall verstor-
ben. Die Nachricht löste nicht 
nur in seinen Wirkungsorten tiefe 
Bestürzung aus. 

Der gebürtige Mittelbadener 
absolvierte nach seiner Schullauf-
bahn seinen Wehrdienst und 
studierte anschließend an der 
Hochschule Rottenburg am Ne-
ckar Fortwirtschaft. Nach dem 
Staatsexamen bewarb er sich 
in Freiburg beim Städtischen 
Forstamt. Hier war ihm unter 
anderem die Professionalisierung 
der Forstwirtausbildung ein wich-
tiges Anliegen. Schließlich wird er 
Leiter des Forstreviers Waldsee/ 
Kappel. Gemeinsam mit seiner 
Familie bezieht er das idyllische 
Forsthaus am Waldsee, welches 
er zuletzt als „sein Paradies“ be-
zeichnete. Hühner gackern dort 
zur Begrüßung, der Jagdhund we-
delte freundlich mit dem Schwanz 
…  Sportlich durchtrainiert wie 
er als Läufer war, wurde für viele 
Jahre die Kybfelsentour zu seiner 
Hausstrecke.  

Ihm oblag die moderne Bewirt-
schaftung des Stadtwaldes, sein 
Revier reichte vom Sternwald 
(Oberwiehre/Waldsee) über den 
Bergwald von Littenweiler bis 
nach Kappel unterhalb des Schau-
inslands und umfasste zudem den 
Stadtwald am Giersberg und den 
Wald der Heilig-Geist-Stiftung im 
Welchental. Bernhard Friedmann 
war ein aktiver Gestalter des Wal-
des und nahm die fortlaufenden 

Veränderungen intensiv wahr. 
Deutlich wurde während sei-

ner Dienstzeit, dass der Wald 
in den vergangenen 30 Jahren 
von der vorwiegend forstlichen 
Nutzung sich mehr und mehr zu 
einem stadtnahen Erholungsraum 
entwickelte. Die Zunahme an 
Radsportlern und das begrenzte 
vorhandene Wegenetz führten 
immer wieder zu Konfl ikten zwi-
schen Radfahrern, Spaziergängern 
und Joggern. Ihm war wichtig, 
die unterschiedlichen Belange 
der Waldbesitzer mit einem sich 
ständig verändernden Freizeit-
verhalten in Einklang zu bringen 
und dabei kreative Lösungen 
aufzuzeigen. 

2011 eskalierte ein Konfl ikt um 
die ‚Bike-Arena‘ in der Dreis-
amtalgemeinde Kirchzarten – 
auch hier war Bernhard Fried-
mann ein gefragter Fachmann, 
um neue Konzepte zu entwickeln 
und um tragfähige Kompromisse 
zu erar beiten, die den unterschied-
lichen Interessengruppen gerecht 

wurden. 
„Nur ein Förster“, so einer 

seiner Kernsätze „kennt eben 
sein Revier wie seine Westen-
tasche.“ Beharrlich war er auch 
hier an einer allseits verträglichen 
guten Lösung interessiert. Am 
Ende des Prozesses entstanden 
in enger Kooperation mit dem 
Mountainbike Verein verschie-
dene Downhill-Strecken, die sehr 
gut angenommen wurden und 
das Konfliktpotential erheblich 
verringerten.

Wichtig war es ihm zudem, jun-
ge Menschen und zahlreiche Azu-
bis für die Arbeit als Forstwirt*in 
zu begeistern, die er verlässlich 
durch ihre Ausbildung begleitete. 

Auch anfänglichen Widerstän-
den gegenüber der Einrichtung 
von Waldkindergärten begegnete 
er stets lösungsorientiert. Er fand 
geeignete Plätze für die Natur-
kindergärten und führte Kinder 
immer wieder auf spannenden 
Exkursionen durch den Wald, 
"seinen" Wald.  

Er erlebte Umweltkrisen wie 
das Waldsterben durch zu hohe 
Konzentrationen von Luftschad-
stoffen, den Orkan Lothar, der 
1999 über die Schwarzwaldgipfel 
zog und sehr arbeitsintensive 
Schäden hinterließ und richte-
te seinen Blick in letzter Zeit 
verstärkt auf die Auswirkungen 
des sich auch im Wald sichtbar 
verändernden Witterungsver-
laufs. Die Klimakrise zeigt sich 
seit geraumer Zeit mit Dürrepe-
rioden und einer Borkenkäfer-
Entwicklung, die ihm und seinen 
Mitarbeiter*innen extrem viel 
Arbeit bereitete.  Reaktionszeiten 
auf klimatische Veränderungen 
erfordern stets ein „Denken in 
längeren Zeiträumen“, wie er im 
Gespräch ausführte. 

Sein Revier im Freiburger Os-
ten über drei Jahrzehnte betreuen 
und gestalten zu dürfen, erfüllte 
ihn mit großer Befriedigung. Ihm 
war es dabei wichtig, einen struk-
turreichen Wald zu schaff en, in 
dem sich neben der Holznutzung 
auch der Mensch wohlfühlen 
könne. Er betonte, dass einem 
der Wald einen Spiegel vorhalte 
und man nach gewisser Zeit sehen 
könne, was gelungen sei und was 
man hätte anders machen, ja ande-
res hätte machen sollen. Doch bei 
Bernhard Friedmann überwog das 
Gefühl, dass ihm als Revierförster 
Vieles gelungen war. Wer mit ihm 
ins Gespräch kam, spürte die tiefe 
Leidenschaft, die er für seinen 
Beruf hegte. 

Bernhard Friedmann war ein 
offener und kontaktfreudiger 
Mensch, der seinem Gegenüber 
immer freundlich zugewandt war. 
Stets hilfsbereit suchte er nach 
Lösungen, was für Privatpersonen, 
aber auch für Vereine oder die 
Gemeinden seines Reviers galt. 

In den Donnerstag-Abend-
stunden des 23. Juni zog ein 
Gewitter mit starken Sturmböen 
auf. Der heftige und böige Wind 
entwurzelt eine mächtige Eiche, 
die ihn und seinen Jagdhund 
beim abendlichen Spaziergang 
im Freiburger Möslepark tödlich 
triff t. Es war Bernhard Friedmann 
nicht vergönnt, seinen Ruhestand 
zusammen mit seiner Frau anzu-
treten, der ihn in seine Heimat 
Bühl geführt hätte.

Bernhard Friedmann, Revierförster des städtischen Forstamtes. 
Foto: Beate Kierey

Dreisamtäler

Schwarzwaldverein St. Peter e.V.

Premiumweg Wasserfallsteig
St. Peter (dt.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Sonntag, 3. 
Juli, zu einer Wanderung "Premi-
umweg Wasserfallsteig"  ein. Sie 
beginnt auf der Passhöhe Feldberg 
und führt an der Wiesenquelle vor-
bei hinunter zum Fahler Wasserfall 
und weiter über Brandenberg hin-
auf zu den Todtnauer Wasserfällen. 
Das Ziel ist Todtnauberg. Die 
Wanderstrecke beträgt ca. 12 km, 
die reine Gehzeit ca. vier Stunden. 
Mit 420 hm Aufstiegen und 640 
hm Abstiegen ist die Wanderung 
mittelschwer. 

Treff punkt ist um 8.45 Uhr am 
Zähringer Eck, St. Peter. Mit dem 

ÖPNV geht es über Kirchzarten 
und Titisee hinauf zum Feldberg. 
Die Rückfahrt erfolgt von Todt-
nauberg über den Notschrei nach 
Kirchzarten und weiter nach St. 
Peter. Bitte Ticket und Schutz-
maske für ÖPNV mitbringen. 
Empfohlen werden wetterange-
passte Kleidung, festes Schuhwerk, 
Rucksackvesper und Getränke. 
Diese Wanderung fi ndet nur bei 
trockenem Wetter statt.

Eine Anmeldung ist erforderlich 
bis Samstag, 2. Juli, 18 Uhr, bei 
Wanderführer Bernd Vogtmann, 
Tel.: 07660 / 574 oder Mail an 
bernd.vogtmann@gmx.de.

Schwarzwaldverein Buchenbach e.V.

Wandererstammtisch
Buchenbach (dt.) Der nächste 
Wandererstammtisch des Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. fi ndet 
am Mittwoch, 6. Juli, im  Hofgut 

Himmelreich statt. Treff punkt ist 
um 18.00 Uhr. 
Gäste sind herzlich willkommen!
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Der „Goldene Adler“ Oberried eröff net neues Appartementhaus
In Holzbauweise erweiterte das Traditionshaus sein Raumangebot – Neuer Wellnessbereich 
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Kirchzarten · Jakob-Saur-Str. 1 · Tel. 07661 3968-0

www.zg-raiffeisen-baustoffe.de

WEIL ES IHR ZUHAUSE WIRD

Entdecken Sie die neuesten Trends 
in unseren Ausstellungen

BODENBELÄGE VOM PROFI

Herzlichen Glückwunsch 
zu dem gelungenen Projekt!

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Wir gratulieren  
zum Neubau des 

 Appartementhauses  
und wünschen  
viel Erfolg !

heimelig-urgemütliche Gaststube
Kinderspielplatz · Gartenterrasse
Badisch-bodenständige Küche
Donnerstag – Dienstag 17.30 – 22.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gerne nehmen wir
Ihre Reservierung
entgegen.
Bernd & Axel Maier
und Team

Hauptstraße 58 · Oberried · Tel. 07661-62017 
www.goldener-adler-oberried.de

Mobil: 0171 - 6 22 85 58

→ Lösungen aus einer Hand 

Türen & Sicherheitstechnik

Herzlichen Glückwunsch zum Neubau des  
Appartementhauses Adler Oberried.

In Zusammenarbeit mit Rilling Sicherheitssysteme be- 
danken wir uns für das entgegengebrachte Vertrauen und 
den Auftrag der elektronischen Salto Zutrittskontrolle.

KOCH Freiburg GmbH  
Hanferstraße 26  
79108 Freiburg i. Br. 

Tel 0761 47802 0
info@kochfreiburg.de
→ kochfreiburg.de 

KLAFS GRATULIERT
               ZUR ERÖFFNUNG!

Genießen Sie viele unvergessliche Momente für Körper, Geist und 
Seele im neuen Wellnessbereich des Schwarzwaldgasthof Zum 
Goldenen Adler. KLAFS gratuliert Familie Maier zur Eröffnung. 
Lust auf noch mehr Entspannung? www.klafs.de

SHOWROOM
 PLANUNG

 DESIGNLEUCHTEN

Mooswaldallee 4     79108 Freiburg     07 61 60 06 43 80     lichtraum-freiburg.de

SHOWROOM
Mo-Fr 9-18
Sa 9-13

WIR SAGEN DANKE
FUR DIE LEUCHTENDE 
ZUSAMMENARBEIT.
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Oberried (glü.) Der „Goldene 
Adler“ in Oberried gehört zu den 
traditionsreichen Hotel- und Re-
stauranthäusern im Dreisamtal. 
Das von Axel und Bernd Maier 
in vierter Generation geführte 
Haus mit einer für stilvolle Feiern 
ausgebauten alten Scheune ist um 
eine weitere Attraktion reicher. In 
Holzbauweise entstand in nur 14 
Monaten auf dem großräumigen 
Grundstück ein neues Apparte-
menthaus, das sechs Doppelzimmer 
„Premier“, zwölf Appartements 
und sechs Deluxe-Appartements 
bietet. Eine echte Bereicherung ist 
der großzügig ausgestattete Well-
nessbereich.

Das Brüderpaar Bernd und Axel 
Maier, die seit 2001 mit ihren 
Frauen Hannelore und Sandra 
das Familienunternehmen leiten, 
stellt die Erweiterung mit dem 
neuen Gebäude unter das Motto 
„Tradition mit frischem Wind“. 
Glücklich sind sie, dass sie mit dem 
Bernauer Unternehmen Holzbau 
Kaiser einen erfahrenen Holzbau-
Partner fanden, der das dreistöckige 
Gebäude nach ihren Wünschen 
erstellte. Der Spa-Bereich bedeutet 
mit seiner Ausstattung eine enorme 
Angebotsverbesserung für die Gäs-
te des neuen Hauses wie auch des 
über 300 Jahre alten Gasthauses mit 
seinen 15 Zimmern. Eine Sauna, 
ein Dampfbad, Infrarotsitze und 
eine Liegewiese mit Blick in den 
Schwarzwald machen den Urlaub 
zu einem Wohlfühlaufenthalt.

Da der Neubau von der Oberrie-
der Hauptstraße gut zurückgesetzt 
am Bach liegt und durch viele 
Bäume von der Umgehungsstraße 
vor Lärm geschützt wird, kann er 
sich zu einer Oase für die Gäste 
entwickeln. Die Appartements 
und Premium-Doppelzimmer prä-
sentieren sich hell und freundlich 
und sind modern ausgestattet. Die 
Appartements sind mit 35 bzw. 
55 Quadratmetern für zwei bis 
vier Personen geeignet. Eine 75 
Quadratmeter große Suite bietet 
bis zu sechs Gästen mit zwei ge-
trennten Schlafzimmern gehobe-

nen Komfort. Alle Appartements 
und die 20 Quadratmeter großen 
Premium-Doppelzimmer verfügen 
über bequeme Doppelbetten, Flat-
TV, Klimaanlage, Küchenzeile, 
WLAN, Schreibtisch und Sitzgele-
genheiten. Alle bieten einen Balkon 
oder eine Terrasse.

Bernd Maier als Küchenchef und 
Axel Maier als Restaurantleiter 
und ausgebildeter Sommelier wer-
den sowohl von ihren Frauen als 
auch den Kindern und weiteren 
Familienangehörigen unterstützt. 
Insgesamt beschäftigt der „Goldene 
Adler“ 15 Mitarbeitende in den ver-
schiedenen Bereichen des Hauses. 
Stolz ist Axel Maier, dass sich ihr 
Unternehmen inzwischen zu einem 
erfolgreichen Ausbildungsbetrieb 
entwickelt hat. „Aktuell beschäf-
tigen wir sieben Azubis“, freut er 
sich. Zwei lernen in der Küche, 
zwei werden Restaurantfachkraft, 
zwei lassen sich zu Fachkräften im 
Gastgewerbe und eine zur Hotel-
fachfrau ausbilden. Mit viel Freude 
hofft das Team vom „Goldenen 
Adler“ jetzt auf die ersten Gäste im 
neuen Appartementhaus.

Dreisamtäler Viel frische Luft können die Gäste auf der Südseite des Appartement-
hauses genießen.
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Wir gratulieren

zum Neubau!

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen Neubau!
Wir bedanken uns für den Auftrag  

der Maler- und Gerüstbauarbeiten.
• Tapeten • Farben • Bodenbeläge

• Gerüstbau • Wärmedämmung
79822 Titisee-Neustadt • Titiseestraße 8 • Tel. 0 76 51 / 78 89

info@farben-beha.de • www.farben-beha.de

Erleben &
Wohlfühlen ...
im neuen Appartementhaus!

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen
Neubau und vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit.

Beratung
Planung
Bauleitung

KomturmKomturm
Karlsruher Straße 3 
D-79108 Freiburg i.Br. 
Telefon: 07 61 / 6 11 40-0 
in fo@tga- f re iburg.de 
www. tga - f re ibu rg .de 

Beratende Ingenieure · Technische Gebäudeausrüstung
Christian Schmidt · Ewald Zink

Heizung · Lüftung · Sanitär · Alternative Energiesysteme

tga Planungsgruppetga Planungsgruppe   G
 m
 b
H

Herzlichen Glückwunsch zum neuen ökologischen Holzbau

schneider-oberried.de
0 76 61 / 12 39

Im Brühl 19  ·  79254 Oberried
BAD  ·  WASSER  ·  WÄRME

Viel Freude mit den neuen Appartements!
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Wir nehmen es ganz genau. Und gratulieren unserem 
langjährigen Partner zur Neueröffnung!

Steuern intelligent managen.strub-eisenhardt-lass.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen eine erfolgreiche Saison mit viel 
erneuerbarer Energie! 

 

 
 

Ihr regionaler Partner für gewerbliche 
Photovoltaikanlagen und Speichersysteme. 

 

Friedrichstr. 44 - 79098 Freiburg i.Br. 
mail@limhill.com   /   www.limhill.com

Liebe Familie Maier, 
ich wünsche Euch 

weiterhin viel Erfolg.

Vielen Dank für Euer 
Vertrauen und die tolle 

Zusammenarbeit!

Roman Murch
Hands- on Beratung für

Hotel & Gastronomie
www.taggold.de

Dreisamtäler
Sonnige Balkone gibt es auch auf der Nordostseite.

TAG DER OFFENEN TÜR AM 3.7.2022
Am kommenden Sonntag, dem 3. Juli, können die Räumlichkeiten des neuen Appartementhauses vom 

„Goldenen Adler“ in Oberried von 11 bis 17 Uhr beim „Tag der o� enen Tür“ besichtigt werden.

Das Wappen vom „Gasthaus 
Adler“ erinnert an die Geschichte 
seit 1708. Fotos: Gerhard Lück

Küchenzeile und Sitzecke in einem Zweier-Appartement.

Rustikal lädt die Sauna zum Schwitzen ein.

Viel Platz ist auf den Balkonen



Mittwoch, 29. Juni 2022Seite 8 Dreisamtäler

Info-Stände 
und das Bau-
stellenkonzept 
für das Begeg-
nungshaus
Stegen (de.) Die Infostände, die 
der Gemeinderat angeregt hatte, 
wurden im Anschluss an die Ein-
wohnerversammlung rege genutzt.

So stand Stefanie Burg vom fsp-
Stadtplanungsbüro an einem Stand 
Rede und Antwort zum Baugebiet 
Nadelhof, Stadtmobil war da, um 
das E-CarSharing-Auto vorzustel-
len, Vodafone war vertreten und die 
Firma Busam, die das Begegnungs-
haus bauen will.

Dort wurde von mehreren Bür-
gerInnen das Baustellenkonzept 
noch einmal thematisiert. Die 
BewohnerInnen des Stockackers 
fühlten sich sehr schlecht infor-
miert und kritisierten die Art der 
Kommunikation. Während die 
Gemeinde der Meinung war, dass 
die Firma Busam für die Bürge-
rInneninformation in Bezug auf 
das Baustellenkonzept zuständig 
sei, glaubte die Firma Busam alles 
richtig gemacht zu haben. Sie hat 
die Anwohner des Stockackers 
angeschrieben und zu einer Infor-
mationsveranstaltung eingeladen. 
Von den Anwohnern bekamen 
allerdings nur die Vermieter die-
ses Schreiben, nicht die Mieter. 
Hauptkritikpunkt jedoch war, 
dass aus dem Schreiben nicht 
klar hervorging, dass es auch um 
die Baustraße ging, die während 
der zweijährigen Bauzeit um den 
Stockacker herumführt. Damit 
seien die Gärten während der 
Bauphase kaum noch nutzbar.

Michael Busam zeigte Ver-
ständnis für die Anwohner und 
sagte zu, dass er alles tue, um 
die Belastungen so klein wie 
möglich zu halten und entschul-
digte sich für die unglückliche 
Formulierung im Anschreiben. 
Die Anwohner wiederum mach-
ten deutlich, dass es ihnen nicht 
darum ginge, den Bau des Begeg-
nungshaues zu verhindern, bitten 
aber darum, Lärm- und Staub-
belastung beispielsweise durch 
Geschwindigkeitsbegrenzungen 
zu reduzieren.

Die aktuell anstehenden Themen 

Aus der Einwohnerversammlung Stegen:

Grundschule Eschbach – ein Sanierungsfal.� Fotos: D. Engesser

Der Nadelhof in Oberbirken – Namensgeber für das neue Baugebiet

Das Baugebiet Nadelhof – 
in Stegen dauert so  
manches etwas länger

Stegen (de.) 2019 gab es einen 
Bürgerworkshop, in dem von 
den BürgerInnen viele Ideen und 
Anregungen für das geplante Neu-
baugebiet Nadelhof eingebracht 
wurden. Vieles davon floss in den 
ersten Planentwurf ein, der vom 
Gemeinderat beschlossen wurde. 
Während der Offenlage, in der 
BürgerInnen und Träger der öffent-
lichen Belange angehört werden, 
gab es viele Einwendungen, es 
bildete sich eine Bürgerinitiative 
und es wurde auch mit Klage gegen 
den Entwurf gedroht. Nach vielen 
intensiven Gesprächen mit Vertre-
tern der Bürgerinitiative, Bürge-
rInnen und Gemeinderäten, liege 
nun eine Kompromissplanung vor. 
Die Dichte der Bebauung und die 
Wohneinheiten seien im nördlichen 
Bereich reduziert worden, das Kin-
dergartengrundstück sei vergrößert 
und eine Mitarbeiterwohnung 
eingeplant worden, das Grundstück 
für die Pflegeeinrichtung sei eben-
falls vergrößert worden und für die 
bessere Durchlüftung werden die 
Gebäudestellung nicht als Riegel 
geplant. Außerdem seien zusätz-
liche Parkplätze vorgesehen. Im 
südlichen Bereich soll ein Wohnhof 
als alternative Wohnform anstelle 
von Geschosswohnungsbau entste-
hen und die Gebäudehöhen seien 
reduziert worden. 

Der Gemeinderat wird über 
diese Änderungen in der nächsten 
Gemeinderatssitzung beraten und 
voraussichtlich die Offenlage be-

Netzbetreiber wird Vodafone sein. 
Damit werde die Zukunftsfähigkeit 
der Gemeinde gesichert. 

Ortskernentwicklung  
Eschbach

Ihr Ziel sei es, so die Bürgermeis-
terin, nach Abschluss der Ortskern-
sanierung Stegens, sich Eschbach 
zuzuwenden. Vor Corona hätte es 
schon ein Bürgerforum gegeben, 
in dem viele Ideen mit Hand und 
Fuß eingebracht wurden.  Es ging 
da zum einen um die Grundschule 
Eschbach, die energetisch saniert 
werden müsse. Hier stellte sich 
die Frage, ob ein Anbau oder eine 
Aufstockung möglich wäre, so dass 
dort die Ortsverwaltung unterge-
bracht werden könnte. Würde die 
Ortsverwaltung umziehen, könnten 
die Räume dort in Wohnungen mit 
erschwinglichen Mieten umgewan-
delt werden, denkbar sei auch die 
Einrichtung einer Pflege-Wohn-
gemeinschaft. Der Gemeinderat 
habe eine Machbarkeitsstudie für 
die Grundschule in Auftrag gege-
ben, die Raumnutzungsoptionen 
klären soll. 

Ein weiteres zentrales Schlüs-
selprojekt für Eschbach wäre der 
Aufbau eines Nahwärmenetzes. 
Es gebe einen möglichen Standort 
für ein Blockheizkraftwerk, es sei 
jedoch unklar, ob dort ein Bau-
recht bestehe. Dies werde gerade 
geprüft. Werde die Bauvoranfrage 
negativ beschieden, so die Bür-

germeisterin, müsse das Buch 
geschlossen werden, dann werde es 
keinen Standort geben. Bei einem 
positiven Bescheid würde die An-
schlussbereitschaft der Bewohner 
abgefragt.

Ziel sei es, ein Ortsteilentwick-
lungskonzept für Eschbach vor-
zulegen als Grundlage für För-
dergelder. Allein die energetische 
Sanierung der Schule koste viel 
Geld, dies ginge nicht ohne För-
dergelder. 

Ein Wort in eigener Sache: 
Die Bürgermeisterin  
kandidiert wieder

Zum Schluss kündigte die Bür-
germeisterin ihre Kandidatur für 
die Bürgermeisterwahlen Anfang 
2023 an. Sie habe zusammen mit 
dem Gemeinderat viele Projekte 
angestoßen, vieles vorangebracht 
und erfolgreich realisiert. Aber 
manches konnte in ihren acht 
Jahren Amtszeit nicht zu Ende 
gebracht werden. Das sei für sie 
ein Grund, noch einmal anzutreten. 
Besonders am Herzen liege ihr 
das Baugebiet, das jungen Stege-
ner Familien die Chance auf ein 
eigenes Heim ermöglichen soll. 
“Deshalb und weil ich die Arbeit 
als Bürgermeisterin immer noch 
mit Herzblut und Freude mache, 
möchte ich Anfang kommenden 
Jahres noch einmal als Bürger-
meisterin zur Wahl antreten“, tat 
Fränzi Kleeb kund.

Der Rückblick

EinwohnerInnenversammlung in Stegens Kageneckhalle.� Foto: Dagmar Engesser

Stegen (de.) EinwohnerInnen-
versammlungen sollten nach der 
Gemeindeordnung regelmäßig 
stattfinden, um die BürgerInnen 
über wichtige kommunalpolitische 
Themen zu informieren. Aufgrund 
der Corona-Restriktionen war 
das die letzten zwei Jahre jedoch 
nicht möglich. Die Lockerung 
der Maßnahmen ließen nun eine 
Versammlung zu und es kamen 
auch an die 150 interessierte Bür-
gerInnen in die Kageneckhalle 
Stegens. Bürgermeisterin Fränzi 
Kleeb führte die Zuhörenden 
knapp zwei Stunden lang durch 
die letzten zwei Jahre und führte 
im Anschluss daran aktuellen 
Themen detaillierter aus.

Die Pandemie war eine He-
rausforderung, nicht nur für die 
Politik, auch für die Schulen und 
die Vereine. Die Bürgermeisterin 
ist stolz darauf, dass mit Hilfe das 
Hausarztes Dr. Krimmel, der Bä-
renapotheke und des DRK sowohl 

ein Test- als auch ein Impfzent-
rum eingerichtet werden konnte. 
Erwähnt werden müsse in diesem 

Zusammenhang auch die Arbeit 
des Kinder- und Jugendrefe-
renten während des LockDowns, 

der den Kontakt zu Kindern und 
Jugendlichen auf sehr kreative 
Weise suchte und aufrecht erhielt.

Trotz Pandemie tagte der Ge-
meinderat regelmäßig und trug mit 
seinen Beschlüssen dazu bei, dass 
die Ausstattung der Feuerwehr 
weiter verbessert werden konnte. 
Mit einer personell und technisch 
gut ausgerüsteten Wehr sei Stegen 
für Katastrophenfälle nun gerüstet. 

Während der Pandemie konn-
te das Rathaus weiter saniert 
und ein barrierefreier Zugang 
geschaffen werden. Gleichzeitig 
wurde der Dorfplatz mit mehr 
Leben erfüllt: neben dem von einer 
Jugendversammlung angeregten 
Dönerstand, gibt es nun auch 
regelmäßig einen Hähnchenwa-
gen und einen Kaffeewagen mit 
Kuchenstand.

Als Highlight konnte im letzten 
Sommer ein Waldkindergarten 
eröffnet werden, der eine tolle 
Bereicherung der Kinderbetreu-
ungslandschaft darstellt, so Kleeb. 
Zu Beginn ihrer Amtszeit sei die 
Kinderbetreuung ein Sorgenkind 

gewesen, doch mit Aufstockung 
von Plätzen sowohl im kath. Kin-
dergarten als auch in Eschbach 
und jetzt mit dem Waldkinder-
garten hätte die Gemeinde die 
Warteliste im Griff.

Die Vereine seien durch Corona 
gebeutelt. Hallen und Proberäume 
mussten gesperrt werden und es 
konnten weder Training noch 
Feste und Feiern stattfinden. 
Schön sei deshalb, dass das Tau-
ziehen auf der Festwiese und das 
Pfingstsportfest nach dreijähriger 
Pause wieder stattfinden konnte, 
denn die Vereine lebten von den 
Veranstaltungen und finanzierten 
sich darüber. 

Die Stegner Kulturtage seien 
dank eines ehrenamtlichen Un-
terstützerkreises neu entstanden, 
zwar auch durch Corona ausge-
bremst, doch inzwischen konnten 
schon mehrere Veranstaltungen 
aus den unterschiedlichsten Berei-
chen durchgeführt werden.

Kindersachenmarkt
Stegen/Eschbach (mr.) Am Sonn-
tag, 17. Juli, lädt der Kindergar-
ten Eschbach zu einem Kinder-
sachenmarkt in die Halle nach 
Stegen-Eschbach ein. Angeboten 
werden in der Zeit von 13 bis 15 
Uhr Kleidung, Spielsachen und 

alles rund ums Kind. Eine Tisch-
reservierung kostet 10 Euro plus 
einer Kuchenspende und wird 
unter: polarfuchs2022@gmx.de 
angenommen. Bewirtet wird mit 
Kaffee und Kuchen, gerne auch 
zum Mitnehmen.

www.dreisamtaeler.de

schließen. Wenn alles glatt läuft, 
könnte der Aufstellungsbeschluss 
noch in diesem Jahr gefasst wer-
den. Parallel dazu bereite die 
Verwaltung die Vergabekriterien 
vor, über die der Gemeinderat 
entscheiden müsse, dann folge die 
Erschließung und Vermarktung, so 
dass im nächsten Jahr begonnen 
werden könne, zeigte sich die Bür-
germeisterin optimistisch. 

Was lange währt wird  
endlich gut:  
Das Begegnungshaus

Das Begegnungshaus ist schon 
lange ein Thema in Stegen. Doch 
sein Bau verzögerte sich immer 
wieder; erst aufgrund eines Bür-
gerentscheids, den die Gemeinde 
klar gewann. Danach gab es eine 
Klage, die mit einem Vergleich 
vor Gericht endete. Der Vergleich 
erforderte Umplanungen, die dann 
wiederum einen Änderungsantrag 
und die Änderung des Bebauungs-
plans nötig machten. Dies sei nun 
alles durchgestanden, konnte die 
Bürgermeisterin erleichtert mittei-
len. Inzwischen sei das Baurecht 
vorhanden und das Grundstück an 
einen Investor, die Firma Busam 
GmbH, verkauft. Kleeb betonte, 
dass es gelang, in dem Vertrag mit 
dem Investor alles festzuschreiben, 
was sich die Gemeinde wünsch-
te. So entstehen in den zwei, 
nach KfW-Standard 40 gebauten 
Wohnhäusern neben dreizehn frei 
finanzierten auch siebzehn sozial 
geförderte Wohnungen, eine Ta-
gespflegegruppe, eine Wohnung für 
eine Demenz-Wohngemeinschaft 

und Räume für das Netzwerkbüro, 
mietfrei für 20 Jahre. Im Moment 
laufen die Ausschreibungen für 
das Begegnungshaus und der 
Baubeginn ist für die Sommer-
ferien vorgesehen. Der Bau des 
Begegnungshauses rückt also in 
greifbare Nähe!

Demnächst Baustelle:  
die Jägerstraße

Als letzter Bauabschnitt der Orts-
kernsanierung steht die Jägerstraße 
an. Der Wunsch nach Ausweisung 
der Straße als verkehrsberuhigtem 
Bereich wurde vom Landratsamt 
nicht genehmigt, so die Bürger-
meisterin. Mit der Planung würde 
aber die Geschwindigkeit aus der 
Straße herausgenommen und die 
Sicherheit für Kinder und Fußgän-
ger werde erhöht. Von daher sei das 
Ziel erreicht.

Schnelles Internet

Schnelles Internet gewinnt immer 
mehr an Bedeutung. In Stegen 
selbst sei schnelles Internet durch-
aus gegeben, in den Seitentälern 
sehe es hingegen sehr schlecht 
aus. Die Kosten von elf Millionen 
für Stegen seien enorm und als 
Gemeinde allein nicht zu stemmen. 
Deshalb habe sich Stegen dem 
Zweckverband Breitband ange-
schlossen, der den Breitbandaus-
bau der Kommunen des Land-
kreises koordiniert und abwickelt, 
auch in Bezug auf Fördermittel. 
Der Breitbandausbau geht nun in 
die Umsetzungsphase. Planungs- 
und Baufirma ist Leonard Weiß, 

www.dreisamtaeler.de
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25
JAHRE
Wir freuen uns Sie zu sehen!
Anlässlich unseres 25-jährigen Jubiläums und der 
Geschäftsübergabe an unseren Sohn Moritz Schwär,
möchten wir uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen bedanken!

Gerne begrüßen wir Sie, Ihre Familie und Freunde 
am Samstag, den 2. Juli 2022 von 10–14 Uhr in 
und vor unseren Geschäftsräumen, um mit Ihnen 
gemeinsam anzustoßen. 

Heiner, Antonia und Moritz Schwär.

Inh. Mor i tz  Schwär 
Heinr ich-Heine-St r. 18a 
79117 Fre iburg 
+49 761 612251 
mai l@schwaer-br i l len .de 

Öf fnungsze i ten:
Mo b is  Fr  9–13 und 14–18 Uhr
Sa 9–13 Uhr

www.schwaer-br i l len.de

Der Naturkostladen „Die Flocke“ und „Schwär Brillen – Kontaktlinsen“  
feiern ihr 25-jähriges Geschäftsjubiläum in der Heinrich-Heine-Straße 18a

‚Schwär Brillen - Kontaktlinsen‘ (v.l.n.r) Antonia, Moritz und Heiner 
Schwär. � Fotos: Beate Kierey

Inhaberin Kornelia Bolch sorgt mit viel Engagement für eine Produkt-
palette mit hervorragender Qualität im Naturkostladen ‚Die Flocke‘. 

Littenweiler (bk.) Im Jahr 1997 
wurde die Wohnanlage Kreuz-
steinäcker der Heiliggeistspital 
Stiftung feierlich eingeweiht. 
Mit 135 Wohnungen für ältere 
Menschen und 13 Familienwoh-
nungen wurde mit einem Ge-
samtvolumen von 51 Millionen 
D-Mark das bis dahin größte 
Projekt der Stiftungsverwal-
tung umgesetzt. Damit entstand 
Raum für ein Miteinander von 
Senioren, Familien und nahen 
Einkaufsmöglichkeiten. Von der 
Littenweiler Bürgerschaft wurde 
das Neubaugebiet damals zum 
Teil mit Skepsis betrachtet. Hei-
ner und Antonia Schwär waren 
die ersten, die dort ihr Geschäft 
"Schwär Brillen" eröffneten. Es 
folgten der Naturkostladen "Die 
Flocke", das Reisebüro Win-
terhalter, das Fernsehgeschäft 
Hilsenbeck und das ehemalige 
Café Pöpl, heute Café Ambrosia. 
25 Jahre später sind die Inhaber 
von "Schwär Brillen – Kontakt-
linsen" und dem Naturkostladen 
"Die Flocke" sich einig, dass die 
Geschäftseröffnung der richtige 
Schritt war. 

25 Jahre Naturkostfach-
geschäft ‚Die Flocke‘ in 
Littenweiler 

In "Fridolins Webstube" in der 
Mühlenstraße (Oberwiehre/Wald-
see) eröffnete Kornelia Bolch vor 
38 Jahren gemeinsam mit Harald 
Wurm das erste Naturkostfach-
geschäft "Die Flocke", liebevoll 
auch die "Kleine Flocke" genannt. 
Schon im damaligen Geschäft 
war es der studierten Grund- und 
Hauptschullehrerin wichtig, biolo-
gische Lebensmittel in sehr guter 
Qualität anzubieten. „Damals war 
Bio ja erst in den Anfängen und 
eher eine Randerscheinung mit viel 

Versuch und Irrtum“, lacht Korne-
lia Bolch. Als sich die Möglichkeit 
bot, in der Heinrich-Heine-Str. 18a 
ein weiteres Geschäft zu eröffnen, 
griff Kornelia Bolch zu. Gemein-
sam mit einem freundlichen und 
zuverlässigen Team wurde ab 1997 
die "große" Flocke an der Endhal-
testelle Laßbergstraße betrieben. 
Nach anfänglichen Schwierigkei-
ten fand das Geschäft durch kom-
petente Beratung, einen freundlich 
und verlässlichen Service sowie 
der hohen Waren-Qualität einen 
großen Kundenstamm. Bis heute 
geht Kornelia Boch Qualität über 
alles, vor allem deshalb, weil es ge-
schmackliche Unterschiede gäbe.  

Die Kundschaft honoriert das 
breite Angebot im Frische- und 
Trockenbereich

Die in der Flocke angebotenen 
Lebensmittel stammen aus ‚De-
meter‘- oder ‚Bioland‘-Anbau 
und von Herstellern, die ‚Bio‘ aus 
Überzeugung betreiben. Dabei 
handelt es sich um eine höhere 
Bioqualität, als bei Produkten, die 
nach EU-Richtlinien auf den Markt 
gebracht werden. Inzwischen ist 
das „Angebot an Bio-Produkten 
in Deutschland sehr groß und viel-
fältig, was insgesamt eine wirklich 
gute Entwicklung darstellt“, erklärt 
Kornelia Bolch.

‚Bio‘ ist im Mainstream 
angelangt

Als ‚Bio‘ in den 1980er Jahren 
in das Bewusstsein der Verbraucher 
trat, waren es vor allem Öko-
Pioniere, deren Verkaufsgeschäfte 
eher mit den Adjektiven „klein“ 
und „alternativ“ beschrieben und 
eher in Randlagen betrieben wur-
den. Inzwischen aber ist ‚Bio‘ aus 
der Nische heraus getreten und 
hat sich  nicht nur in Littenweiler 
professionalisiert. Der Natur-

kostfachhandel (NKFH) genießt 
inzwischen ein hohes Ansehen bei 
der Kundschaft. Eine besondere 
Herausforderung liege, so Kornelia 
Boch, vor allem darin, dass die 
steigende Nachfrage nach Bio-
Produkten zu einem wachsenden 
Bio-Angebot auch im traditionel-
len Lebensmitteleinzelhandel, in 
Drogeriemärkten und Natursuper-
markt-Filialen geführt hat. 

„So einen Laden zu führen, 
braucht ein hohes Maß an Enga-
gement“, so die Inhaberin, „von 
Beginn an war es nicht unser Be-
streben ‚Billig – Bio‘ anzubieten, 
sondern Lebensmittel von hoher 
Qualität, die nachhaltig und mit 
einer sozialen Dimension produ-
ziert werden“. 

So ziehe man die Waren von 
Rapunzel, Demeter, Zwergenwiese 
und anderen  vor und kaufe so weit 
wie möglich regionale Produkte 
ein, wie bei Naturgut Hörnle 
von Joel Siegel in Schallstadt-
Mengen. Wichtig sei ihr zudem, 
in erster Linie samenfeste Sorten 
anbieten können. Neben dem 
Lebensmittelsortiment bietet die 
Flocke unter anderem hochwertige 
Naturkosmetik-Pflegeserien der 
Naturkosmetik ‚unter anderem die 
von Dr. Hauschka‘ an. Das gesamte 
Team um Cornelia Bolch freut sich 
über den Erfolg des 25-jährigen 
Bestehens der Flocke. 

Seit 25 Jahren professio-
nelle Fachkompetenz bei 
"Schwär Brillen - Kontakt-
linsen"  

Vor 25 Jahren waren es Heiner 
und Antonia Schwär mit ihrem 
Fachgeschäft "Schwär Brillen - 
Kontaktlinsen", die ihre neuen 
Geschäftsräume als erste in der 
Heinrich-Heine-Straße 18a bezo-
gen. Von Beginn an bestimmend 

Die Geschäfte an der Laßbergstraße Endhaltestelle der Linie 1 ‚Schwär Brillen - Kontaktlinsen‘ und 
der Naturkostladen ‚Die Flocke‘.� Foto: Beate Kierey

für die Tätigkeit des Augenoptiker-
meisters und der Augenoptikerin 
sind Präzision und Perfektionis-
mus, modernste Messtechnik ver-
bunden mit optometrischer Erfah-
rung. „Die ersten zehn Jahre haben 
wir sehr hart gearbeitet, um hier 
anzukommen“, resümiert Heiner 
Schwär, „aber unser unermüdliche 
Einsatz, hier ein Optikergeschäft 
zu betreiben, wurde geschätzt und 
belohnt.“ Nach 25 Jahren ist der 
Kundenstamm enorm angewach-
sen und reicht von den Schwarz-
waldhöhen bis nach Frankreich und 
in die Schweiz hinein. 

Individualität und Nachhal-
tigkeit

„Bei uns steht, neben unserem 
Anspruch exakte Arbeiten zu 
liefern, der Mensch mit seiner 
individuellen Ausstrahlung, seiner 
persönlichen Note im Mittelpunkt 
und gemeinsam mit ihm finden 
wir die Brille, die dies unter-
streicht“, führt Antonia Schwär 
aus. „Als Familienbetrieb haben 
wir kontinuierlich daran gear-
beitet, den neuesten Stand der 
Technik bieten zu können.“ Das 
sorgfältige Anfertigen von indivi-
duellen Naturhornbrillen aus den 
Massivhörnern indischer Wasser-
büffel ist zu einer Leidenschaft 
von Heiner Schwär geworden, 
bei der Können, Erfahrung und 
Geduld gefragt sind. Dieser hohe 
Anspruch spiegelt sich aber auch 
in den im Geschäft angebotenen 
Brillenfassungen wider. Hier wird 
höchster Wert auf die Verarbeitung 
und den Fertigungsstandort gelegt. 
So finden sich neben ausgewählten 
internationalen Brillenkollektionen 
auch viele Brillenfassungen von 
renommierten deutschen sowie 
Schweizer Herstellern.  

Handwerkliches Können 
und moderne Technik 

Auch die beiden Söhne Jonas und 
Moritz haben mit Begeisterung den 
Beruf des Augenoptikers ergriffen. 
Moritz Schwär hat seine Ausbil-
dung zum Augenoptiker in Mün-
chen absolviert und nach einjähri-
ger praktischer Arbeit ein Studium 
für Augenoptik/Optometrie an der 
Beuth Hochschule für Technik in 
Berlin angeschlossen. Ihn zog es 
nach mehrjähriger Berufserfahrung 
in der Metropole zurück nach Frei-
burg. Er übernimmt nun das elterli-
che Geschäft. „Diese Entscheidung 
habe ich bewusst getroffen“, führt 
Moritz Schwär aus, „es liegt ja eine 
hohe Verantwortung und Heraus-
forderung darin, ein Geschäft mit 
sechs Beschäftigten in der zweiten 
Generation fortzuführen, aber das  
nehme ich gerne an.“ Neben den 
Brillenanpassungen liegt seine 
Kompetenz vor allem in der Anpas-
sung individueller Kontaktlinsen 
sowie formstabiler Spezialkontakt-

linsen. Auf dem Markt habe sich in 
den vergangenen Jahren enorm viel 
getan. „Die Auswahl der richtigen 
Kontaktlinse ist hochindividuell 
und welche passt, richtet sich vor 
allem nach dem Nutzungsverhal-
ten, der Art der Sehschwäche und 
der täglichen Tragedauer“, führt 
Moritz Schwär aus. Auch hier, wie 
in der gesamten Betriebsphiloso-

phie, spielt das Thema Nachhal-
tigkeit eine enorm wichtige Rolle, 
denn formstabile Kontaktlinsen 
können nachbearbeitet werden, 
man kann die Stärken anpassen und 
sie von Gebrauchsspuren befreien. 
So firmiert der Familienbetrieb 
inzwischen unter „Schwär Brillen 
– Kontaktlinsen‘, in dem jede*r  
seine Passion gefunden hat.

Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums und um sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen der Kunden zu bedanken, 
wird am Samstag, 2. Juli 2022 während der Öffnungszeiten, 
vor beiden Geschäften auf den Erfolg der zurückliegenden 
Jahre angestoßen.   

25 Jahre in 
Littenweiler! 

Die Flocke Naturkost . Heinrich-Heine-Straße 18a
an der Endhaltestelle Lassbergstraße . Tel. 0761/66230

Der Dreisamtäler gratuliert herzlich zum Jubiläum!
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Schaltet eure Kleinanzeige unter 0761/ 28 28 60 oder www.zypresse.com  z.B. in unserer Rubrik Reisen & Freizeit

Ich bin entzyckt !

Nichts für Blasentee-Trinker!

Biete Mitfluggelegenheit beim 

Fallschirmspringen. Fast jeden Sa.

in Bremgarten Tel. 0761-28 28 60

GEFUNDENGEFUNDENGEFUNDEN

Neuer Online-Shop 
Vorverkauf zur Museumsnacht hat begonnen 

Freiburg (sf.) Die Freiburger 
Museumsnacht ist zurück! Am 
Samstag, 23. Juli, laden die Städ-
tischen Museen Freiburg mit 
vielen Partnern von 18 bis 1 Uhr 
alle Nachteulen zum Flanieren, 
Staunen und Schlemmen ein. Der 
Vorverkauf an den Museumskas-
sen und im neuen Online-Shop 
der Städtischen Museen Freiburg 
hat bereits begonnen. 
Es stehen ab sofort auch Tickets 
für alle Häuser zum Verkauf. Das 
Angebot wird stetig erweitert: 
Künftig werden Karten für alle 
Veranstaltungen und Kataloge 
aufgenommen. Besucherinnen und 
Besucher können online gebuchte 
Tickets beim Einlass ausgedruckt 
oder digital auf dem Handy oder 
Tablet vorzeigen und so längere 
Wartezeiten umgehen.

Der Vorverkaufspreis für das 
Ticket zur Museumsnacht liegt 
bei 10.- Euro. An der Abendkasse 
kostet die Karte 12.- Euro, mit 

Museums-Pass-Musées 10.- Euro. 
Unter 18 Jahren ist der Eintritt 
frei. Am Veranstaltungstag sind an 
allen beteiligten Stationen Tickets 
erhältlich.
Die Stationen auf einem Blick:
Augustinermuseum (Augusti-
nerplatz); Haus der Graphischen 
Sammlung (Salzstraße 32); Mu-
seumspädagogische Werkstatt 
(Gerberau 15); Museum für Neue 
Kunst (Marienstraße 10a); Mu-
seum für Stadtgeschichte (Went-
zingerhaus, Münsterplatz 30); 
Archäologisches Museum Co-
lombischlössle (Rotteckring 5); 
Museum Natur und Mensch (Ger-
berau 32); Adelhauser Kloster 
(Adelhauser Straße 33); Uniseum 
Freiburg (Bertoldstraße 17 - Tor-
bogen); Kunstverein Freiburg 
(Dreisamstraße 21); Fasnetmu-
seum Freiburg (Zunfthaus der 
Narren, Turmstraße 14); Müns-
terbauhütte (Schoferstraße 4); 
Planetarium (Bismarckallee 7g),

Scenic Circus zu Gast bei Marktplatz LandKultur
Kirchzarten (dt.) Wie prägt Land-
wirtschaft unsere vielfältige Kul-
turlandschaft? Wo kann man die 
Vielfalt regionaler Lebensmittel 
direkt von den Erzeugern finden, 
wo das Land erleben und die 
Leute, die es prägen? Marktplatz 
LandKultur bietet ein schönes 
Stück Landkultur und stellt Höfe 
und ihre Betreiber vor, bietet 
Termine, Tipps und Hintergründe 
– um unsere Region mit neuen Au-
gen sichtbar zu machen. Seit dem 
14. Mai ist Marktplatz LandKultur 
online! Das will gefeiert werden! 
Zum Launch der Internetseite fin-
det im Juli an drei Standorten das 
Höfe-Festival statt, mit dem Scenic 
Circus und Bauernmärkten.

Auf drei Bauernhöfen wird 
nacheinander das Zirkuszelt des 
Scenic Circus aufgebaut, jeweils 
Samstag und Sonntag umringt 
von einem Bauernmarkt, der die 
Erzeugnisse aus eigener Produkti-
on der umliegenden Höfe anbietet. 
Wo sonst grüne Wiese ist, entsteht 
mit dem Scenic Circus samt Zelt 
und Wagen die Atmosphäre eines 
nostalgischen Wanderzirkus’. 
Popcorn duftet, Live-Musik lockt 
ins Zelt… 

In einer Kreation der Regisseu-
rin Sara Spennemann verbinden 
sechs Künstler*innen die Ele-
mente Akrobatik, Schauspielerei 
und Live-Musik zu einem Live-
Erlebnis der besonderen Art. Das 

Circuszelt wird zum Schauplatz 
einer Geschichte von Mut und 
Hoffnung. 

Die Wochenend-Bauernmärkte 
umfassen Stände mit bäuerlichen 
Produkten aus der Region. Mit-
tels Hof-Führungen erhalten die 
Besucher Einblick in die Betriebe 
und einen direkten Zugang zur 
Landwirtschaft. Zu allen Zirkus-
vorstellungen gibt es Getränke, 
Knabbereien und Süßigkeiten 
sowie die Produkte aus dem jewei-
ligen Hofladen am Standort.

Eingeladen sind Familien mit 
Kindern sowie Menschen jeden 
Alters, die offen für Kulturange-
bote wie für das Landleben sind, 
um den Tag draußen gemeinsam zu 

verbringen und zu genießen. Der 
Hof wird für ein Wochenende zum 
Treffpunkt der Region und lässt 
diesen regelrecht „aufleuchten”.

Zu erleben vom 7. - 10. Juli auf 
dem Thaddäushof in Kirchzarten, 
vom 14.- 17. Juli beim Seeboden-
hof in Efringen-Kirchen und vom 
21. - 24. Juli auf dem Breghof in 
Bräunlingen. Vorstellungen sind  
jeweils am Donnerstag und Freitag 
um 19 Uhr (kein Bauernmarkt), am 
Samstag um 15.00 - 19.00 Uhr mit 
Bauernmarkt von 14.00 - 19.00 
Uhr und ams Sonntag, von 11.00 
- 15.00 Uhr, mit Bauernmarkt von 
12.00 - 17.00 Uhr. Tickets für den 
Scenic Circus gibt es auf www.
scenic-circus.de und bz-ticket.de.

Naturfreundehaus Breitnau

Spielplatz in der Schanze abgeräumt
Hinterzarten-Breitnau (dt.) Am 
vergangenen Samstag trafen sich 
12 Erwachsene, zwei Kinder und 
zwei Jugendliche aus der Natur-
freunde-Ortsgruppe Freiburg in ih-
rem Haus in Breitnau um gemein-
sam den in die Jahre gekommenen 
Spielplatz abzubauen. Dieser liegt 
inmitten einer Redoute der durch 
den Schwarzwald sich ziehenden 
Schanzen aus der Barockzeit, die 
zur Verteidigung gebaut wurden 
und immer noch gut in der Land-
schaft erkennbar sind. Der in die 
Jahre gekommene Spielplatz soll 
durch einen neuen Erlebnisort 
ersetzt werden.

„Wir wollen Kindern und Ju-
gendlichen eine neue Spielstätte 
anbieten, wo ganz im Sinne der 
Naturfreunde Neues entdeckt wer-
den kann, auch im Zusammenspiel 
mit anderen Kindern“, erläutert 
die Vorsitzende Gabi Rolland. 
Insbesondere nach den durch die 
Coronapandemie eingeschränk-
ten Jahren für Bewegung, Spiel 
und Spaß innerhalb einer Gruppe 
aber auch mit anderen, ist es der 
Ortsgruppe Freiburg ein großes 
Anliegen diesen Spielplatz so zu 
gestalten, dass die Nutzerinnen und 
Nutzer motiviert und animiert für 
Bewegung werden, aber auch neu-
gierig auf ihr direktes Umfeld. In 
diesem neuen Erlebnisplatz können 
die Kinder Teamgeist lernen und 
gegenseitige Achtsamkeit erfahren.

Die Ortsgruppe hat deshalb 
dem Planungsbüro BagageArt, 
Freiburg den Auftrag gegeben für 

diesen Spielplatz einen Vorschlag 
zu erarbeiten. Die Planung sieht 
vor, dass sich die Gestaltung des 
Spielplatzes an den Gegebenheiten 
des Hochschwarzwaldes orientiert 
und vor allem mit Steinen und Holz 
arbeitet. Es soll vier verschiedene 
Bereiche geben für freies Spiel, 
Geräte-Spiel, einen Kletter- und 
Bewegungsbereich sowie ein 
Treffpunkt mit Sinnesspiel. Die 
Bereiche werden den vier Elemen-
ten Erde, Luft, Feuer und Wasser 
zugeordnet.

Die Wälle der Schanze werden 

in die Gestaltung einbezogen. Zwei 
Hochsitze sollen zum Klettern und 
Ausschau halten animieren. Die 
Feuerstelle kann zum Stockbrot-
grillen genutzt werden und ist zum 
Chillen gedacht. Im Bereich des 
Gerätespieles soll es eine Schaukel 
geben und die Möglichkeit Slag-
lines einzusetzen. Das freie Spiel 
soll so ermöglicht werden, dass 
Fußball gespielt oder auch ein Netz 
für Feder- oder Volleyball gespannt 
werden kann.

An der Außenterrasse des Na-
turfreundehauses soll ein Sand-

bereich, insbesondere für kleinere 
Kinder erstellt werden, der von den 
Eltern/Angehörigen gut im Blick 
gehalten werden kann.

Die Planung erfolgte so, dass der 
Spielplatz später sinnvoll erweitert 
werden kann, zum Beispiel kann 
die derzeit für die Wasserversor-
gung genutzte Quelle für Wasser-
spiel genutzt werden, wenn das 
Haus im Herbst an das öffentliche 
Netz angeschlossen wird.

Der neue Erlebnisraum soll den 
Kindern zu Beginn der Sommerfe-
rien zur Verfügung stehen.

Ein Team um Vorsitzende Gabi Rolland bei der Arbeit am neuen Spielplatzgelände beim Naturfreun-
dehaus Breitnau.� Foto: privat

Rund ums Schulzentrum sind jetzt sechs Körbe (Foto) für die neue 
Trendsportart DiscGolf aufgestellt worden. Das Marie-Curie-
Gymnasium bekam für die Installation einen Zuschuss von der 
Sparkasse Hochschwarzwald im Rahmen deren Jubiläumswett-
bewerb „Zämme ebbis bewege“. Da die offizielle Einweihung erst 
vor den Sommerferien stattfindet, bringt der „Dreisamtäler“ eine 
kurze Erklärung zum Disc-Golf-Spiel, wie wir es auf der Homepage 
vom Verein HeadUpFreiburg gefunden haben: „Wenn man weiß, 
wie Minigolf funktioniert und auch einmal eine Frisbee-Scheibe im 
Park, am Strand oder sonst irgendwo geworfen hat, ist schon alles 
Wissen vorhanden, das man braucht, um zu verstehen, was DiscGolf 
ist. Ähnlich wie beim Minigolf geht es darum, Hindernisse auf dem 
Weg zu einem Ziel zu umspielen. Beim DiscGolf sind die Hindernisse 
Bäume, Höhenunterschiede oder Bäche und die Löcher im Boden 
der metallenen Fangkörbe. Diese DiscGolf-Körbe versucht jeder 
Spieler mit so wenigen Würfen wie möglich zu erreichen. Allerdings 
hört es nicht nach sieben Würfen auf, sondern man spielt, bis die 
Frisbeescheibe (Disc) im Korb versenkt ist. Mehrere DiscGolf-Körbe 
zusammen ergeben einen Disc Golf Kurs.“ Der „Dreisamtäler“ wird 
von der offiziellen Einweihung berichten. Die Körbe können aber von 
den Kennern jetzt schon genutzt werden!� glü/Foto: Gerhard Lück

Ökomobil zu Besuch bei der Naturparkschule Eschbach
Stegen-Eschbach (dt.) Kürzlich 
war das Ökomobil Freiburg bei 
der Naturparkschule Eschbach zu 
Besuch. Das Thema war das Leben 
im Wasser des Eschbachs. 

Ausgestattet mit Gummistiefeln, 
kleinem Aquarium, Kescher und 
Pinsel wateten die Kinder durch 
den Eschbach und sammelten 
hochmotiviert kleine Lebewesen 
wie die Eintagsfliegenlarve, den 
Flussflohkrebs und die Köcher-
larve.

Im Ökomobil standen den Schü-
lerInnen zwölf Arbeitsplätze zur 
Verfügung, an denen sie unter dem 
Mikroskop ihre Wassertiere näher 

betrachten konnten. Die einzelnen 
Funde wurden auf einen großen 
Bildschirm projiziert und von den 
Experten näher erklärt. Die Kinder 
waren fasziniert vom vielfältigen 
Leben im Bach. Die Wassertiere 
wurden selbstverständlich wieder 
zurück in den Bach gebracht. 
Traurig fanden sie es, dass sie 
auch etlichen Müll im Gewässer 
gefunden haben.

Die Kids waren begeistert bei 
der Sache und haben zusammen 
mit dem Ökomobil viel über das 
Leben im Wasser gelernt. Zum 
Abschluss erhielten die kleinen 
Forscher eine Urkunde.

Naturparkschule Eschbach - Begeisterte kleine Forscher in Aktion 
im Outdoor-Labor des Ökomobils.� Foto: privat

„Pop-Up-Boulevard“ 
Lorettostraße am 3. Juli zwischen Goethe- und 

Schwimmbadstraße gesperrt
Freiburg (sf.) Für Sonntag, 3. 
Juli, ist in Freiburg eine Ver-
sammlung in Form eines „Pop-
Up-Boulevards“ angemeldet. Die 
Gruppierung „Bündnis Loretto-
straße“ demonstriert dort für ihr 
Anliegen, Straßen und Parkplätze 
für menschliches, umweltfreund-
liches und gefahrloses Zusam-
menleben zurückerobern. Hierzu 

wird die Lorettostraße von 9 bis 
20 Uhr zwischen Goethestraße 
und Schwimmbadstraße gesperrt. 
Der Veranstalter rechnet mit 200 
teilnehmenden Personen. Busse 
und Straßenbahnen können stö-
rungsfrei fahren. Es sind keine Ver-
zögerungen oder Unterbrechungen 
des öffentlichen Nahverkehrs zu 
erwarten.

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de



Mittwoch, 29. Juni 2022 Seite 11Dreisamtäler
Aus dem Gemeinderat Kirchzarten:

Interessante Bauanträge: 

Mobiler Hühnerstall 
Kirchzarten (de.) Ein Landwirt 
am Ortsausgang Zartens möchte 
auf seinem Areal einen mobilen 
Hühnerstall aufstellen und einen 
ehemaligen, nicht mehr genutzten 
Schweinestall als Kälberstall aus-
bauen. Für beides braucht es eine 
Genehmigung, die der Gemein-
derat erteilte. Jetzt muss noch das 
Landratsamt als untere Baurechts-
behörde entscheiden.

Mobile Hühnerställe sieht man 
immer öfters und die Menschen 
schätzen es, wenn die Hühner Aus-
lauf haben. Beate Mann sagte, es 
sei auch eine Frage der artgerech-
ten Tierhaltung. Die CDU stimme 
zu und wünsche den Hühnern viel 
Legefreude in ihrem Mobilhome!

Jurtenähnliche Schutzhütte 
für eine inklusive Naturkita

Eine private Betreiberin möchte 
in Zarten eine Naturkita eröffnen. 
Als Schutzhütte will sie außerhalb 
Zartens eine Jurte bauen. Im Flä-
chennutzungsplan ist der Bereich 
als landwirtschaftliche Fläche 
deklariert, die sich zudem noch im 
Landschaftsschutzgebiet Zartener 
Becken befindet. Die Betreiberin 
stellt nun im ersten Schritt eine 
Bauvoranfrage, um abzuklären, 
ob dort aus naturschutzrechtlicher 
Sicht eine Jurte genehmigungsfä-
hig ist. Der Gemeinderat würde den 
Bau der Jurte genehmigen, auch 
weil dadurch dringend benötigte 
Kinderbetreuungsplätze entstehen. 
Doch entscheiden tut das Landrat-
samt. „Man kann nur hoffen, dass 
die Behörden die Not sehen, was 
das Kita-Thema angeht und uns 
keine baurechtlichen Hürden in 
den Weg stellt“, so Peter Meybrunn 
von der SPD.

Neubau eines Mehrfamili-
enhauses in der Lerchen-
feldstraße 

Für ein Grundstück in der Lerchen-
feldstraße wurde ebenfalls eine 
Bauvoranfrage eingereicht. Der 
Eigentümer möchte dort ein Mehr-
familienhaus mit acht Wohneinhei-
ten errichten, nach Bebauungsplan 
sind jedoch nur fünf zulässig. Der 
Gemeinderat stimmt den acht Woh-

nungen zu. Das Baufenster werde 
nicht überschritten und das Gebäu-
de füge sich in die Umgebung ein, 
außerdem sei Innenverdichtung 
erwünscht. Die Stellplätze müssen 
in einer Tiefgarage untergebracht 
werden. Würden nur fünf Wohn-
einheiten realisiert, wäre das nicht 
wirtschaftlich. Darüber führten 
die Räte eine längere Diskussion. 
Ulrich Martin Drescher von den 
Grünen findet die geforderten 1,5 
Stellplätze pro Wohneinheit nicht 
mehr zeitgemäß, weil dadurch die 
Baukosten und damit auch die Mie-
ten in die Höhe treibe. Martin Götz 
von der CDU warnte hingegen da-
vor, diese Regelung aufzuweichen, 
da die Straßen ohnehin zugeparkt 
seien. Hannelore Schult schlug 
vor, in einer künftigen Diskussion 
darüber nachzudenken, ob die ge-
forderten Stellplätze nicht an die 
Wohnungsgröße gekoppelt werden 
sollten. Peter Meybrunn fragte 
in diesem Zusammenhang nach 
dem Stand des Anwohnerpark-
konzepts. Das sei nicht vergessen, 
so Hall, doch das damit befasste 
Büro Fichtner sei überlastet. Der 
Gemeinderat stimmte der Bauvor-
anfrage mit acht Wohneinheiten zu.

Eier frisch vom Hof – sie kom-
men hier schon von freilaufenden 
Hühnern. Mit „Mobilhome“ 
kommen sie dann von noch 
glücklicheren Hühnern.
� Foto: Dagmar Engesser

Zukunftsweisende Entscheidungen:

Bauverein Breisgau eG wird gemeindeeigenes 
Grundstück im Baugebiet am Kurhaus bebauen

Kirchzarten (de.) Die SPD setzte 
sich lange dafür ein, dass das ge-
meindeeigene Grundstück 1659 
im Baugebiet am Kurhaus durch 
die Gemeinde selbst bebaut wird, 
mit dem Ziel Wohnraum zu er-
schwinglichen Mieten zu schaffen. 
Der Gemeinderat lehnte dies ab. 
Hauptargument war, dass Wohn-
raumschaffung nicht die Kern-
kompetenz der Gemeinde sei. In 
der letzten Gemeinderatssitzung 
vergab der Rat das Grundstück 
an den Bauverein Breisgau eG 
in Erbbaupacht. Dem ging ein 
komplexes, aber transparentes 
Konzeptvergabeverfahren voraus, 
in dem der Bauverein mit der 
höchsten Punktzahl hervorging.

Anhand einer Bewertungsma-
trix sichtete ein Arbeitskreis drei 
anonymisierte Bewerber. Bewer-
tet wurden mit unterschiedlicher 
Gewichtung die Architektur und 
die städtebauliche Einfügung, das 
gestalterische Konzept und die Au-
ßenplanung, die Angemessenheit 
des Materialkonzepts, das Nut-
zungskonzept und der Wohnungs-
mix, der Anteil Sozialwohnungen 
und der Mietpreis. 

Schlussendlich lag klar der Bau-
verein Breisgau mit der höchsten 
Punktzahl in der Matrix vorne. 
Insgesamt waren alle Gemeinderä-
te sehr zufrieden, mit dem was sie 
durch den Bauverein Breisgau eG 
nun bekommen, es sei sogar mehr 
als erwartet. 

Der Bauverein Breisgau legte 
Pläne für fünfzehn Zwei-, Drei 
und Vier-Zimmer-Wohnungen vor. 
Sie alle werden sozial geförderte 
Wohnungen sein, für die die Ge-
meinde das Belegungsrecht erhält. 
Das hat alle Beteiligten überrascht. 
Möglich wird das dadurch, dass der 
Bauverein das Projekt über eine 
Stiftung - die Bauverein Breisgau 
Stiftung - realisieren will. 

Der zweitplatzierte Entwurf 
bestach durch seine Architektur, 
der Bauverein jedoch durch den 
Mietpreis, waren sich alle Räte ei-
nig. „Wir wissen, was wir bekom-
men“, so Manfred Kaufmehl von 
der FWG, da der Bauverein das 
Gebäude nebendran schon errichtet 
hat und dadurch einen Heimvorteil 
nutzen konnte. Der hohe Anteil der 
Zwei-Zimmer-Wohnungen mache 
Sinn, so Susanne Vogler vom 
SÖW. Denn junge alleinstehende 
oder ältere Menschen suchten 
kleinere Wohnungen, von denen 
es zu wenig gäbe. 

Das Grundstück bleibt im Eigen-
tum der Gemeinde, sie überlässt 
es dem Bauverein Breisgau eG 
im Erbbaurecht. Künftige Mieter 
müssen nicht Mitglied des Bauver-
eins Breisgau werden, wie dies bei 

Genossenschaften oftmals der Fall 
ist. Der Zuschlag an den Bauverein 
Breisgau erging einstimmig. 

Bürgermeister Andreas Hall war 
an der Entscheidung nicht beteiligt, 
da er im Aufsichtsrat des Bauver-
eins Breisgau eG ist und deshalb 
befangen war.

Einstieg in die kommunale 
Wärmeplanung

Die EinwohnerInnenbefragung 
im letzten Jahr ergab, dass sich 
die BürgerInnen wünschen, dass 
Kirchzarten klimaneutral wird. 
Während Strom über PV leicht 
erzeugt werden könne, sei eine 
CO2-freie Wärmeversorgung eine 
Herausforderung. Mit einer frei-
willigen kommunalen Wärme-
planung will sich Kirchzarten 
dieser Herausforderung stellen. 
Der Gemeinderat beauftragte die 
Firma Team Technik GmbH aus 
Karlsruhe mit der Erstellung eines 
kommunalen Wärmeplans. Es soll 
analysiert werden, welche Wär-
menetze in Kirchzarten vorhanden 

sind, wie sie erweitert und vernetzt 
werden können, wo Wärmenetze 
grundsätzlich Sinn machen und wo 
sich eher dezentrale Lösungen an-
bieten. Für die Kosten von 74.000,- 
Euro gibt es 80 % Zuschüsse vom 
Land, 20 %, also 20.000,- Euro, 
muss die Kommune tragen. Im Juli 
wird das Büro starten. Die Planung 
wird zwölf Monate lang laufen.

Für Ulrich Martin Drescher von 
den Grünen ist die kommunale 
Wärmeplanung ein ambitioniertes 
Projekt, das nicht nur klimapo-
litisch, sondern auch gesamtpo-
litisch nötig sei. Er hoffe auf ein 
gutes Beteiligungskonzept, damit 
die BürgerInnen mit eingebunden 
werden. Benjamin Rudiger beton-
te, dass es bei diesem Projekt um 
Energiesicherheit gehe und das 
Geld gut angelegt sei. Auch hier 
fiel die Entscheidung einstimmig.

Container-Anlage für 
zusätzliche Kinderbetreu-
ungsplätze

Um zusätzliche Kinderbetreu-

ungsplätze zu schaffen, soll in 
Kooperation mit der evangelischen 
Kirchengemeinde südlich des evan-
gelischen Kindergartens auf einem 
gemeindeeigenen Grundstück eine 
Container-Anlage für zwei Grup-
pen errichtet werden. Für Planung 
und Errichtung der Container ist 
die Gemeinde zuständig, für das 
Betreiben der zwei Gruppen die 
evangelische Kirchengemeinde. 
Die Grundsatzentscheidung dafür 
wurde schon früher gefällt. Damit 
dies jedoch umgesetzt werden 
kann, vergab der Gemeinderat nun 
die Architektenleistungen für die 
Containeranlage an das Architektur-
büro Götz. Außerdem beschloss der 
Gemeinderat, mit der evangelischen 
Kirchengemeinde einen Betriebs-
kostenvertrag für das Betreiben der 
zwei Gruppen abzuschließen.

Ganz schnell wird es dennoch 
keine neuen Betreuungsplätze 
geben. Denn es ist nicht damit 
getan, einfach Container auf die 
grüne Wiese zu stellen. Es braucht 
Wasser-, Abwasser- und Stro-
manschlüsse und Konzepte für 
Hausalarm und Beleuchtung. Weil 
der KVJS die Betriebserlaubnis 
erteilen muss, ist außerdem ein 
pädagogisches Konzept mit ent-
sprechender Raumplanung und die 
Rekrutierung von Personal nötig. 
Elke Bentheim ist als Fachbera-
terin für Kinderbetreuung für die 
übergeordnete Projektsteuerung 
zuständig. Die Container werden 
als Interimslösung voraussichtlich 
für vier Jahre stehen. Doch auch 
wenn es eine Interimslösung sei, 
an der Qualität was die Räume und 
deren Ausstattung angeht werden 
keine Abstriche gemacht, betonte 
der Bürgermeister.

Der Bauverein Breisgau eG wird das letzte Grundstück im Kirschenhof bebauen. Der Geschosswoh-
nungsbau auf dem Nachbargrundstück wurden auch vom Bauverein errichtet. Foto: Dagmar Engesser

Auf dieser grünen Wiese neben dem evangelischen Kindergarten 
werden Container für zwei Kindergartengruppen errichtet.

Verschiedenes und nachgefragt

Kirchzarten (de.) Nachdem die 
Elternbeiträge für die kommunalen 
Kinderbetreuungseinrichtungen 

erhöht wurden, folgte auch die Er-
höhung der Benutzungsgebühren 
für Hort- und Kernzeitbetreuung 

der Grundschulen. Anders als in den 
Kindergärten bleiben die Sonder-
tarife erhalten. Die Eltern können 

bezahlen je nach Nutzungsbedarf 
einen, zwei oder mehrere Tage. Die 
Erhöhung beträgt 14 Prozent. In Euro 

umgerechnet, falle die Erhöhung mo-
derat aus, so Joscha Brandhorst. Pe-
ter Meybrunn bringt kein Verständnis 
dafür auf, dass Eltern überhaupt für 
die Betreuung bezahlen müssen, 
sie gehöre zum Grundschulalltag 
einfach dazu und da sei das Land in 
der Pflicht. Susanne Vogler sieht das 
ähnlich. 125,- Euro für fünf Tage sei 
viel Geld, doch sie wisse, welch gute 
Arbeit geleistet werden und jeder 
Cent dafür sei gut investiert.

Derzeit gibt es in Kirchzarten viele 
Zerstörungen durch Vandalismus. 
Nicht nur in Zarten am Rumpele, 
auch am Schülerhaus, am Engenwald 
oder der Tribüne des SVK kam es 
zu Sachbeschädigungen. Das sei ein 
Riesenärgernis, so Hall. Vermutlich 
würde man statt der 1,5 Stellen für 
den kommunale Ordnungsdienst 
acht oder zehn benötigen. Der Ord-
nungsdienst sei regelmäßig unter-

wegs, auch zu den sensiblen Zeiten, 
und leiste hervorragende Arbeit, 
so Heike Mann vom Polizeiposten 
Kirchzarten. Der Ordnungsdienst 
entlaste die Polizei und oft sei man 
auch gemeinsam auf Streife. Zwei 
Täter seien kürzlich ermittelt worden 
und da werden auch Schadenswie-
dergutmachungen erfolgen, teilte 
Mann mit.

Warum die Seilbahn am Giers-
berg-Spielplatz nicht mehr in 
Betrieb wollte Barbara Schweier 
wissen. „Wir befinden uns in vorge-
richtlichen Auseinandersetzungen 
mit dem Hersteller“, konstatiert 
Hall. Der Spielplatz war nicht billig 
und wir sind der Meinung, dass der 
Spielplatz nicht so hergestellt wurde, 
wie es sein müsste. Die Seilbahn sei 
nach Meinung der Gemeinde män-
gelbehaftet, der Hersteller sehe das 
anders. Die Beweissicherung laufe.

Der Garten des Schülerhauses darf öffentlich genutzt werden. Trau-
rig, dass es immer wieder zu Sachbeschädigungen durch Vandalismus 
kommt.

Die Seilbahn ist außer Betrieb. Nach Meinung der Gemeindeverwal-
tung ist sie mängelbehaftet und die Gemeinde befindet sich in einer 
vorgerichtlichen Auseinandersetzung mit dem Hersteller

Foto: Dagmar Engesser

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Tel. 0 76 61 - 90 52 58 • Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
jeweils von 10-12.30 Uhr und nach Terminvereinbarung. 
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Neue Namen im Angebot
Jetzt, wo es die Sonne und die Temperaturen wieder möglich machen, dass 
man draußen feiert, isst und trinkt und sich die gastronomischen Genüsse 
der Region zu Leibe führt, kann man auf den Speise- und Getränkekarten 
auch neue Namen entdecken, besonders unter den Weinen. 
So habe ich gefunden: Federner Riesling-Indianer, der Karl May unter den 
Weinen, Schwetzinger Schweißburgunder, das Getränk für heiße Spargel-
feste, Hundsbacher Fiesling, das Präsent für nervige Nachbarn, Sommerber-
ger Heurebe, der Gipfel unter den Trockenbeerauslesen, Reinleger Gewürz-
schlawiner, der Wein mit dem trügerischen Bouquet, Markgräfler Blutedel, 
ein badisches Infusionströpfle, Fessenheimer Altgau, der Wein mit der 
dezent radioaktiven Note, Freiburger Schrebergarten, der König unter den 
Bio-Kompostweinen, Waldkrötener Quakling, der Wein mit dem erdigen 
Abgang, Stubenheimer Hockrebe, der anregende Edeltropfen für zurückge-
zogene Sinnierer und gesetzte Stammtischdenker.
Wohl bekomm’s! Und bitte nicht zu ernst nehmen.
� Stefan Pflaum

Andacht mit Kinder- 
Jugend-Chor St. Gallus 

Kirchzarten (glü.) Am Sonntag, 
dem 3. Juli 2022 findet um 18 Uhr 
in der St. Gallus-Kirche Kirchzarten 
eine musikalische Andacht besonde-
rer Art statt. Bereits seit Jahrzehnten 
ist der Kinder-Jugend-Chor eine 
feste Institution der Kirchenge-
meinde St. Gallus. Im Laufe dieser 
Zeit waren hunderte von Kindern 
und Jugendlichen für eine kurze 
oder längere Zeit ein Teil davon. 
Im Laufe dieser Jahre gab es viele 
Möglichkeiten des Auftritts und der 
Mitgestaltung von Gottesdiensten. 

Dies war während der Pandemie 
nur begrenzt möglich. Jetzt ist es am 
3. Juli wieder soweit. Der Kinder-
Jugend-Chor lädt um 18 Uhr zu einer 
musikalischen Andacht in die Kirche 
St. Gallus ein. Darin wird auch das 
Lied „Tausend Worte“ gesungen. 
Es ist im Rahmen eines dreitägigen 
Workshops mit der Vokalband UN-
DUZO im Mai 2022 entstanden. 
„Freuen Sie sich auf eine Andacht 
mit einem besonders musikalischen 
Genre“, lädt Gemeindereferentin 
Marianne Bill zum Besuch ein.

Inklusiv auf vier Rädern!
VdK veranstaltet Rollstuhl- und Sinnesparcours im Kirchzartener Innerort

Kirchzarten (glü.) Unter dem 
Motto „Gemeinsam verschieden 
sein“ veranstaltet der VdK-Orts-
verband Kirchzarten, Buchenbach 
und Stegen am Freitag, dem 1. 
Juli, einen Rollstuhl- und Sinnesp-
arcours. Von 9:30 Uhr bis 12:30 
Uhr können alle Menschen in 
Kirchzartens Fußgängerzone selbst 
erfahren, was es bedeutet, mit dem 
Rollstuhl unterwegs zu sein.

Komme ich mit dem Rollstuhl 
überall hin? Wie fühlt es sich an, 

blind oder taub zu sein? 
Um die Aufmerksamkeit 
intensiv auf diese The-
men zu lenken, ist auch 
die Kommunale Inklusionsbeauf-
tragte Anita Müller mit vor Ort. 
Der Rollstuhl- und Sinnesparcours 
wird im Innerort von Kirchzarten 
in der Nähe vom Hotel Fortuna 
beim Zeitensegel-Brunnen aufge-
baut. Die Veranstaltung findet mit 
dem VdK-Kooperationspartner 
Firma Kranz statt.

Der VdK-Ortsver-
band lädt an diesem Vor-
mittag auch herzlich an 
seinen VdK-Infostand 

vor Ort ein. Dort können sich alle 
interessierten Personen unter ande-
rem über die neue VdK-Kampagne 
#naechstenpflege informieren: Mit 
dieser macht der Sozialverband 
VdK auf die Nöte und Sorgen in 
der häuslichen Pflege aufmerk-
sam und setzt sich zudem für 
bessere Rahmenbedingungen in 

der häuslichen Pflege ein. Am In-
fostand gibt es alle Informationen 
zur Kampagne sowie wertvolles 
Informationsmaterial für Pflege-
bedürftige und ihre pflegenden 
Angehörigen. Am Nachmittag wird 
die Aktion „Rollstuhl- und Sin-
nesparcours“ gemeinsam mit der 
AG Schulsanitäter der Realschule 
am Giersberg unter Leitung von 
Thomas Steuber ab 14 Uhr beim 
Schulzentrum Kirchzarten als 
Schulprojekt angeboten.

Für Pater Roman Brud (M.) war der Montag dieser Woche ein besonderer Tag. Auf dem Weg nach Po-
len, wo er sich über die hilfreiche Verwendung der Spendenmittel aus dem Dreisamtal kundig machen 
will, kam er zu einer besonderen Spendenübergabe an die Zarduna-Schule in Kirchzarten-Zarten. 
Vom Erlös des um zwei Jahre verschobenen Benefizkonzertes von „Fuß & Friends“ überreichte Klaus 
Ehrhart (2.v.r.) vom Förderverein der Zarduna-Schule gemeinsam mit Schulleiterin Sophie Nizielski (r.) 
einen Scheck über 5.000 Euro – Lehrer der Schule hatten die Summe übrigens persönlich erhöht. Peter 
Beck (2.v.l.), Vizeschulleiter vom Marie-Curie-Gymnasium, konnte aus dem Sechs-Stunden-Lauf Ende 
April 10.000 Euro aufs Spendenkonto der Gemeinden Kirchzarten und Stegen für die Ukraine-Hilfe 
der Caritas Polen überweisen. Bei dieser tollen Schüler-Lehrer-Eltern-Veranstaltung waren 40.000 Euro 
eingegangen. Weitere 10.000 Euro gehen jetzt noch an die SOS-Kinderdörfer, das rumänische Kinder-
heim Alba Iulia und die WHO-Hilfsorganisation Humedia. Dankbar für die Ukrainespenden ist auch der 
PGR-Vorsitzende der Seelsorgeeinheit Dreisamtal Stefan Eschbach (l.), der Pater Roman unterstützt. 
Aktuell sind auf dem Spendenkonto bei der Gemeinde Kirchzarten rund 145.000 Euro eingegangen! Der 
„Dreisamtäler“ wird nach der Rückkehr von Pater Roman, der die Schecks mit Tränen der Rührung 
annahm, über seine Eindrücke von der sinnvollen Spendenverwendung der Caritas an der polnischen 
Grenze berichten.� glü/Foto: Gerhard Lück

DRK-Tagespflege  
EMANUEL

Tag der offenen Tür am 2. Juli
St. Peter (mr.) Am Samstag, 2. 
Juli, lädt die DRK-Tagespflege 
EMANUEL in St. Peter zu einem 
Tag der offenen Tür, in die Zährin-
ger Straße 16 nach St. Peter, ein. 
Das Programm beginnt mit einer 
offiziellen Begrüßung um 11 Uhr 
und anschließend werden den Be-
suchern geführte Rundgänge und 
Beratungsgespräche angeboten. 
In der Tagespflege EMANUEL 
werden 15 pflegebedürftige Per-
sonen von montags bis freitags 
in der Zeit von 8.30 bis 17 Uhr in 
wohnortnaher Umgebung betreut, 
wenn die Angehörigen sie zum 
Beispiel wegen Berufstätigkeit 
tagsüber nicht versorgen können. 
Die Tagespflege bietet Abwechs-

lung, neue soziale Kontakte und 
unterstützt praktische Fähigkeiten. 
Gleichzeitig können Betroffene 
so lange wie möglich in ihrer 
gewohnten Umgebung bleiben. 
Das Einzugsgebiet erstreckt sich 
insbesondere auf die Orte St. Pe-
ter, St. Märgen, Glottertal, Stegen 
und Eschbach. Damit bietet das 
Deutsche Rote Kreuz mit der 
ambulanten Pflege und dem Haus-
notruf einen weiteren wichtigen 
Baustein in der häuslichen Ver-
sorgung älterer pflegebedürftiger 
Menschen an. Für Begegnungen 
und einen entspannten Austausch 
bei Kaffee, Kuchen und Getränken 
wird ebenfalls gesorgt sein. Die 
Veranstaltung endet gegen 16 Uhr.

Vortrag am 4. Juli

Schmerztherapie
Kirchzarten (mr.) Zu einem Vor-
trag mit dem Thema „Schmerz-
therapie“ lädt die Heilpraktikerin 
für ganzheitliche Schmerztherapie 
Brigitte Kälin von der Schmerzfrei-
Praxis Kälin am Montag, 4. Juli 
um 19 Uhr, in das Quartierstreff 
20, Bahnhofstr. 20 nach Kirchzar-
ten, ein. Viele Menschen haben 
Rücken- und Gelenkschmerzen 
und dadurch nur noch eine einge-

schränkte Lebensqualität. Mittler-
weile gibt es neue Erkenntnisse in 
der faszialen Rückenforschung. 
Das macht Hoffnung auf eine 
neue Vorgehensweise und auf eine 
natürliche Alternative ohne Opera-
tion, Medikamente und Spritzen. 
Anmeldungen werden unter: info@
schmerzfrei-praxis-kaelin.de oder 
telefonisch 0176 56715 203 gerne 
angenommen.

Kirchenführung: 
St. Gallus
Kirchzarten (mr.) Johanna Pölzl 
und das Ökumenische Bildungs-
werk Dreisamtal laden am Sonn-
tag, 3. Juli, zu einer einstündigen 
Kirchenführung in der St. Gallus 
Pfarrkirche in Kirchzarten ein. 
Unter dem Titel „St. Gallus-Kirche 
Kirchzarten so hoch wie der Müns-
terturm?“ erfahren die Teilnehmer 
im Rahmen einer geschichtlichen 
und kunstgeschichtlichen Kirchen-
führung warum es nicht dazu kam. 
Treffpunkt ist um 11.30 bei freiem 
Eintritt am Portal. Es gelten die 
aktuellen Coronaregeln und die 
Teilnehmer werden gebeten eine 
Maske zu tragen.

Konzert in der 
St. Gallus Kirche
Kirchzarten (mr.) Am Samstag, 2. 
Juli, sind Freunde der kirchlichen 
Musik zu einem Konzert in der 
Abendstunde in die St. Gallus Kir-
che nach Kirchzarten eingeladen. 
Ab 19 Uhr gastiert hier ein Ensem-
ble mit Mitgliedern der Freiburger 
Domsingknaben und bringt Werke 
von Schütz, Mozart, Jenkins und 
Bevam zu Gehör. Einige Werke 
werden an der Orgel von Raymund 
Koslik begleitet. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden im Anschluss an 
das Konzert gerne angenommen.

Kneipp Verein Kirchzarten e.V.: Yoga für jedes Alter!
Kirchzarten (dt.) Der Kneipp 
Verein Kirchzarten e.V. bietet einen 
Kurs "Yoga für jedes Alter" an. 

Mit leichten Körperhaltungen 
(Asanas) bringen wir langsam die 
Lebensenergie wieder ins Fließen 

und bauen achtsam die Beweglich-
keit der Gelenke auf. Zusammen 
mit dem bewussten Atmen entsteht 
mit der Zeit ein Gefühl von Ent-
spannung, das uns auch im Alltag 
trägt.  Eine Entspannungsübung in 

Stille rundet die Stunde ab. 
Kursbeginn ist am Freitag, 1. 

Juli, 11.00 - 12.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der ev. Kirche Kirch-
zarten, Schauinslandstr. 8. Die 
Teilnahme kostet für Mitglieder, 

25.- Euro, für Nichtmitglieder 32.- 
Euro für fünf Termine. Anmeldung 
bei Manjula G. Honnes, Tel.: 0173 
-  93 16 826 (von 13.30 - 15.00 
Uhr). Nähere Infos auf www.
kneippverein-kirchzarten.de.

www.dreisamtaeler.de

Großes Interesse beim „Pilgern für Alle“
Mit dem „Förderverein für den Himmelreich-Jakobusweg“ vom Himmelreich nach Zarten

Kirchzarten (glü.) Zum Projekt 
„Kirchzarten 2022 – Echt inklu-
siv!“ leistete der „Förderverein für 
den Himmelreich-Jakobusweg“ 
am letzten Samstag einen wich-
tigen Beitrag. Auf dem von ihm 
betreuten Himmelreich-Jakobus-
Pilgerweg, der von der Baar bis 
nach Weil am Rhein führt, pil-

gerten rund 40 Pilger, darunter 
einige Rollstuhlfahrer, vom Hofgut 
Himmelreich zur Johanneskapelle 
nach Zarten. Der Himmelreich-Ja-
kobusweg ist einer der wenigen in 
Deutschland, auf dem auch Alter-
nativrouten für Rollstuhlfahrende 
ausgeschildert sind. Zusätzlich gibt 
es neben dem gedruckten Pilger-

führer auch Extra-Flyer für jede 
Etappe des Pilgerwegs für Alle.

Als Pilgerbegleiter gab Hans 
Trost den Pilgernden an verschie-
denen Stationen wichtige histori-
sche und spirituelle Impulse. Er be-
gann damit an der Jakobuskapelle 
im Hofgut Himmelreich und setzte 
sein praxisnah erzähltes Wissen in 

der Evangelischen Kirche Kirch-
zarten sowie der St. Gallus-Kirche 
fort. In Zarten machte die Gruppe 
kurz am Narrenbrunnen Halt, 
um Interessantes zur Bedeutung 
der Schlangen zu hören. In der 
St. Johanneskapelle wusste Hans 
Trost manch Wichtiges zur Kapelle 
und ihren Bildern zu berichten. 
Zuvor hatten der Vorsitzende vom 
Kapellen-Förderverein Gottfried 
Pfändler und das ehemalige Vor-
standsmitglied Gebhard Imhof 
die Pilger mit kühlen Getränken 
gestärkt. Einen gemütlichen Ab-
schluss gab es dann in der „Alten 
Säge“ mit Infos von Sigrun Bludau 
sowie guter Verpflegung. Das 
Thema Inklusion spielte bei den 
Gesprächen eine große Rolle.

Für Pilger, denen die Strecke zu 
lang war, bot der „Förderverein für 
den Himmelreich-Jakobusweg“ 
einen Shuttle-Service an. Und für 
Rollstuhlfahrende standen Schie-
behilfen, ein leicht zu montierender 
Vorsatz mit einem Rad (für alle 
Rollstuhlmodelle geeignet), zur 
Verfügung. Sie können jederzeit 
beim Verein ausgeliehen werden 
(www.himmelreich-jakobusweg.
de).

Das Ziel des Pilgerweges war am Samstag an der St. Johannes-Kapelle in Zarten erreicht. Hier gab es 
vom Kapellen-Förderverein ein erfrischendes Getränk zur Stärkung.� Fotos: Gerhard Lück
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Keine Vollsperrung, die Einfahrt zu 
unserem Lädele ist jederzeit gewährt!

leckeerrsscchhmmeecckkeerr!!

Baustellenangebot:

Kaiserstühler Herzkirschen

   TTrroottzz BBaauusstteellllee    
  ttäägglliicchh ffrriisscchh && 
lleecckkeerr ffüürr SSiiee ddaa!!

leck
Baustellenangebot:

Kaiserstühler Herzkirschen

Singen als kleines Friedenssignal
Über die Freude am Chorsingen und Schwierigkeiten von Chören auf dem Land am Beispiel des 

Buchenbacher Männergesangverein 
Buchenbach (dt.) „Dum – ba dum 
– ba dum dum – Männer mag man 
eben“ . An dem rhythmisch an-
spruchsvollen Lied mit dem selbst-
ironischen Text wird im Männer-
gesangverein „Edelweiß“ (MGV) 
in Buchenbach noch gefeilt. Arnd 
Peter (54), selbst ausgebildeter 
Sänger und Musiklehrer und seit 
2018 Chorleiter des MGV, hat 
klare Vorstellungen davon was zu 
dem Chor passt und wie es klingen 
muss, egal ob es sich um „Abend-
frieden“ von Franz Schubert, 
„frisch gesungen“ von Friedrich 
Silcher, einen Schlager aus den 
dreißiger Jahren wie „Das gibt’s 
nur einmal“ oder „Alle simmer 
da“ des dreisamtäler Musikers und 
Komponisten Uli Führe handelt. 
Von wegen verstaubtes Repertoire: 
„Diese Vorstellung, es würden nur 
Heimatlieder in den Vereinschören 
gesungen, stimmt überhaupt nicht 
mehr“, weiß der Chorleiter. Man 
könne mit Männerchören roman-
tische Lieder aber auch moderne 
Unterhaltungsmusik singen, es 
liegen ihnen sogar Gospels oder 
Opernchöre, auch wenn sie, wie 
der Buchenbacher Chor, nicht 
besonders groß sind.

Singen macht Freude. Das 
wissen schon kleine Kinder, denn 
jedes Kind singt gerne. Irgendwo 
auf dem Weg zum Erwachsen-
werden scheint diese Freude aber 
dann meist verloren zu gehen, 
denn viele Erwachsene glauben zu 
wissen: Ich kann nicht singen! Je-
der kann singen, weiß Arnd Peter. 
„Das Entscheidende ist, dass man 
es probiert, dass man mutig singt. 
Und gemeinschaftliches Singen 
ist nochmal so ein besonderes 
Gefühl, weil man ja Teil eines 

Ganzen ist.“ Wenn das Räuberlied 
aus der Verdi-Oper Ernani vier-
stimmig erklingt, wenn die zwei 
Tenor- und die zwei Bassstimmen 
harmonieren, und mit passender 
Dynamik und Lautstärke zu einem 
homogenen Klang werden, das 
macht alle froh. Und das Singen 
hebt fast immer die Laune, auch 
wenn man zunächst müde, viel-
leicht sogar widerwillig zur Probe 
gekommen war. „Das muss man 
selbst erleben“, davon ist Marcus 
Wissler (50) überzeugt. Wissler 
ist Vorsitzender des MGV, der zur 
Zeit 24 aktive Sänger hat. „Bei der 
Chorprobe bin ich so fokussiert, 
ich vergesse alles dann und bin 
nur in der Musik“, schwärmt Arnd 
Peter. „Andere Dinge drumrum 
sind weg. Diese ganzen Alltags-

geschichten, mit denen man so 
beschäftigt ist und Probleme mit 
dem Weltgeschehen. Man setzt 
mit dem Singen, gerade jetzt in 
dieser Zeit, wo so ein fürchter-
licher Krieg in Europa wieder 
ist, auch ein Friedenssignal, ein 
kleines. Das Singen ist etwas so 
Friedliches.“

So konnte auch das Herbstkon-
zert 2021 ein voller Erfolg werden, 
obwohl man so lange nicht proben 
konnte. Denn Corona hat vielen 
Chören den Rest gegeben. Manch 
ein Chor war allerdings schon 
vorher zum Sterben verurteilt 
angesichts des fortgeschrittenen 
Alters der Chorsänger und des 
fehlenden Nachwuchses. Der Ba-
dische Chorverband verzeichnete 
2021 555 Männerchöre. 2001 wa-

ren es noch 870, Tendenz weiter 
fallend. Vermutlich sind rund 20% 
der Mitglieder und 10 % der Chöre 
zwischen 2005 und 2020 deutsch-
landweit verschwunden schätzt 
der Deutsche Chorverband. Al-
lerdings stecke das Chorsingen 
selbst nicht in der Krise, stellt der 
Musikwissenschaftler Friedhelm 
Brusniak fest: „Noch nie hat es 
so viele Chöre gegeben wie heu-
te. Und die Lust am chorischen 
Singen nimmt zu“, vor allem in 
Projektchören, in Pop- und Jazz-
chören. Betriff t das Chöresterben 
also vor allem die Chöre auf dem 
Lande, Kirchenchöre und Männer-
chöre? Natürlich sinnen Chorleiter 
Peter und Vereinsvorsitzender 
Wissler über mögliche Ursachen 
und Gründe: Vielleicht wird bei 
uns in Deutschland einfach zu 
wenig gesungen oder Musik wird 
eher gehört als selbst gemacht. 
Tatsächlich hat das Singen in Kin-
dergarten und Schule oft geringe 
Bedeutung. Aber es könnte auch 
daran liegen, dass die Außendar-
stellung der dörfl ichen Chöre mit 
Fahnen und Uniformen vielleicht 
das Image des konservativ Biede-
ren unnötig befeuert.

„Ich bin zu allen Schandtaten 
bereit“, lacht Marcus Wissler und 
meint damit, er würde einiges 
dafür  tun, damit der 1934 gegrün-
dete Buchenbacher Chor in gut 
zehn Jahren auch noch sein hun-
dertjähriges Bestehen wird feiern 
können. „Männerchöre müssen 
unbedingt erhalten bleiben“, fi ndet 
Chorleiter Peter. „Sie sind schon 
etwas Besonderes. Sie haben so 
einen besonders schönen Klang, 
der hat so eine Wärme.“

Karl-Heinz Behr

Die Freude am Singen war dem Männergesangverein Edelweiß Bu-
chenbach bei ihrem Auftritt vor dem alten Rathaus in Kirchzarten 
anzumerken. Und der Beifall der Zuhörerinnen und Zuhörer nach 
dem fetzigen Schlusslied „Rock my soul“ war eine schöne Belohnung. 
Wie die anderen Chöre aus Oberried, Zarten und St. Märgen genos-
sen die Buchenbacher die sonnige Stimmung. Foto: Christine Schmidt

Der Buchtipp
Neuherausgabe des "Schmiedle-
dick" zum 125. Geburtstag der 
Autorin Elisabeth Walter.

Die Autorin und Lehrerin Elisabeth 
Walter (1897 – 1956) wurde vor 
allem mit ihrem 1930 erschienen 
badischen Kinder- und Jugendbuch 
"Die abenteuerliche Reise des 
kleinen Schmiedledick mit den 
Zigeunern" sehr bekannt. Das Buch 
beginnt und endet am 19. Juni und 
erzählt die Abenteuer des von "Zi-
geunern" geraubten Hotzenwälder 
Jungen, der den Burggeist Poppele 
vom Hohnekrähen erlösen soll. Auf 
seiner einjährigen Fahrt mit dem 
"Zigeunerwagen" lässt die Autorin 
ihn die badische Geschichte, Geo-
graphie, Literatur und Sagenwelt 
entdecken und konfrontiert ihn mit 
bekannten Persönlichkeiten.

Der in Littenweiler wohnhafte 
Journalist Hubert Matt-Willmatt 
hat den badischen Klassiker nun 
in einer 20. Jubiläumsaufl age mit 
einer umfangreichen und bebil-
derten Einführung in Leben und 
Werk Elisabeth Walters neu und 
mit zahlreichen Anmerkungen 
versehen herausgebracht. Das Buch 
mit einem Umfang von über 350 
Seiten  ist zum 125. Geburtstag der 
Autorin am 19. Juni im Gutacher 
Drey-Verlag erschienen.

In seiner Einführung geht Hubert 
Matt-Willmatt besonders auf die 

heutige Problematik der Verwen-
dung des Titels und Inhalts ein, der 
zwischen den Vorurteilen zwischen 
"Kindesraub und Geigenklängen" 
pendelt. Die Vorurteile wurden für 
die Minderheit der Sinti und Roma 
in der NS-Zeit zu Todesurteilen. 
Die christliche Grundhaltung 
Elisabeth Walters und ihre em-
phatische Schilderung der "Zigeu-
nerfamilie" lassen eine negative 
Wertung dieser literarischen Chif-
fre aber nicht zu. Elisabeth Walter 
hatte zudem wegen ihrer religiösen 
Haltung während der NS-Zeit unter 
Verfolgungen und Verhören der 
Gestapo zu leiden, die zu einem 

Nervenzusammenbuch führten. 
Nach der Veröffentlichung von 
zwei weiteren Büchern 1934 (Mad-
leen kann nichts wissen, Rosmarin 
und Nägili) und zahlreicher Artikel 
in Magazinen und Zeitschriften, 
endete ihr hoff nungsvolles litera-
risches Schaff en.  

In zahlreichen Orten wurde 
Elisabeth Walter gedacht, so durch 
die Namensgebung der Schule in 
Kippenheimweiler, durch Gedenk-
tafeln in ihren Dienstorten in Hän-
ner und in Weilheim-Dietlingen, 
durch eine Straßenbenennung in 
Freiburg-Betzenhausen und das 
Aufstellen ihres Grabstein neben 

der Kirche von Oberweier oder mit 
der Benennung des Schmiedledick-
Lands um den Hohenkrähen. 

Die Feier zum 125. Geburtstag 
Elisabeth Walters und die Buchprä-
sentation fanden in Friedenweiler-
Rötenbach statt. Dabei wurde auch 
symbolisch durch Bürgermeister 
Josef Matt eine Elisabeth-Walter-
Straße benannt, die während der 
Corona-Zeit bereits eingerichtet 
wurde. 

Elisabeth Walter "Die aben-
teuerliche Reise des kleinen 
Schmiedledick mit den Zigeu-
nern", mit einer Einleitung in 
Leben und Werk und zahlrei-
chen Anmerkungen herausgege-
ben von Hubert Matt-Willmatt, 
Drey-Verlag, 352 Seiten, Preis: 22 
Euro, ISBN 978-3-948482-09-1

Kirchzarten (dt.) Ungemindert 
aktuell sind die fi ktiven Gespräche 
zwischen Machiavelli und Montes-
quieu, die der französische Advo-
kat Maurice Joly 1864 anonym in 
Brüssel veröff entlichte. Das Buch 
brachte dem Autor 15 Monate 
Gefängnis ein. Wie leicht die Rück-
sichtslosigkeit einer Diktatur den 
bürgerlich-humanistischen Werten 
einer Demokratie überlegen sein 
kann und wie schnell sie sie auszu-
hebeln vermag, das klingt, als wäre 
es heute geschrieben. 25 satirische 

Dialoge setzen sich zu einem bril-
lanten Wortgefecht zusammen, zu 
hören am Donnerstag, 30. Juni um 
19.30 Uhr im Buchladen in der 
Rainhof Scheune in Kirchzarten. 
Es lesen Gerd Heinz, Theaterre-
gisseur und ehemaliger Intendant 
des Züricher Schauspielhaus, und 
Charles Brauer, der als bedeutender 
deutscher Theater- und Fernseh-
schauspieler längst nicht nur aus 
den Tatorten mit Manfred Krug 
bekannt ist. Reservierung unter 
Tel.: 07661 / 988 09 21.

Lesung mit Charles Brauer und Gerd Heinz in 
der Rainhof Scheune

"Ein Streit in der Hölle" 
Gespräche zwischen Machiavelli und 
Montesquieu über Macht und Recht 

Foto: Veranstalter

VorleseZeit am Bach
Kirchzarten (dt.) Am Mittwoch, 
6. Juli, 15 Uhr, sind alle Kinder ab 
4 Jahren, mit und ohne Handicap,  
zur monatlichen VorleseZeit der 
Kirchzartener Mediathek einge-
laden. Eine fröhliche Sommer-
geschichte über zwei einsame 
Inselbewohner macht Lust auf 

Ferien und Abenteuer am Meer. 
Bei schönem Wetter findet die 
Veranstaltung im Freien, vor dem 
Lesecafé der Mediathek, am Os-
terbach statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos, es wird jedoch um eine 
Anmeldung unter Tel.: 07661/393 
66, gebeten.Elisabeth Walter in Heimstetten. Archiv: Hubert Matt-Willmatt

Archiv: Hubert Matt-Willmatt
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Immobilienverkauf 
„leicht gemacht“
Eine Immobilie verkaufen kann jeder, können Sie auch an 
alles denken? Haben Sie die Zeit für eine gute Vorbereitung, 
Sammlung von Unterlagen und Besichtigungen? Können Sie 
Interessenten auf ihre Bonität prüfen und mit Abstand und 
Neutralität Gespräche führen? Es gibt noch viele Fragen und 
Punkte mehr zu beachten! 
Wir möchten für Sie da sein und Sie beim Verkauf Ihrer Immo-
bilie unterstützten und Ihnen die Arbeit abnehmen. Herr Vögt 
ist seit über 25 Jahren mit ganzem Herzen und seiner Leiden-
schaft in der Immobilienvermarktung tätig. 
Kaufen - Verkaufen - Werteinschätzungen
Sollten Sie bei ein oder zwei Fragen ins Grübeln gekommen 
sein, so lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich von Herrn 
Vögt beraten und eine erste Werteinschätzung Ihrer Immobilie 
vornehmen. Mit diesem neuen Leistungsfeld wollen wir noch 
mehr für Sie da sein, einen Rundumservice anbieten und Sie 
bei allen Immobilienfragen begleiten. 

www.steinhauser-immobilien.de
07661 – 9350 24

Pflichtteil – Testament – Steuern

Ihr Anwalt fürs Erbrecht
RA Stefan Jönsson 

Lindenbergstraße 12 
79199 Kirchzarten

Tel.: 07661 / 9 73 90 70
erbrecht@joensson.de 

www.joensson.de

Brauche ich ein Testament? 
Die Erbfolge ist gesetzlich gere-
gelt. Ein Testament braucht man 
jedoch, wenn man mit dieser Rege-
lung nicht zufrieden ist. Das kann 
die unterschiedlichsten Gründe 
haben. Das Erbrecht ist auf eine 
„gerechte“ Verteilung zu Gunsten 
der Kinder und Ehepartner/Le-
benspartner ausgelegt. Das Gesetz 
berücksichtigt die Nachteile nicht, 
dass das Vermögen nicht immer 
reicht. Nicht selten muss sich der 
hinterbliebene Partner existenzielle 
Sorgen machen, wenn die Hälfte 
des Nachlasses an die Kinder geht, 
insbesondere vom Familienheim. 
Hier hilft ein schlaues Testament.

Auch ist es ein weitverbreite-
ter Irrtum, dass bei kinderlosen 
Paaren der Hinterbliebene von 
Gesetzes wegen Alleinerbe wür-
de. Viele Hinterbliebene wundern 
sich, wenn sie feststellen, dass sie 
auf einmal mit den Eltern oder 
Geschwistern des Verstorbenen 

eine Erbengemeinschaft bilden. 
Hier hätte ein schlaues Testament 
geholfen.

Auch ist es nicht der Zweck 
der gesetzlichen Erbfolge, dass 
die Erben wenig Steuern zahlen, 
so dass auch hier ein schlaues 
Testament hilft, Steuerfreibeträge 
auszuschöpfen und den Fiskus zu 
„enterben“.

Letztlich hilft ein schlaues Testa-
ment, das Risiko einer Erbstreitig-
keit deutlich zu reduzieren. Immer-
hin landet bedauerlicher Weise jede 
fünfte Erbschaft vor Gericht. Hier 
bedarf es neben den juristischen 
Fachkenntnissen vor allem viel 
Erfahrung des Beraters und dessen 
Bereitschaft, sich die erforderliche 
Zeit für den Rechtssuchenden zu 
nehmen. Und mit einem schlauen 
Testament beim Nachlassgericht 
schläft es sich besser.

Stefan W.W.R. Jönsson 

- Anzeige -

Rechtsanwälte Jeutter & Kollegen
Wilhelmstraße 20a · 79098 Freiburg

Telefon 0761 36 874 27
ra.matzeit@jeutter-kollegen.de

Uwe Matzeit

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

Schenkung - ganz oder nur ein bisschen?
Die eigene Immobilie wird mit 
zunehmendem Alter oft zur Last. 
Kommt ein Verkauf nicht in Be-
tracht, soll diese oftmals an die 
nächste Generation weitergegeben 
werden. Im Rahmen einer solchen 
Übertragung stellen sich einige 
persönliche, rechtliche und steuer-
liche Fragen.

Übertragung zu Lebzeiten – 
oder doch vererben?

Viele Immobilieneigentümer wis-
sen nicht, ob sie die eigene Immo-
bilie verschenken oder vererben sol-
len. Eine schenkweise Übertragung 
im Wege der vorweggenommenen 
Erbfolge zu Lebzeiten kann eine Al-
ternative zum Vererben sein. Auch 
eine Kombination aus beiden Vor-
gehensweisen ist denkbar. Beweg-
gründe hierfür können neben der 
Vermeidung von Erbschaftssteuer, 
das Ausnutzen von steuerlichen 
Freibeträgen oder auch ein etwaiger 
drohender Sozialhilferegress sein.  
„Welcher Weg der richtige ist, hängt 
von zahlreichen Aspekten ab. Eine 
eingehende rechtliche und steuerli-
che Beratung ist hier unabdingbar“, 

so David Sommer, Geschäftsführer 
der Landesnotarkammer Bayern.

Möchte der Schenker das Im-
mobilieneigentum übertragen, aber 
dennoch in der Immobilie wohnen 
bleiben oder anderweitig Nutzen 
daraus ziehen, können rechtliche 
Vorkehrungen getroffen werden: 
Neben einem vertraglichen Rück-
forderungsrecht kann sich der 
Schenker auch Nutzungsrechte, wie 
etwa ein lebenslanges Wohnrecht, 
als Absicherung vorbehalten.

Rückforderungsrecht oder 
„das Geschenk an der Leine 
lassen“

Ist ein Rückforderungsrecht verein-
bart, kann der Schenker bei Vorlie-
gen bestimmter Voraussetzungen 
das Geschenk zurückfordern. Übli-
cherweise werden in einer solchen 
Klausel Situationen wie der Tod des 
Beschenkten, Insolvenz, Zwangs-
versteigerung oder Scheidung 
geregelt. Möchte der Schenker das 
Geschenk noch enger „an der Leine 
lassen“, wird ein Rückforderungs-
recht auch für den Fall vereinbart, 
dass der Beschenkte die Immobilie 

ohne Zustimmung des Schenkers 
veräußert oder belastet. Ohne eine 
solche Klausel blieben dem Schen-
ker nur die gesetzlich verankerten 
Rückforderungsrechte bei eigener 
Verarmung oder wegen „groben 
Undanks“ des Beschenkten, deren 
tatbestandliche Voraussetzungen 
sehr streng sind. Das vertraglich 
vereinbarte Rückforderungsrecht 
wird meist im Grundbuch durch 
eine sog. Vormerkung abgesichert.

Nießbrauch und Wohnungs-
recht

Häufig vorbehaltene Nutzungs-
rechte sind der Nießbrauch und das 
Wohnungsrecht. Beide werden im 
Grundbuch eingetragen. Welches 
Recht gewählt wird, ist eine Frage 
des Einzelfalls. „Während der 
Nießbrauch immer das Nutzungs-
recht an der gesamten Immobilie 
umfasst, kann ein Wohnungsrecht 
auch an einzelnen Räumen bestellt 
werden“, erläutert Sommer. Unter-
schiede bestehen auch hinsichtlich 
einer Vermietung der Immobilie: 
Bei einem bloßen Wohnungsrecht 
erlangt der Berechtigte die Befug-

nis, die jeweiligen Räume selbst 
zu bewohnen. Ein Nießbrauchrecht 
hingegen ermöglicht eine umfas-
sende Nutzung der Räume, wozu 
die Vermietung und Mieteinnah-
men zählen.

Vorbehaltene Nutzungsrechte re-
duzieren den Wert des Geschenkes 
und können so den an sich steuer-
pfl ichtigen Erwerb mindern. Neben 
steuerrechtlichen Aspekten, sind 
auch Auswirkungen auf Pflicht-
teilsrechte und Sozialleistungen im 
Blick zu behalten. Ein Notar wird 
darüber umfassend beraten.
Quelle: Landesnotarkammer BayernFoto: pixabay.com

Trainingsauftakt beim SC Freiburg
SC verpfl ichtet Daniel-Kofi  Kyereh vom FC St. Pauli

Freiburg (hr.) Am Montag war 
Trainingsauftakt beim SC Freiburg 
mit dabei Neuverpflichtung und 
SC-Rückkehrer Matthias Ginter 
und Robert Wagner, der von der 
U23 ins Profi team aufgerückt ist 
und seine Mannschaftskollegen 
Vincent Vermeij, Kenneth Schmidt 
und Max Rosenfelder. Ihren Urlaub 
noch etwas verlängern dürfen die 
Nationalspieler Mark Flekken, 
Roland Sallai, Wooyeong Jeong, 
Ermedin Demirovic und Killian 
Sildillia. Sie steigen erst kommende 
Woche ins Mannschaftraining ein.

Ein erstes Testspiel fi ndet be-
reits am Samstag, 2. Juli statt. 
Die Streich-Elf trifft um 15.00 
Uhr im Dreisamstadion auf den 
Drittligaaufsteiger SV Elversberg. 
Tickets sind zum Preis von 5.- 
Euro (Stehplatz), 9.- und 19.- Euro 
(Tribüne) online oder unter Tel.: 
0761 / 888 499 96 erhältlich. Und 
wer bei einem Training live dabei 
sein möchte, hat am Donnerstag, 
30. und Sonntag, 3. Juli die Gele-
genheit dazu, denn ab 9.30 Uhr ist 

öff entliches Training im Europa 
Park Stadion. 

Von Mittwoch, 6. bis Freitag, 15. 
Juli bezieht der SC Freiburg dann 
sein Trainingslager in Schruns. Die 
Saisoneröff nung mit den Fans und 
einem Testspiel im Europa Park 
Stadion ist am 16. Juli im Europa 
Park Stadion.

Zu ersten Pfl ichtspiel der Saison 

triff t der SC Freiburg am Sonn-
tag, 31. Juli in der ersten Runde 
des DFB-Pokals auf den 1. FC 
Kaiserslautern. Anpfi ff  im Fritz-
Walter-Stadion ist um 15.30 Uhr. 
Den Bundesligaauftakt bestreitet 
die Streich-Elf am Wochenende 
des 6./7. August beim FC Augsburg 
im ersten Heimspiel am 2. Spieltag 
ist Borussia Dortmund zu Gast im 

Europa Park Stadion. 

SC Neuzugang Daniel-Ko�  
Kyereh

Beim Trainingsauftakt am Montag 
war er noch nicht dabei, jedoch 
am Nachmittag wurde die Ver-
pfl ichtung von Daniel-Kofi  Kyereh 
vom FC St. Pauli offi  ziell vom SC 

Freiburg bestätigt. Daniel-Kofi 
Kyereh war mit zwölf Toren und 
zehn Torvorlagen einer der off en-
sivstärksten Mittelfeldspieler der 
abgelaufenen Zweitligasaison. 
Für den FC St. Pauli und den SV 
Wehen Wiesbaden erzielte er in 91 
Zweitligapartien insgesamt 27 Tore 
und bereitete weitere 27 Treff er 
vor. Der Deutsch-Ghanaer ist ak-

tueller ghanaischer Nationalspieler 
und bestritt für die Black Stars 
bisher zwölf Länderspiele.

„Kofi  hat mit dem Ball außer-
gewöhnlich viel Kreativität, ist 
spielintelligent und zielstrebig. 
Diese Qualitäten werden uns hel-
fen und unserem Spiel gut tun“, 
sagt Vorstand Jochen Saier. „Er 
ist ein Spieler, der sich in den ver-
gangenen Jahren Schritt für Schritt 
entwickelt und sich dem jeweils 
höheren Niveau schnell angepasst 
hat. Kofi  hat noch Potential und 
sein Spiel kann noch kompletter 
werden - daran werden wir gemein-
sam arbeiten.“

„Mich beeindrucken Spielweise, 
Auftreten und Entwicklung des SC 
Freiburg. Ich habe mich daher mit 
voller Überzeugung entschieden, 
Teil dieser Mannschaft zu werden 
und bin voller Vorfreude auf die 
kommenden Spiele in der Bundes-
liga und in der Europa League“, so 
der SC Neuzugang. Über Vertrags-
inhalte wurde, wie beim SC üblich, 
Stillschweigen vereinbart.

Neuzugang Daniel-Kofi  Kyereh wird Ende der Woche zum Team 
stoßen. Fotos: Achim Keller 

Das SC Trainerteam mit Neuzugang Matthias Ginter (vorne 2. v. r.)  
und Robert Wagner aus dem U23 Team (vorne 2. v. l.).
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Tickets: www.reservix.de, BZ, ad AUTO DIENST Hätti, Abendkasse
www.ebneter-kultursommer.de 

Support: ad AUTO DIENST Walter Hätti
Schwarzwaldstraße 330 • 79117 Freiburg • 0761/644 11

09.07. 20.00 h: Anna Depenbusch
10.07.  11.00 h: Junge Pianisten
10.07.  19.30 h: Anne Haigis

08.07.    18.30 h: Nehenia Reinhardt-Trio
 20.00 h: Madrugá flamenca

NEU:
3in1-
Ticket

Open Air im Schlosspark!

HÖFE-FESTIVAL
C I R C U STH E AT E R   B A U E R N M A R K T

7.–10. Juli 
Thaddäushof
Kirchzarten

14.–17. Juli
Seebodenhof  
Efringen-Kirchen

21.–24. Juli
Breghof 
Bräunlingen

www.hö-fe.de
Mehr Infos und Circus-Tickets unter:

Juni
2022 Mi.29.

● KIRCHZARTEN Jahres-
hauptversammlung mit anschlie-
ßendem Mitarbeitendentreff en des 
Weltladens Kirchzarten um 18 
Uhr im katholischen Gemeinde-
haus. Auch Gäste sind herzlich 
willkommen.
● STEGEN/WITTENTAL Bau-
ernhofkonzert im Dreisamtal
mit „The Rehats´“ mit Indie-Pop/
Folk Musik um 19 Uhr auf dem 
Baldenwegerhof. Das Besondere: 
die Atmosphäre des Bauernhofs, 
ein Picknickkorb gefüllt mit lek-
keren Hofprodukten und natürlich 
die Musik. Einlass ab 18.30 Uhr, 
Ticketverkauf: hofkonzerte-dreis-
amtal.de Veranstalter: Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● HINTERZARTEN Kaff ee- 
und Spielenachmittag von 14 bis 
17 Uhr im Pfarrzentrum. Jeder ist 
willkommen!
● HINTERZARTEN Konzert 
mit dem Leipziger Universitäts-
orchester unter der Leitung von 
Ilya Ram und BEACH, Sinfonie 
e-Moll „The Gaelic“ und von 
Brahms Sinfonie Nr. 2 D-Dur mit 
dem KHG-Orchester Freiburg
unter der Leitung von Eric Stai-
ger um 19 Uhr im Großen Saal 
im Kurhaus. Eintritt frei, Spenden 
erwünscht.
● BREITNAU Öff entliche Ge-
meinderatssitzung um 19.30 Uhr 
im Rathaussaal. Tagesordnung 
unter: www.breitnau.de

Juni
2022 Do.30.

● KIRCHZARTEN/BURG Ak-
tiver Kreativnachmittag in der 
Malwerkstatt, im Garten und am 
Kaff eetisch für ALLE um 13.30 
Uhr im Haus Demant - Genera-
tionenhaus der Begegnung, Hö-
fener Str. 109. Kontakt und wei-
tere Infos bei Christel Kehrer Tel.: 
07661/905312.
● KIRCHZARTEN Mitglieder-
versammlung der Freunde und 
Förderer der Werkrealschule 
Dreisamtal e.V. um 18 Uhr im 
Raum 215 der Werkrealschule. 
Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben den üblichen Vereinsregulari-
en auch Neuwahlen.
● KIRCHZARTEN/BURG Mo-
natstreff en der NABU Gruppe 
Dreisamtal von 18.30 bis 20 
Uhr im Alten Rathaus, Höllental-
str. 56. Interessierte sind herzlich 
willkommen.
● BUCHENBACH/IBENTAL 
Öff entliche Ortschaftsrats Sit-
zung um 20 Uhr in der Ibental-
halle, Hofacker 42. Auf der Tages-
ordnung stehen u. a. Entwicklung 
der Kindertagesstätten und derer 
Betreuungsangebote, Kindergar-
tenbedarfsplanung 2022/2023, 
Vorstellung verschiedener Pla-
nungsvarianten und die weitere 
Entwicklung.
● ST. PETER Führung durch 
Barockkirche und Rokokobi-
bliothek. Treff punkt 15 Uhr an 
der Klosterpforte. Anmeldung 
unter www.geistliches-zentrum.
org/klosterfuehrungen oder Tel.: 
07669/91010
● ST. PETER Gesundheitswan-
dern unter dem Titel „Fit durch 
den Sommer“ mit Lydia und Rai-
ner Hauenschild vom Schwarz-
waldverein St. Peter. Wander-
strecke 3 bzw. 5 km, reine Gehzeit 
2 Std., Schwierigkeitsgrad leicht, 
für Senioren geeignet. Treff punkt 
16.30 Uhr auf dem Parkplatz 
oberhalb der Seniorenwohnanla-
ge, Roter Weg 16. Getränk bitte 
nicht vergessen! Anmeldungen 
erwünscht Tel.: 07660/9413724.
● LITTENWEILER Off enes 
Gemeindegespräch mit der In-
itiativgruppe von Marie Urban-
Baur, Dr. Klaus Poser und dem 
Ehepaar Winterling von 18 bis 

19.30 Uhr im Gemeindesaal der 
Evangelischen Pfarrgemeinde 
Ost, Hirzbergstr. 1. Die Themen 
werden spontan vorgeschlagen 
und festgelegt.

Juli
2022 Fr.1.

● KIRCHZARTEN „Gemein-
sam verschieden sein“ veranstal-
tet der VdK Ortsverband einen 
Rollstuhl- und Sinneparcour
von 9.30 bis 12.30 Uhr im Inner-
ort. Mit dabei die kommunale In-
klusionsbeauftragte Anita Müller.
● KIRCHZARTEN Kurs mit 
dem Titel „Yoga für jedes Al-
ter“ mit Manjula G. Honnes vom 
Kneippverein Kirchzarten, von 
11 bis 12 Uhr im Gemeindezen-
trum der evangelischen Kirche, 
Schauinslandstr. 8. Kostenbeitrag 
für Mitglieder 25 Euro, Nicht-
mitglieder bezahlen 32 Euro (5 
Termine). Anmeldungen Tel.: 
0173-9316826 oder unter: www.
kneippverein-kirchzarten.de
● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff  um 13.30 
Uhr im Haus Demant – Generatio-
nenhaus der Begegnung, Höfener 
Str. 109. Spielenachmittag, Seni-
oren sind herzlich willkommen! 
Kontakt über Liselotte Tritschler 
Tel.: 07661/99905.
● KIRCHZARTEN Kirchen-
musikalische Abendstunde mit 
Mitgliedern der Freiburger Dom-
singknaben um 19 Uhr in der St. 
Gallus Pfarrkirche. Raymund 
Koslik begleitet einige Werke an 
der Orgel, vorgetragen werden 
Werke von Schütz, Mozart, Jen-
kins und Bevam. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erwünscht.
● OBERRIED Markt mit Regio- 
und Bioprodukten von 15 bis 18 
Uhr vor der Scheune.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Sonnenuntergangs-Tour am 
Schauinsland – mit kleiner Kräu-
ter-Pfl anzenkunde, geführt von 
Ursel Lorenz. Bitte mitbringen: 
warme Kleidung, Decke, kleiner 
Rucksack mit Wasser. Treff punkt 
um 19 Uhr am Wanderparkplatz 
gegenüber vom Hotel „Die Hal-
de“, am Schauinsland, Stohren 
25. Preis pro Person 30 Euro, 
Kinder ab 6-12 Jahren bezahlen 
die Hälfte. Weitere Info und An-
meldung bis spätestens am Vor-
abend bei Ursel Lorenz, naturpur-
schauinsland@gmx.de oder Tel.: 
07602/512.
● ST. PETER Gewaltfreie Kom-
munikation und Spiritualität
ein Einführungskurs bis 03.07. 
mit Dr. Elisabeth Schieff er, Theo-
login und Stefanie Bruckmeir, 
Gemeindereferentin und Media-
torin. Jahreskurs Oktober 2022 
bis Juni 2023 im Haus Maria-
Lindenberg. Weitere Info und 
Anmeldung: www.haus-maria-
lindenberg/Kursprogramm, oder 
Tel.: 07661/93000.
● ST. MÄRGEN Musikali-
scher Dämmerschoppen mit der 
Trachtenkapelle St. Märgen um 
19.30 Uhr auf dem Augustiner-
platz. (Muss bei schlechtem Wet-
ter leider ausfallen)
● HINTERZARTEN Bauern-
markt von 8 bis 12 Uhr auf dem 
Parkplatz vor dem alten Feuer-
wehrhaus.
● HINTERZARTEN Jugend-
versammlung des SV Hinterzar-
ten um 18 Uhr im Clubhaus. Auf 
der Tagesordnung steht u. a. die 
Wahl des Jugendspielers.
● LITTENWEILER Umgestal-
tung eines alten Uhrengehäuses 
aus Holz von 16 bis 19 Uhr im 
K1, Kappler Str. 1. Infotel.: 0173-
2606334, E-Mail: K1-freiburg@
gmx.de

Juli
2022 Sa.2.

● KIRCHZARTEN Konzert

mit dem Titel „Deutsch-Fran-
zösische Variationen“ um 19 
Uhr im Evangelischen Gemein-
dezentrum, Schauinslandstr. 8. 
Ausführende sind Sanja Uhde
(Violoncello) und Michael Uhde
(Klavier) mit Werken von Mozart, 
Beethoven und Fauré. Der Eintritt 
ist frei, Spenden werden gerne ge-
nommen.
● STEGEN/WITTENTAL Tra-
ditioneller Musikhock auf dem 
Festplatz beim Baldenwegerhof. 
Beginn um 18 Uhr, Fassanstich
um 19 Uhr umrahmt von der Blas-
musik der Freiburger Verkehrs 
AG, ab 21 Uhr „Music & Dance 
Night“ mit DJ Steini und Musik 
aus den 90ern bis heute. Der Ein-
tritt ist frei. Veranstalter: Musik-
verein Wittental
● ST. PETER Tag der off enen 
Tür von 11 bis 16 Uhr bei der 
DRK-Tagespfl ege EMANUEL, 
Zähringer Str. 16. Angeboten wer-
den geführte Rundgänge und Be-
ratungsgespräche. Bewirtung mit 
Kaff ee, Kuchen und Getränken
● LITTENWEILER Samstag-
scafé mit Musik in gemütlicher 
Runde bei Kaff ee und Kuchen. 
Ingrid Baumstark spielt Schlager 
und Oldies auf dem Akkordeon, 
Spenden erbeten für Kaff ee und 
Kuchen um 15 Uhr im Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10. Anmel-
dung Tel.: 0761/2108-550 erbe-
ten.
● WIEHRE Freiburger Skate-
board Stadtmeisterschaft von 
14 bis 19 Uhr im Haus der Ju-
gend, Uhlandstr 2. Wettkampf-
anmeldung am Veranstaltungs-
tag ab 13 Uhr, Info und Kontakt 
über Florian Hahn unter hahn@
jbw.de Ein Familienevent für alle 
Rollbrettenthusiasten mit Skate-
Flohmarkt und sommerlich kuli-
narischen Köstlichkeiten.

Juli
2022 So.3.

● KIRCHZARTEN Kirchen-
führung in St. Gallus mit dem 
Titel „St. Gallus-Kirche Kirch-
zarten so hoch wie der Mün-
sterturm?“ mit Johanna Pölzl. 
Treff punkt 11.30 Uhr am Portal. 
Eintritt ist frei, bitte eine Maske 
tragen!
● KIRCHZARTEN Inklusives 
Café (Sonntagscafé) mit dem Na-
men „Café con Dios“ von 14.30 
bis 17.30 Uhr, in der Schauins-
landstr. 8, geöff net.
● STEGEN/WITTENTAL Tra-
ditioneller Musikhock auf dem 
Festplatz beim Baldenwegerhof. 
Beginn ab 11.30 Uhr mit Musik 
der Jugendkapellen aus dem Drei-
samtal sowie um 18 Uhr mit dem 
Musikverein Kirchzarten. Bewir-
tung mit Schwarzwälder Spezia-
litäten, einer riesigen Auswahl 
an Kuchen und Torten (Kuchen-
spenden werden gerne angenom-
men). Für die Kinder gibt es eine 
Hüpfburg, tolle Spielgeräte und 
bei schönem Wetter eine Wasser-
rutsche. Veranstalter: Musikverein 
Wittental
● OBERRIED 25 Jahre Muse-
umsbergwerk Schauinsland mit 
Bergwerks-Führungen von 11 
bis 15.30 Uhr, einer Sonderaus-
stellung auf dem Grubenvorplatz, 
Festvortrag um 16 Uhr mit dem 
Titel „25 Jahre Museums-Berg-
werk“. Den ganzen über musika-
lische Unterhaltung, ab 11 Uhr mit 
der Trachtenkapelle Hofsgrund, 
ab 14 Uhr Line Dance-Vorfüh-
rung mit „The Shoe Shiners“
und Live Gitarrenmusik mit „Ma-
gister Ludi“. Bewirtung durch 
eine Grillstation und Gruben-Bar 
sowie einem Stand vom Weingut 
Schweizer aus Ihringen. Weitere 
Infos unter www.schauinsland.de
● BUCHENBACH Wanderung
mit dem Schwarzwaldverein Bu-

chenbach unter dem Titel „Pan-
oramaweg rund um Ibach ge-
führt von Maria und Günther Neu-
mann und Albert Wangler. Treff -
punkt 9 Uhr auf dem Parkplatz 
der Sommerbergschule, Dauer 
ca. 3.5 – 4 Std., Rucksackverpfl e-
gung, Anreise mit PKW – es wer-
den Fahrgemeinschaften gebildet. 
Weitere Info Tel.: 07661/2578.
● ST. PETER Mädchenfußball-
tag von 11 bis 16 Uhr für Mäd-
chen im Alter von 6 bis 12 Jah-
ren auf dem Sportplatz mit dem 
Sportverein St. Peter. Fragen und 
Anmeldung per E-Mail an: lina-
schuler@.de
● HINTERZARTEN Matineé
mit der Hot Jazz Revival Band
um 11 Uhr im Kurhaus. Der Ein-
tritt ist frei.

Juli
2022 Mo.4.

● KIRCHZARTEN Kaff ee- und 
Spielenachmittag für Jung und 
Alt mit M. Hug von 15 bis 17 Uhr 
im „Café con Dios“, Schauins-
landstr. 8. Für Jedermann ist das 
Café von 14.30 bis 17.30 Uhr ge-
öff net.
● KIRCHZARTEN Vortrag
zum Thema „Schmerztherapie 
II“ mit Brigitte Kälin, Heilprak-
tikerin für ganzheitliche Schmerz-
therapie von der Schmerzfrei-
Praxis Kälin, um 19 Uhr im 
Quartierstreff  20, Bahnhofstr. 20. 
Anmeldung erbeten unter: info@
schmerzfrei-praxis-kaelin.de oder 
Tel.: 0176 56715203.
● KIRCHZARTEN Kursange-
bot (4 Termine) unter dem Titel 
„Atmen – klar! Aber wie?“ mit 
der Methode Ilse Middendorf, von 
19 bis 20 Uhr im Quartierstreff  
20, Bahnhofstr. 20. Kursleiterin 
Roswitha Feder, Atempädago-
gin mit Praxiserfahrung nimmt 
Anmeldungen telefonisch unter: 
07661/982311 entgegen, Nicht-
mitglieder bezahlen 5 Euro, Mit-
glieder 4 Euro pro Termin.
● STEGEN/WITTENTAL Tra-
ditioneller Musikhock auf dem 
Festplatz beim Baldenwegerhof. 
Beginn ab 18 Uhr, serviert wird 
Schweinshax´n mit Bauernbrot, 
musikalisch umrahmt von den 
Musikvereinen Ebnet, Stegen und 
Oberried. Veranstalter: Musikver-
ein Wittental
● BUCHENBACH Öff entliche 
Gemeinderatssitzung um 19 Uhr 
in der Sommerberghalle, Schulstr. 7.

Juli
2022 Di.5.

● KIRCHZARTEN Off ener 
Maltreff  von 9.30 bis 11 Uhr im 
Quartierstreff  20, Bahnhofstr. 20. 
Die Teilnahme für Vereinsmit-
glieder ist kostenfrei, Nichtmit-
glieder zahlen 2 Euro je Termin. 
Anmeldung erbeten unter Tel.: 
0761/3841734 oder unter: simo-
nerufer@gmx.de erbeten.
● KIRCHZARTEN/BURG 
Bewegung, Entspannung und 
Spiele für ALLE mit Liselotte 
Tritschler um 13.30 Uhr im Haus 
Demant - Generationenhaus der 
Begegnung, Höfener Str. 109. In-
fotel.: 07661/99905.
● KIRCHZARTEN Vortrag
zum Thema „Kirche im Um-
bruch“ mit Klemens Armbru-
ster, Leiter der Seelsorgeeinheit 
St. Märgen/St. Peter, um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus St. Gal-
lus, Kirchplatz 5. Eintritt 3 Euro, 
für Schüler und Studierende frei. 
Veranstalter: Ökumenisches Bil-
dungswerk Dreisamtal
● STEGEN Bibeltreff  Drei-
samtal mit Referent Dr. Martin 
Ernst zum Thema „Katholische 
Briefe“ im neuen Testament mit 
dem 1. Brief des Apostel Paulus, 
von 19.30 bis 21 Uhr im Ökume-
nischen Zentrum, Dorfplatz 14. 
Keine Anmeldung erforderlich, 

weitere Info auf der Homepage 
unter www.geo.exx.com oder 
Tel.: 07661/7022.

Juli
2022 Mi.6.

Heute erscheint der neue Dreis-
amtäler mit aktuellem Veran-
staltungskalender
● KIRCHZARTEN/BURG Mu-
sikalische Unterhaltung und 
Volksliedersingen mit Klaus 
Birkenmeier um 14 Uhr im Haus 
Demant - Generationenhaus der 
Begegnung, Höfener Str. 109. In-
fotel.: 07661/9053-12.

Tango & 
Tanzbar
Kappel (dt.) Zu "Tango & Tanz-
bar" mit Sarah Immer und Matthias 
Kläger wird am Freitag, 1. Juli 
um 19.00 Uhr in die Reithalle des 
Junghof Kappel e.V., Großtalstr. 
101 in Kappel eingeladen. Ab 
18.00 Uhr Apero und Kunstausstel-
lung von Lena Grimm. Der Eintritt  
ist frei, Spenden werden erbeten.

Dreisamtäler
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Cembalokonzert

St. Peter (mr.) Im Fürstensaal des 
Geistlichen Zentrums in St. Peter 
erklingen am Sonntag, 10. Juli um 17 
Uhr, ungewohnte Klänge. Der neue 
Cembaloprofessor an der Freiburger 
Musikhochschule, Jean-Christophe 
Dijoux, bringt einen Hauch von 
Exotik in den Schwarzwald. Der in 
Frankreich geborene Musiker gilt als 

einer der herausragenden Cemba-
listen seiner Generation und bringt 
Werke von Telemann, Campra und 
Rameau zu Gehör. Karten können 
ab 16 Uhr an der Abendkasse, an 
bekannten BZ-Vorverkaufsstellen 
sowie über den Ticketlink Reservix 
unter: www.barockkirche-st-peter.de 
erworben werden.

45 Jahre Kunstverein 
Kirchzarten

Ausstellung "Junge Kunst XXV"
Kirchzarten (dt.) 45 Jahre Kunst-
verein Kirchzarten e.V. ist sicher-
lich ein Anlass, dieses Jubiläum 
zu feiern. Man tut dies indem  ein 
wesentlichen Teil der Arbeit darin 
besteht, die Förderung junger 
Künstlerinnen und Künstler, in den 
Mittelpunkt zu stellen.

15 Jahre „Junge Kunst“ heißt 25 
Ausstellung in dieser Reihe mit 48 
jungen Talenten, oft kurz vor dem 
Abschluss ihrer Akademiezeit. 
Schwerpunktmäßig erfolgte einen 
Zusammenarbeit mit den Kunst-
akademien in Nürnberg, Freiburg/
Karlsruhe und Düsseldorf. 

Die Studierenden kamen in der 
Regel aus den Klassen von den 
Professoren Ralph Feck, Thomas 

Hartmann, Ottmar Hörl und den 
Professorinnen Susanne Kühn, 
Tatjana Doll und  Karin Kneffel.

Die Ausstellung bietet für die 
Besucher, die die Reihe „Junge 
Kunst“ verfolgt haben, ein Wieder-
sehen mit den meisten Künstlern 
und deren künstlerische Weiter-
entwicklung. Auch bietet sich den 
Besuchern eine ganze Bandbreite 
künstlerischen Schaffens.

Allle Interessierten sind eingela-
den, diese besondere Ausstellung 
am Sonntag, 3. Juli, 11.00 - 13.00 
Uhr, im Kunstverein Kirchzarten, 
Burger Str. 8, zu eröffnen. Bis zum 
31. Juli ist die Ausstellung jeweils 
Freitag, Samstag und Sonntag von 
17.00 - 19.00 Uhr geöffnet.

ABANDONED ROOMS
uh kunst & friends: Von der Faszination verlassener Räume

Freiburg (dt.) Eine Gruppe um den 
in Littenweiler wohnhaften Freien 
Architekten und Künstler Udo W. 
Hoffmann transformiert ein, dem 
Teilabriss geweihtes, Gebäude 
im Freiburger Stadtteil Zähringen 
durch künstlerische Interventionen 
im Raum. Die Ergebnisse werden 
im Juli 2022 gezeigt. Objekte, 
Malerei, Fotografie und Graffi-
ti werden in unterschiedlichen 
Stilen, Motiven, Techniken und 
Ausdrucksformen das ehemalige 
Wohngebäude temporär verändern 
und prägen. 

Udo W. Hoffmann beginnt in 
seinem Konzept mit Eingriffen in 
die bestehende Substanz. In einer 
genauen Komposition werden 
Ausschnitte von Tapeten abgelöst, 
Holztüren ausgesägt und Tep-
pichstücke ausgeschnitten. Die 
entstehenden Leerstellen und sich 
öffnenden Blicke prägen die Räu-
me neu. Die spätere Begehung des 
transformierten Gebäudes durch 
das Publikum und die damit ver-
bundenen Überraschungsmomente 
werden integrierter Bestandteil 
dieses Werkes.

Der Fotograf Sebastian Wehrle 
dokumentiert und überhöht mit 
seinen prägnanten Abbildungen 
die vorab vorgefundenen Details 
und Impressionen. "Die Fotogra-
fie ist die einzige Möglichkeit 
Vergängliches unvergänglich zu 
machen". Längst ist Wehrle weit 
über die Grenzen des Schwarz-
waldes bekannt mit seinen coolen 
Trachtenbildern und Kuhportraits. 
Hier stellt er sich, neben seinen 
ebenfalls hervorragenden Rei-
sefotografien, einer ganz neuen 
Herausforderung. 

In den Räumen des Zähringer 
Gebäudes mit ihren dekonstruier-
ten Einblicken und Durchblicken 
werden die Werke gemeinsam dem 
Genius Loci gegenübergestellt.

Durch Graffitis, Schriftzeichen 
und Skizzen der drei anerkannten 
Vertreter der Streetartkunst, Fritz 
Boogie, Smy und Michael Genter 
wird die kreative Atmosphäre von 
innen nach außen getragen. Motive 
und Farben gehen über auf die 
Fassaden des angrenzenden alten 
Schlossereigebäudes. Bekannt 
sind sie alle drei, durch Aktionen 
wie "Kunst trotz Abstand" Urban 
Art am Bauzaun des Augistiner-
museums oder durch "Stadtwand-
forschung" zusammen mit der 
Universität Freiburg.

In den leeren Räumen des ehe-
maligen Schlossereigebäudes, wel-
che später umgenutzt werden, ent-
steht eine Ausstellung individueller 
Werke der beteiligten Künstler aus 
der aktuellen Schaffensphase.

In einem besonderen Workshop 
unter dem Titel "Farbe für beson-
dere Charaktere" leitet der Künstler 
Udo W. Hoffmann Freiburger 
Persönlichkeiten zum zwanglosen 
Umgang mit Farbe auf großen Flä-
chen an. Spezielle Vorkenntnisse 
müssen bewusst nicht vorhanden 
sein. Entstehen werden, bei viel 
Spaß, jeweils zwei Werke, ein 
persönliches und eines zur öffent-
lichen Versteigerung. Die Verwen-
dung des Erlöses wird gemeinsam 
in der Gruppe festgelegt für einen 
kulturellen Zweck.

Ein besonderer Dank gilt der 
STEINHAUSER Wohnbau GmbH 
aus Kirchzarten, welche, als Eigen-
tümer des Gebäudes, die Räume 
großzügig zur Verfügung stellt. Auf 
dem Areal werden später attraktive 
Wohnräume entstehen.

Vernissage der "Kunstaktion im 
Abbruchgebäude", Kirchhofweg 8 
in Freiburg ist am Donnerstag 30. 
Juni, 18.00 Uhr. Zu besichtigen ist 
die Ausstellung in der Zeit vom 1. 
bis 3.Juli, 9. und 16. Juli, jeweils 
von 11.00 - 18.00 Uhr.Ausstellung Udo Hoffmann. � Foto: privat

Nick Howard live im Schloss Ebnet
Ebnet (dt.) Nick Howard, der aus 
Brighton/UK stammende Singer-
Songwriter, kommt am Freitag, 
dem 22. Juli, zum ersten Mal in 
seiner Karriere nach Freiburg und 
wird dort in der Zehntscheune von 
Schloss Ebnet für eine musikalisch 
mitreißende und unterhaltsame 
Show sorgen.

Bekannt geworden ist der sym-
pathische Brite in Deutschland 
unter anderem durch seinen Sieg 
bei „The Voice of Germany“ im 
Jahr 2012. Seine Karriere führte 
ihn von New York über Berlin, 
London, Los Angeles bis hin nach 
Nashville – seinem derzeitigen 
Wohnsitz. Mittlerweile hat Nick 
schon über 1000 Shows auf der 
ganzen Welt gespielt, sechs Alben 
veröffentlicht und seine Singles 
standen in mehreren Ländern an 
der Spitze der Charts.

Zuletzt begeisterte er seine deut-

schen Fans im Mai 2022 auf seiner 
„The Better Days Tour“, auf der er 
auch sein neuestes Projekt HOPE, 
HAPPINESS and HEARTBREAK 
mit der Leadsingle „Better When 
I‘m With You“ und vielen weiteren 
berührenden Songs präsentierte.

Eine spezielles Highlight der 
Show in Freiburg wird sein, dass 
Nick Howard einem jungen Sin-
ger-Songwriter mit Freiburger 
Wurzeln die Chance gibt, den 
Abend zu eröffnen: Der 18-jähri-
ge Mathis Schuller war vor fünf 
Jahren Finalist beim Komponis-
tenwettbewerb DEIN SONG im 
KiKA/ZDF. Nick Howard stand 
ihm damals als prominenter Pate 
zur Seite.

Tickets für das Konzert sind auf 
bz-ticket.de oder nickhowardmu-
sic.com/live zum Preis von 19,14 
€ erhältlich. Konzertbeginn ist um 
19 Uhr (Türöffnung um 18 Uhr).Foto: privat

Gitarrenduo Duo Melis

Freiburg (dt.) Am Samstag, 2. Juli 
um 19.30 Uhr ist das international 
renommierte klassische Gitarren-
duo Duo Melis (Susana Prieto, 
Spanien & Alexis Muzurakis, 
Griechenland) zum ersten Mal zu 
Gast in Freiburg. Der Freiburger 
Gitarrenverein veranstaltet das 
Konzert im Kloster St. Lioba in 
Günterstal als Höhepunkt seiner 
diesjährigen Konzertreihe.

Die Auftritte des Duo Melis 
werden für ihre Ausdruckskraft, 
Virtuosität und ihr perfektes Zu-
sammenspiel gefeiert, u.a. in so 

renommierten Konzerthäusern wie 
der Berliner Philharmonie, dem 
Concertgebouw in Amsterdam, 
dem Tschaikowsky-Saal in Mos-
kau, dem Megaron in Athen und der 
Merkin Concert Hall in New York.

In Freiburg werden Werke von 
Piazzolla, Rodrigo sowie auf his-
torischen Instrumenten Musik 
des 19. Jahrhunderts erklingen. 
Eintrittskarten zum Preis von 20.- / 
Schüler & Studierende 10.- € sind 
an der Abendkasse erhältlich. Re-
servierung erbeten per E-Mail an 
info@gitarrenverein-freiburg.de.

� Foto: Veranstalter

� Foto: L. Rombach

LUMIK-Konzert
Kirchzarten (dt.) Zum letz-
ten Konzert der LUMIK-Saison 
2021/2022 laden die Initiatoren 
der Kammermusikreihe am Sams-
tag, 2. Juli, in den Kirchzartener 
Bürgersaal ein. Das für Februar 
geplante Konzert „Nostalgia“, 
das aufgrund der Pandemie ver-
schoben werden musste, wird nun 
nachgeholt. 

Alle Musikfreunde dürfen sich 
auf ein ungewöhnliches Klanger-
lebnis freuen. In der Besetzung 
von Akkordeon (Nenad Ivanovic) 
und Harfe (Kirsten Ecke) verbin-
den sich an diesem Konzertabend 
klassische Musik mit argenti-
nischem Tango und keltische 

Klänge mit barocker Klarheit. 
Zu hören sein werden Werke von 
Astor Piazzolla, Antonio Vivaldi, 
Maurice Ravel, César Franck und 
Deborah Henson-Conant. Der 
Schauspieler Olaf Creutzburg 
führt durch den Abend und bringt 
ihn mit literarischen Sternen zum 
Funkeln.

Konzertbeginn ist um 20 Uhr 
im Bürgersaal der Kirchzartener 
Talvogtei. Der Kartenvorverkauf 
ist in der Kirchzartener Bücher-
stube; Restkarten sind ab 19 Uhr 
an der Abendkasse erhältlich.

Nenad Ivanovic 
� Foto: Veranstalter

Helfen Sie mit!
Schutz  Geborgenheit  Zukunftsperspektiven

Hilfe für schwangere Frauen & Mütter mit kleinen Kindern

Spendenkonto:         IBAN DE406 805 010 100 125 092 21
Freiburg-Herdern    info@hdl-freiburg.de   www.hdl-freiburg.de



Mittwoch, 29. Juni 2022 Seite 17Dreisamtäler OPEN AIR IM PARK
BAD KROZINGEN

OPEN AIR IM PARK
BAD KROZINGEN

Philharmonisches
Orchester 
Freiburg
Mittwoch, 27. Juli

Schlager-Gala 
mit Liane, 
Reiner Kirsten & 
Semino Rossi
Donnerstag, 21. Juli

Veranstalter Kur und Bäder GmbH Bad Krozingen

Philharmonisches
www.open-air-im-park.de

TICKETS:
07633-4008-164

49. Freiburger Weinfest 2022
Südbadens größte Wein-Probierstube

Freiburg (rs.) Nach zweijähri-
ger, der Pandemie geschuldeten 
Zwangspause, wird vom 30. Juni 
bis 05. Juli in Freiburg wieder das 
Freiburger Weinfest gefeiert.

Ursprünglich an vier, kann seit 
einigen Jahren nun an sechs Tage 
Bacchus gehuldigt, über 400 ange-
stellte, regionale Weine und Sekte 
aus circa 50 Weinbaubetrieben und 
Winzergenossenschaften aus dem 
Markgräflerland, dem Breisgau, 
vom Tuniberg und dem Kaiserstuhl 
verkostet werden. Mehr als sechs 
Gaststätten sowie zwei Metzger 

aus der jeweiligen Region bieten 
zur Stärkung Kulinarisches an.

Damit die Aromen der hoch-
wertigen Weine in der Nase und 
am Gaumen voll zur Entfaltung 
kommen, werden Stielgläser vor-
gehalten. 30.000 warten zum 
Preis von 3,-- Euro darauf gekauft 
und gefüllt zu werden. Wie in den 
vergangenen Jahren werden pro 
verkauftem Weinglas 10 Cent zur 
Erhaltung des Münsters an den 
Münsterbauverein e.V. und in 
diesem Jahr solidarisch 40 Cent an 
Freiburgs ukrainische Partnerstadt 

Lviv gespendet.  
Zur Vermeidung von Glasbruch 

und -müll wird ein Weinfl aschen-
Pfand über 1.- Euro erhoben. Die 
Flaschen können an allen Geträn-
keständen zurückgegeben werden.

Stefan Breitner – Bürgermeis-
ter der Stadt und FWTM-Ge-
schäftsführerin Hanna Böhme, 
sowie die neugewählte Badische 
Weinkönigin 2022-2023 Jessica 
Himmelsbach aus Heitersheim mit 
den Weinprinzessinnen Lisa Huber 
aus Durbach und Geraldine Liebs 
aus Freiburg-Opfi ngen öff nen am 

Donnerstag, 30. Juni um 18.00 
Uhr, traditionell vor dem Histori-
schen Kaufhaus am Münsterplatz, 
gemeinsam Südbadens größte 
Wein-Probierstube. 

Sie ist täglich von 17.00 bis 
24.00 Uhr, Freitag und Samstag 
von 17.00 bis 01.00 Uhr geöff net.

Das zeitlich längsten Freiburger 
Innenstadtfest rund um das Müns-
ter endet am Dienstag, 5. Juli um 
24.00 Uhr. Unter  www.freiburger-
weinfest.de Übersichtsplan und 
weitere Infos. 

Deutsch-fran-
zösische Varia-
tionen für Cello 
und Klavier
Kirchzarten (dt.) Sanja Uhde 
(Violoncello) und Michael Uhde 
(Klavier) geben am Samstag, 2. 
Juli, um 19 Uhr ein Konzert im 
Evangelischen Gemeindezen-
trum, Schauinslandstraße 8 in 
Kirchzarten. Das Programm trägt 
den Titel „Deutsch-französische 
Variationen“ und beinhaltet Werke 
von Mozart, Beethoven und Fauré. 

Es wird empfohlen Maske zu 
tragen und auf Abstand zu achten.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.  Foto: privat

Ein Tag rund um 
regionale Trüff el 

Eine alte Tradition wird wiederbelebt
Kirchzarten (dt.) Wer von Trüff eln 
spricht, denkt an Périgord und Bur-
gund in Frankreich oder Piemont 
in Italien. Dabei gab es vor 100 
Jahren in Deutschland und speziell 
in Baden eine ausgeprägte Trüf-
felkultur, mit lebhaftem Handel 
auch ins Ausland. Diese Tradition 
erfährt seit kurzer Zeit einen neuen 
Auftrieb. Noch gelten regionale 
Trüff el als kleines Nischenprodukt, 
aber das soll sich ändern. 

Der Verein SCHWARZ WALD 
GUT veranstaltet am Sonntag, 3. 
Juli von 11.00 bis 16.30 Uhr in 
und rund um die Rainhof Scheune 
in Kirchzarten-Burg einen spezi-
ellen Trüff eltag. Wie schmackhaft 
die schwarze Knolle ist und wie 
unkompliziert und zu erschwing-
lichem Preis sie zubereitet werden 
kann, zeigt Oda Pfüller, Inhaberin 
der Passion Trüff el und der Gour-
mandiserie. Selbst Eis lässt sich 
mit Trüff el kombinieren, natürlich 
darf gekostet und probiert werden. 

Das Sammeln von wilden Trüf-
feln in Deutschland ist nicht nur 
schwierig, sondern auch verboten, 
allerdings ist der Anbau erlaubt. 
Hierzulande gibt es mehr und 
mehr Trüff elanbauer, die Plantagen 
anlegen. Noch sind sie Pioniere, 
aber sie werden mehr, denn je re-
gionaler die Trüff el, desto frischer, 
hochwertiger und schmackhafter 
sind sie. Dabei ist der Anbau kein 
Hexenwerk, erfordert allerdings 
eine Portion Geduld. Die Experten 
für Trüff elanbau von „Deutsche 
Trüff elbäume“ sind ebenfalls an-
wesend, geben Tipps und bieten 
Trüffelbäume zum Verkauf an. 
Abgerundet wird der Trüffeltag 
mit Vorträgen, Schausuchen mit 
Hund, Verkostungsangeboten wie 
Trüff elpommes, Craftbier und fei-
nen Bränden, natürlich alles aus der 
Region. Partner der Veranstaltung 
sind der Naturpark Südschwarz-
wald und „Passion Trüff el“. Der 
Eintritt ist frei.

Burgundertrüff el. Foto: Veranstalter

Helmut Dold’s Dixie Allstars feat. Claudia Moehrke
Open Air im Kurpark Bad Krozingen – Vorverkauf läuft

Bad Krozingen (rs.) Nach zwei-
jähriger corona-geschuldeter 
Zwangspause fi ndet vom 16. Juli 
bis 5. August „Open Air“ im Kur-
park Bad Krozingen statt.

„Open Air im Park“ startet am 
16. und 17. Juli mit dem traditi-
onellen großen Lichterfest (Ein-
tritt) und dem Familientag (freier 
Zutritt) im Kurpark. Über 15.000 
Lichter, japanische Bambuslater-
nen und Poi-Leuchtbälle lassen 
am Samstag ab einbrechender 
Dunkelheit den Park in einem an-
deren Licht erscheinen. Um 15.00 
Uhr wird der Kurpark mit einem 
Fassanstich geöff net. 

Zum Tanz von 19.00 bis 24.00 
Uhr bitten am Konzert-Pavillon 
„Funrise“, am Weinbrunnen die 
„Happy Melody“!  

Sonntag ist Familientag mit kun-
terbunter Unterhaltung und einem 
Flohmarkt im „Naturpark“ hinter 
dem Kurhaus. Von 19.00 bis 23.00 
Uhr Tanzmusik mit „Funrise“ am 
Konzert-Pavillon, am Weinbrun-

nen mit „Happy Melody“.  
Am Donnerstag, 21. Juli folgt 

ab 20.00 Uhr die Schlager-Gala 
mit Liane, Reiner Kirsten und 
Semino Rossi. Der Abend gehört 
den verdeckten und bekennenden 
Schlager-Fans, ebenso denen, die 
es werden wollen. Reiner Kirsten 
hat seinen eigenen festen Platz 

in der volkstümlichen Schlager-
Szene. Semino Rossi ist nicht nur 
seit Jahren ein Top-Star, er ist der 
bekannteste Schlagersänger in 
Deutschland. 

Einen Tag später - „Chris Nor-
man und Band“. Der am 25. Ok-
tober 1950 in Redcar/Yorkshire 
geborene Brite verbringt während 

des Jahres noch immer viel Zeit 
„on the road“. Nächster Stop: 22. 
Juli ab 20.00 Uhr Freilichtbühne 
im Kurpark von Bad Krozingen. 

„Helmut Dold´s Dixie Allstars 
feat" lassen am 5. August ab 20.00 
Uhr nicht nur die alten Kurpark-
bäume swingen … 

Unter www.open-air-im-park.de 
oder Tel.: 07633 / 4008-164 gibt es  
Eintrittskarten für alle Open Air 
Veranstaltungen. 

Kartenverlosung
Kur- und Bäder-Verwaltung Bad 
Krozingen und der Dreisamtäler 
verlosen 2 x 2 Eintrittskarten 
zur "Schlager-Gala" am 21. 
Juli 20.00 Uhr im Kurpark Bad 
Krozingen. Senden Sie unter dem 
Stichwort "Open Air im Kurpark 
Bad Krozingen" eine Postkarte 
an den Dreisamtäler oder eine 
Mail an info@dreisamtaeler.de. 
Einsendeschluss ist Dienstag, der 
5. Juli 2022. Viel Glück!

Helmut Dold, Philipp & Claudia Moehrke Foto: Reiner Schlebach

Singen macht Spaß - Singen tut gut
Teilnehmer für Sommerprojekt gesucht

Kirchzarten-Zarten (dt.) Der 
MGV Liederkranz Zarten e.V. 
hat ein Sommerprojekt gestartet, 
das mit einem Abschlusskon-
zert am 5. und 6. August in der 
Talvogtei seinen Höhepunkt 
findet. Interessierte sind zum 
Schnuppern herzlich eingeladen. 
Geprobt wird immer mittwochs 

im Foyer der Zarduna-Schule in 
Zarten. Für die Tenöre und Bässe 
um 19.30 Uhr und für Sopran und 
Alt um 20.15 Uhr. 

Eingeladen ist Jedermann, 
auch wer bisher noch nicht in 
einem Chor gesungen hat, auch 
Notenlesen-können ist nicht 
Vorraussetzung. Einfach zum 

Schnuppern vorbeikommen kann 
Jeder, der Spaß am Singen hat 
und schöne Meldodien aller 
Art mag. Dirigent Christian 
Nagel hat einen Lieder-Cocktail 
von Toto, Wise Guys, Marika 
Rökk, Tote Hosen, Gospels, 
Peter Maff ay, die Prinzen, Le-
onhard Cohen und aus Musicals 

zusammengestellt. 
Der MGV Liederkranz Zarten 

freut sich auf neue Tenöre, Bäs-
se und auch Alt-Stimmen sind 
herzklich willkommen. "Wir 
pfl egen die Musik genauso wie 
die Geselligkeit und wir verbrin-
gen viele spannende und schöne 
Stunden miteinander".
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Reparaturarbeiten
Um- und Neubauten
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Mehrwert-Sanierung
Die ganzheitliche Lösung für erhaltenswerte,
historische und geschützte Gebäude
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Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und weiterhin viel Erfolg!

 Herzlichen 
 Glückwunsch!

Albbruck-Birndorf
T +49 77 53/92 10-0

Bad Säckingen
T +49 77 61/99 999-0

Titisee-Neustadt
T +49 76 51/91 19-0

Wir gratulieren zur gelungenen 
Modernisierung des Hotels und be-
danken uns herzlich für den Auftrag 
zur Ausführung der Heizungs-
anlage, Thermischen Solaranlage, 
sowie der Photovoltaikanlage inkl. 
Batteriespeicher als Indachanlage
und wünschen weiterhin viel Erfolg.

GLÜCKWUNSCH 
ZUR ERÖFFNUNG!

Das Berghotel Rübezahl in Todtnauberg:
Wie ein in die Jahre gekommenes Hotel in ein modernes Apart-Hotel verwandelt wurde

Nächste Ausgaben am 6. Juli 2022
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

Todtnauberg (de.) Die meisten, 
die das heruntergekommene Berg-
hotel Rübezahl in Todtnauberg 
noch gesehen haben, hätten es 
wohl abgerissen. Nicht so Willi 
Sutter, der zusammen mit seinem 
Neffen Marlon Fochler und Tho-
mas Kleiser, das Anwesen als Rü-
bezahl GbR erwarb und so sanierte, 
dass es ein Leuchtturmprojekt in 
vielerlei Hinsicht ist.

Aus einem Betonbau wurde 
ein Holzbau

Für das Team war klar, dass ein 
Abriss nicht in Frage kam, weil die 
Sanierung und das Einbinden des 
vorhandenen Bestands Ressourcen 
spart und nachhaltiger ist als ein 
kompletter Neubau.

Nach der Entkernung des Ge-
bäudes entstand aus dem Mas-
sivbau ein Holzbau mit höchstem 
Energiestandard unter Verwendung 
heimischer und nachhaltiger Mate-
rialien. Ausgestattet mit einer Holz 
Pelletheizung, mit Solarthermie 
und PV ist das Gebäude unabhän-

gig von Öl und Gas. Das Rübezahl 
zeige, so Willi Sutter, dass die Un-
abhängigkeit von fossilen Brenn-
stoffen auch beim Altbau möglich 
ist. Der Baustoff Holz dominiert 
die Optik des gesamten Gebäudes: 
die Außenfassade mit unbehandel-
ten Weißtannen Kanthölzern wirkt 
urig und passt sich hervorragend 
in die Schwarzwaldlandschaft ein. 
Auch im Innenausbau - Böden, 
Wandbekleidungen und Möbel - 
findet sich der Baustoff Holz. Für 
den Innenausbau steht die Firma 
Kleiser Holzhandwerk, die zu 100 
% heimisches Holz verarbeitet 
und sich auf die Verwendung von 
Käferholz spezialisiert hat. Das 
Stammholz der vom Borkenkä-
fer befallenen Bäume ist in sei-
ner Qualität nicht beeinträchtigt, 
wohl aber in der Optik. Deshalb 
wird ein Großteil dieses Holz 
nach China exportiert. Die Firma 
Kleiser jedoch wendet spezielle 
Bearbeitungstechniken an, die 
dem Holz ein besonderes und in-
dividuelles Aussehen geben. Auch 
das ist nachhaltig: „Mit Käferholz 

verarbeiten wir heimisches Holz, 
das ohnehin da ist. Kein gesunder 
Baum muss extra gefällt werden“, 
so ein Mitarbeiter von Kleiser 
Holzhandwerk.

Die Bauleitung und Projekt-
entwicklung übertrug Willi Sutter 
seinem Neffen Marlon Fochler, 
der als Klimawissenschaftler in 
die Thematik reinwachsen musste 
und durch seine „fachfremde“ 
Sichtweise, viele unkomplizierte 
Lösungen entwickeln konnte. Dazu 
trug auch bei, dass er immer mit 
allen Betroffenen das Gespräch 
suchte und mit ihnen auf Augen-
höhe kommunizierte. Zentrales 
Thema war die Nachhaltigkeit, 
die immer auch das Soziale, das 
Ökologische und das Ökonomische 
mit einbeziehen müsse, so Marlon 
Fochler.

Modernes Apart-Hotel

Mit dem neuen Rübezahl entstand 
das moderne Apart-Hotel stuub, 
das die touristische Infrastruktur 
in Todtnauberg stärkt. Im Schwarz-

wald gebe es genügend Beispiele 
von Hotel- und Gastronomieschlie-
ßungen und Leerständen. Auch das 
Rübezahl stand lange Jahre leer. 
Um den Tourismus im Schwarz-
wald zu stärken brauche es innova-
tive Hotelprojekte, wofür das neue 
Apart-Hotel stuub stehe, so Marlon 
Fochler. Aus einem gewöhnlichen 
Hotel haben die Eigentümer ein 
Apart_Hotel entworfen, welches 
eine Brücke für die Übernach-

Das Rübezahl in Todtnauberg – nachhaltig saniert und ein optischer Blickfang!

Vor der Sanierung Nach der Sanierung
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Auf der Haid 12 
79235 Vogtsburg-Achkarren 

Tel. 07662 318034 
www.lorenz-bau.eu  

Wellnesswelten

Kunzenhof 18 | 79117 Freiburg
Tel. 07 61 - 76 99 81-70 | www.sutter3.de

Projektentwicklung | Planung | Bauleitung
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Professioneller Brandschutz

Drahtlose Brandwarnanlage

Ideal zum Nachrüsten
Professioneller Brandschutz

Drahtlose Brandwarnanlage

Ideal zum Nachrüsten

Herzlichen 
Glückwunsch
zum gelungenen 
Umbau!

Das Berghotel Rübezahl in Todtnauberg:
Wie ein in die Jahre gekommenes Hotel in ein modernes Apart-Hotel verwandelt wurde

tungsgäste zu den Erlebnissen und 
Entdeckungen inmitten der Natur 
des Schwarzwaldes herstellt. 

Im neuen Rübezahl sind zwölf 
Appartements unterschiedlicher 
Größe entstanden, so dass auch 
Familien dort Urlaub machen kön-
nen. Die verschiedenen Zimmer 
werden durch die Vielfältigkeit 
des Baustoffes Weißtanne und 
der unterschiedlichen angewen-
deten Oberflächentechniken eine 
Einzigartigkeit erreichen, dass 
die Sinneseindrücke der Natu-
rerlebnisse in das Gebäude wei-
tertransportiert Sie sind alle mit 
Küchenzeile und gemütlichem 
Wohnbereich ausgestattet. Es 

gibt ein oder zwei Schlafzimmer, 
wobei auch die Sofas zu Betten 
umfunktioniert werden können. 
Moderne sanitären Anlagen sind 
eine Selbstverständlichkeit, ge-
nauso wie die großen Balkons, 
die zu jeder Wohnung gehören. 
Zwei Appartements sind mit 
Dachterrasse und Whirlpool aus-
gestattet, welche es Ermöglichen 
die Elemente der natur unter 
freiem Himmel zu genießen und 
zu beobachten.

Ein hochwertiger Sauna- und 
Spa-Bereich steht allen Gästen zur 
Verfügung. Panoramasauna und 
Ruheraum bieten große Fenster-
flächen die einen herrlichen Blick 

auf die Schwarzwaldlandschaft 
ermöglichen.

Das Projekt wurde über ELR-
Mittel gefördert und erhielt zu-
sätzlich Mittel aus der Sonderför-
derung für den innovativen Bezug 
zum Holzbau.

Der Betreiber

Betreiber des Apart-Hotels ist die 
Black Forest Hospitality GmbH, 
die auch andere Objekte in der 
Region betreibt. „Während die 
Arbeit der Planer und Handwer-
ker nun abgeschlossen ist, fängt 
unsere Arbeit nun erst an“, so 
Nils Deville von der Black Forest 

Hospitality GmbH.
Er ist begeistert von der Qua-

lität des Produkts, das er nun 
pachtet. Man spüre die Leiden-
schaft der Eigentümer, mit der 
sie das ursprüngliche Gebäude 
saniert hätten, das sei eine gute 
Grundlage für ihn als Betreiber 
und werde dazu beitragen, dass 
seine Gäste einen entspannten 
Urlaub in Todtnauberg genießen 
können. Ab August kann gebucht 
werden. Todtnauberg bietet sei-
nen Gästen im Winter ein tolles 
Skigebiet direkt vor der Haustür 
und im Sommer eine Vielzahl an 
Wandermöglichkeiten auf den 
Schwarzwaldhöhen. 

Funktionale Küchenzeile im Aufenthalts- und Wohnbereich Küchenzeile

Gemütliches Schlafzimmer

Moderner Spa-Bereich

Willi Sutter überreicht dem künftigen Betreiber Nils Deville ein Präsent 
zum Eröffnungsstart des Apart-Hotels� Fotos: Dagmar Engesser
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Das Dreisamtal ist beim Stadtradeln 2022 wieder dabei!
Auftakt mit gemeinsamer Tour von Stegen über Buchenbach nach Kirchzarten

Dreisamtal (glü.) Im vergangenen 
Jahr nahmen in den vier Dreis-
amtalgemeinden Kirchzarten, 
Stegen, Oberried und Buchenbach 
insgesamt 1.042 Teilnehmende am 
Stadtradeln 2021 teil und brachten 
die stolze Summe von 231.458 
Kilometern zusammen. Auch 
2022 will das Dreisamtal an der 
bundesweiten Aktion zur Attrak-
tivitätssteigerung des Radfahrens 
teilnehmen und klimafreundlich 
sowie gesund unterwegs sein. Die 
drei Aktionswochen finden hier 
vom 2. bis 22. Juli 2022 statt. Sie 
starten mit einer Auftaktveran-
staltung am Samstag, dem 2. Juli 
um 9:30 Uhr auf dem Dorfplatz in 
Stegen. Die Teilnehmenden radeln 
dann nach Buchenbach, wo sie von 
Bürgermeister Ralf Kaiser emp-
fangen werden. Von dort geht die 
Tour mit dem Sammeln der ersten 
Kilometer weiter nach Kirchzarten, 
wo die Radler vom Akkordeonclub 
musikalisch begrüßt werden.

„Die Aktion Stadtradeln will 
Menschen motivieren, vom Auto 
aufs Rad umzusteigen und dabei 
sowohl Gutes für die eigene Ge-
sundheit als auch fürs Weltklima zu 
tun“, bringt Kirchzartens Bürger-
meisterstellvertreterin Maxi Glaser 
Ziel und Zweck vom Stadtradeln 
auf den Punkt. Die Leistung der 

eingereichten Kilometer sei des-
halb nicht so entscheidend. Und 
Barbara Schweier, Kirchzartens 
zweite Bürgermeistervertreterin, 
weist auf einen wichtigen poli-
tischen Hintergrund hin: „Die in 
der Stadtradeln-App integrierte 
„RADar-Meldung soll unbedingt 
genutzt werden, um beim Radeln 
aufgefallene Missstände am Rad-
wegnetz zu melden.“ Das könnten 
holprige Pisten, ausufernde He-
cken oder ungeschickte Wege-
verbindungen sein. Kirchzartens 
Gemeinderätin Karin Hauser weist 
darauf hin, dass in diesem Jahr die 
RADar-Meldungen direkt bei der 

Gemeinde eingingen und beant-
wortet würden: „Bitte nutzt diese 
Chance, denn nur so kann sich 
etwas ändern!“

In Stegen sind vor allem Sabine 
Paschold und Michael Stumpf in 
der Stadtradeln-Orga engagiert. 
„Aus Gelegenheitsradlern werden 
überzeugte Alltags- und Frei-
zeitradler“, weiß Paschold aus 
den Erfahrungen der ersten zwei 
Aktionsjahre. Das Stadtradeln ist 
der ideale Einstieg, um einfach 
mal zu probieren, ob sich der eine 
oder andere Weg nicht doch mit 
dem Fahrrad statt mit dem Auto 
zurücklegen lässt.“ Und aus eige-

ner Erfahrung fügt sie hinzu: „Mit 
zwei Packtaschen am Rad lässt sich 
vieles transportieren und direkt bis 
an den Marktstand zu fahren.“ Die 
Einkäufe in den Packtaschen zu 
verstauen, sei dann komfortabler 
als alles bis zum parkenden Auto 
zu schleppen. „Und für größere 
Einkäufe steht in Stegen das Las-
tenrad der Gemeinde zur Verfü-
gung“, ergänzt Michael Stumpf.

Er ermuntert, an der Eröff-
nungstour vom Dorfplatz Stegen 
über Buchenbach nach Kirchzar-
ten teilzunehmen. Erfreulich sei 
auch, dass die Schulsozialarbeit 
in Stegen am 14. Juli von 15 bis 
18 Uhr zu einer Fahrradtour der 
Viertklässler aus dem Dreisamtal 
einlädt. Und Karin Hauser findet es 
toll, dass in Kirchzartens „Jahr der 
Inklusion“ die Grundschule Kirch-
zarten und die Zarduna-Schule 
Zarten ein gemeinsames Team 
bilden. Wichtig sei jetzt, dass sich 
ganz viele Radlerinnen und Radler 
zum Stadtradeln ihrer Gemeinde 
anmelden. Das gehe ganz einfach 
auf der jeweiligen Homepage: 
www.stadtradeln.de/kirchzarten 
bzw. statt Kirchzarten die eigene 
Heimatgemeinde Stegen, Buchen-
bach oder Oberried eingeben. Dort 
ist auch das wichtige „RADar“ zu 
finden!

Sie sind für die Organisation zuständig: Michael Stumpf und Sabine 
Paschold für Stegen sowie Maxi Glaser und Barbara Schweier für 
Kirchzarten (v.r.). Es fehlt Karin Hauser.� Foto: Gerhard Lück

PTSV-Jahn Freiburg .eV: Hochtouren und Moutainbike-Alpencross
Waldsee (dt.) Das Sommer- und 
Herbstprogramm 2022 des PTSV-
Jahn e.V. lädt ein, die grandiose 
Bergwelt in Kleingruppen zu er-
leben. Die Bergsportabteilung 
organisiert Hochtouren im Bereich 
"wenig-schwierig" in den Berner- 
Waliser, Zentralalpen und im Tessin. 
Unter Begleitung von erfahrenen 

und sympathischen Guides wird ein 
sicheres Bergsteigen auf Gletscher 
und Gipfeln angeboten. Interessier-
ten Bergänger:innen, die schon ein 
wenig Alpenerfahrung haben und 
diese weiter trainieren wollen, sind 
gerne willkommen. Die Touren wer-
den in Kleingruppen durchgeführt 
und in gemütlichen SAC-Hütten 

übernachtet. Vorbereitungskurse in 
Knotenkunde und Bergungstechnik 
gehören ebenso zu einer sicheren 
Tour. 

Das abseits gelegene Bleniotal im 
Tessin ist ein Geheimtipp für MTB-
Biker:innen. Auf den MTB-Touren 
werden einsame Täler und Dörfer 
entdeckt. Und wenn es einmal zu 

heiß werden sollte, laden schöne 
Badestellen unter römischen Brü-
cken ein. Die alpinen Trails führen 
durch schattige Kastanienwälder 
bis zu den Alphütten, wo Polenta, 
Käse und Kaffee auf hungrige 
Biker:innen warten. Die beiden 
MTB-Guides bieten täglich zwei 
Varianten an Touren an. Einfache 

für Einsteiger:innen mit breiten 
Fahrwegen (mit öffentlichen Busen 
ist teilweise der Hochtransport mit 
Bike möglich) oder steilere Trails 
für erfahrene Biker:innen, die das 
gewisse Etwas suchen. 

Das Basislager ist ein Cam-
pingplatz, der nach jeder Tour in 
grandioser Talfahrt erreicht werden 

kann.  Gemeinsames Kochen und 
gemütliches Camping am Fluss 
runden die tägliche Bergevents ab. 
Kurz: Eine Bikewoche, die sportlich 
berauschend ist und die Menschen 
und Natur im Tessin uns näher 
bringen. Weitere Infos unter www.
ptsv-jahn-freiburg.de/category/ab-
teilung/schneesport-und-wandern.

Zum Hundertsten ein schönes Familienfest gefeiert
Beim SV Kirchzarten engagierten sich hunderte Ehrenamtliche fürs Jubiläum

Mit dem Schriftzug „Wir sind der SV Kirchzarten“ endet der extra zum Jubiläum produzierte Imagefilm – und die Aktivitäten der drei Tagen setzten ein dickes Ausrufezeichen dahinter.
� Fotos und Montage: Gerhard Lück
Kirchzarten (glü.) „Fürs gute 
Dorfleben braucht es Vereine“, 
stellte Pfarrer Philipp van Oor-
schot beim ersten Ökumenischen 
Gottesdienst, den er mit dem gar 
nicht mehr so neuen Pfarrer Jo-
hannes Frische von der Pfarrei St. 
Gallus aus Anlass des hundertsten 
Geburtstag vom Sportverein 
Kirchzarten auf dem grünen 
Rasen im Stadion an der Ober-
rieder Straße am Sonntagmorgen 
feierte, fest. „Sport vereint, trennt 
aber auch“, so der evangelische 
Pfarrer. Es sei wichtig, auch 
nach Niederlagen immer wieder 
aufzustehen. Denn Sport bringe 
Grenzerfahrungen – und auch die 
Kirchen könnten von ihm lernen, 

mit Niederlagen umzugehen.
Der mit rund 160 Besuchern 

gut besuchte Gottesdienst gab 
den Startschuss in einen als 
„Familientag“ proklamierten 
dritten Jubiläums-Feiertag. Für 
den an Corona erkrankten Mo-
derator Stefan Lubowitzki war 
bewundernswert kollegial Ste-
fan Mayer, der Stadionsprecher 
des SC Freiburg eingesprungen. 
Und der füllte seine Rolle als 
„roter Faden durch den Tag“ auch 
ohne bisherige SVK-Erfahrungen 
ausgezeichnet aus. Er fühle sich 
hier wohl und kündigte gar seine 
Mitgliedschaft beim SVK an, 
zumal ihn der neue Imagefilm 
des Vereins mit dem beziehungs-

reichen Schluss „Wir sind der 
SV Kirchzarten“ angesprochen 
habe. So konnte er mit viel Freu-
de das neue SVK-Maskottchen, 
den SV-Kater, vorstellen. Dieser 
Name habe sich inzwischen 
verfestigt – und solle so bleiben.

Auf allen Spielfeldern des Sta-
dions an der Oberrieder Straße, 
das Mayer zwischendurch als 
„Dreisamtal-Stadion“ benannte, 
startete dann an rund 15 Stationen 
die Mitmachaktion aller SVK-
Abteilungen des Sportparcours. 
Waren an den ersten Tagen schon 
jeweils rund 150 Ehrenamtliche 
für alles Organisatorische zustän-
dig, kamen jetzt weitere 80 Frei-
willige hinzu, die je nach Sportart 

Aktivitäten anboten, für die es in 
der „Laufkarte“ einen Stempel – 
und später auch Preise gab. Rund 
500 Kinder und Erwachsene hät-
ten mitgemacht! Auf der Bühne 
am Rande des kommunikativ 
bestens gestalteten Festplatzes 
führte Stefan Mayer durch ein 
buntes Programm von sportlichen 
Shows mit weiteren 80 Aktiven, 
interviewte internationale Sport-
größen von heute und einst wie 
Sandra Ringwald, Fabian Rießle, 
Marco Meier, Peter Zipfel und 
Gerhard Strittmatter. Und Tho-
mas Zipfel, der „Erfinder“ des 
SV-Katers, karikierte kreativ und 
live Sportthemen und -Menschen.

Begonnen hatte das dreitägige 

Fest mit dem Live-Konzert der 
Freiburger Band „Randy-Club“. 
Die ausgezeichneten Musiker 
hätten ein paar Besucher mehr 
durchaus verdient gehabt. Der 
Samstag bot sportlich Interes-
sierten manche Gelegenheit, 
sich bei Turnieren oder Touren 
zu betätigen. Der Abend galt 
dann wieder der Musik – die 
Dreisamtäler Kultband „Fuß 
& Friends“ steigerte sich von 
Stunde zu Stunde und lief nach 
22 Uhr mit Frontmann Chris-
toph Fuß zur Höchstform auf.

Im Gespräch des „Dreisam-
tälers“ zeigte sich nach drei 
anstrengenden Tagen am Mon-
tag die PR-Vorständin Sonja 

Straub insgesamt zufrieden mit 
der etwas anderen Form, einen 
solchen Vereinsgeburtstag zu 
feiern. „Was wir mit einem Kern-
team von rund zehn Leuten und 
vielen Ehrenamtlichen gestemmt 
haben“, war Sonjas Stolz am 
Fon zu spüren, „macht mich 
sehr zufrieden.“ Ihr war wichtig 
allen irgendwie Engagierten zu 
danken – sei es dem DRK für 
Pflaster und andere Wehwehchen, 
der Nachtwache der Hundestaffel 
fürs Aufpassen, den Wirten fürs 
Catering oder den über hundert 
Kuchenspendern sowie vielen, 
vielen anderen im und außerhalb 
vom SVK: „Danke! Ihr alle 
habt einen tollen Job gemacht!“

Das Kirchzartener „Schauenberg Racing Team“ startete am Sonn-
tag erfolgreich beim Hegau-Marathon Singen am Hohentwiel in die 
Rennsaison 2022. Bei angenehmem Sommerwetter und hochmotiviert 
reisten die sieben Schauenberg-Racer in den schönen Hegau, um das 
berüchtigte, zackige Höhenprofil rund um den markanten Hausberg 
„Hohentwiel“ bei der Hatz gegen die Uhr und die starke Konkurrenz 
unter die Stollen zu nehmen. Durch die Gewitter der Vortage und 
teilweise sehr hohes Gras war die Strecke noch kräftezehrender als 
in den Jahren zuvor. Doch die Schauenberger fanden gut ins Rennen 
und konnten einmal mehr tolle Ergebnisse einfahren. Allen voran 
belegte Eva Maria Dorer bei den Damen einen tollen 2. Platz und 
auch das 3er-Team um Christopher Simon, Tobias Simon und Peter 
Leonhard erkämpfte sich mit Rang 3 einen Podestplatz.

glü/Foto: Privat
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Instrumentenberatung in der Jugendmusikschule
Kirchzarten (glü.) Die Jugend-
musikschule Dreisamtal lädt zur 
Instrumentenberatung für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene am 
Samstag, dem 2. Juli 2022 von 
10 bis 12 Uhr ins Schulzentrum 
Dreisamtal in Kirchzarten Giers-
bergstr. 33 ein. An diesem Tag 
können z.B. Klavier, Keyboard, 

Saiten- und Zupfinstrumente wie 
Geige, Bratsche, Cello, Gitarre, 
Harfe, außerdem Schlagzeug und 
Gesang bei der Fachlehrkraft aus-
probiert werden. Für die Blasin-
strumente Saxophon, Klarinette, 
Querflöte, Trompete, Bariton u.a. 
gibt es die Möglichkeit, direkt 
am Instrument auszuprobieren 

oder das Spielgefühl über „Try 
out boxen“, das sind Mundstü-
cke aus Plastik zum einmaligen 
Gebrauch, die anschließend ge-
reinigt und desinfiziert werden, 
kennenzulernen. Die Besucher 
erhalten fachkundige Beratung 
zum Finden des passenden Ins-
truments durch erfahrene Instru-

mentalpädagogen. So kommen 
persönliche Neigung und indi-
viduelle Beratung zusammen 
und erleichtern die „richtige“ 
Wahl. Die Instrumentenberatung 
ist auch ideal für alle, die schon 
Instrumente kennengelernt haben 
und jetzt noch zwischen weiteren 
Instrumenten schwanken.

Ministranten laden zur Zauber-Sommerfreizeit
Kirchzarten (glü.) Die Seelsorge-
einheit Dreisamtal freut sich, in die-
sem Sommer wieder Ministranten 
und andere Mädchen und Jungen zu 
einer Freizeit in den Sommerferien 
einzuladen. Die Ausschreibung 

verspricht viel Zauberei: „Die Zau-
bermeister des Hogwarts-Internates 
laden nach langer Zeit wieder nach 
Gundholzen an den Bodensee ein. 
Eingeladen sind Kinder von 9 bis 
13 Jahre vom 2. bis 9. September 

2022 in das Haus Maria See in 
Gundholzen. Die Kosten des Inter-
natsaufenthalts betragen 200 Euro. 
Es gibt nur 30 Plätze! Es freuen sich 
auf Dich: Die Zaubermeister der 
Minis von Kirchzarten und Ober-

ried sowie Pastoralreferent Franz 
Himmelsbach. Weitere Information 
sind über die Mobilnummer 0170 
9836175 zu erhalten.“ Anmeldung 
über www.kath-dreisamtal.de unter 
„Aktuelles“.

Gemüsebeete für Kids
EDEKA Strecker Pate der Pflanzaktion

Stegen (dt.) Im Jahr 2008 hat EDE-
KA im Rahmen einer Initiative 
„Aus Liebe zum Nachwuchs“  das 
Projekt „Gemüsebeete für Kids“ 
ins Leben gerufen. Seither lernen 
Vorschüler:innen in Kindergärten 
und -tagesstätten im ganzen Land 
spielerisch und mit allen Sinnen 
am eigenen Hochbeet, wie Gemüse 
wächst und gedeiht. Und natürlich, 
dass Karotten, Kohlrabi und Kopf-
salat jede Menge Pflege benötigen, 
bevor sie auf den Tellern landen 
können. So wird das Bewusstsein 
der Kleinsten in unserer Mitte für 
wertvolle Nahrungsmittel und 
ausgewogene Ernährung geschärft.

Theorie ist gut. Praxis jedoch ist 
unschlagbar – und die soll richtig 
Spaß machen. Bei diesen Projekten 
werden die Kinder selbst zu Gärt-
nern. Sie buddeln, harken, gießen 
und legen so, gemeinsam mit einem 
geschulten Team im Auftrag der 
EDEKA Stiftung, Gemüsehoch-
beete an. Die Kleinen übernehmen 
Verantwortung für ihr Beet und 
erhalten dazu Setzlinge, Pflanzen-
samen, Schürzen und Gießkannen 
sowie begleitende Lernmaterialien.

Frühkindliches Lernen und 
Erleben ist der Schlüssel für nach-
haltige Bildung – und der Kern des 
ernährungspädagogischen Kon-
zepts. Die Kids profitieren vom 
aktiven Naturerlebnis und von ab-

wechslungsreichem, altersgerecht 
aufbereitetem Ernährungswissen. 
Die Kinder lernen, wie Gemüse 
angebaut wird und erfahren, dass 
es nicht im Supermarkt wächst.

Auch die Kinder der Kinder-

gärten in Stegen und Eschbach 
hatten bei der Pflanzaktion, bei 
der EDEKA Strecker Pate war,  
großen Spaß und haben begeistert 
mitgemacht. Am Ende gab es für 
jeden noch eine Urkunde. 

Gemüse anpflanzen in eigenen Hochbeeten, lernten die Kinder der Kindergärten in Stegen und Eschbach 
bei einer Pflanzaktion für die EDEKA Strecker Pate war.� Foto: privat

„Jugend trainiert (Fußball) für Olympia“: Das Marie-Curie-
Gymnasium (MCG) trat jetzt mit zwei Mannschaften des jüngsten 
Jahrgangs beim Kreisausscheid in Titisee an (unser Foto). Gegen drei 
weitere Schulen und fünf Mannschaften spielten sich die Fünf- und 
Sechstklässler durch die jeweilige Gruppenphase bis ins Halbfinale. 
In diesem trafen dann beide MCG-Mannschaften ausgerechnet auf-
einander und zeigten tolle Spielzüge. Die leicht älter besetzte MCG-
Mannschaft zog schließlich ungeschlagen ins Finale ein, in dem sie 
sich ähnlich dem großen DFB-Pokalfinale erst im Elfmeterschießen 
– in dieser Altersklasse aus neun Metern ausgeführt – der Realschule 
Titisee geschlagen geben musste. Bei diesem Kreisausscheid qualifi-
zierten sich die ersten beiden für die nächste Runde des Wettbewerbs 
„Jugend trainiert für Olympia“, so dass eine junge MCG-Mannschaft 
weiter im Rennen ist.� glü/Foto: Privat

Die „Krümel“ zeigten sich kunstvoll kreativ
Vernissage mit vielen kunstvollen Bildern in der Sparkasse Kirchzarten präsentiert

Kirchzarten (glü.) In der Grup-
pe „Krümel“ treffen sich seit 25 
Jahren junge Erwachsene mit 
unterschiedlichen Beeinträchti-
gungen, um alle 14 Tage einen 
Teil ihrer Freizeit gemeinsam zu 
gestalten. Jetzt präsentierten sie bei 
einer Vernissage in der Sparkasse 
Kirchzarten viele unterschiedliche 
Kunstwerke in der Öffentlichkeit. 
Sie sind noch bis 8. Juli in der 
Schalterhalle zu bewundern.

Jörg Hillenbrand, Leiter des Spar-
kassen-Kundenzentrums, konnte 
zahlreiche Gäste begrüßen. Er freute 
sich, dass die Kundenhalle „endlich 
wieder als Plattform für Ausstellun-
gen“ genutzt werden kann. Von den 
Werken der jungen Künstler war 
er begeistert: „Es ist toll, was hier 
geschaffen wurde. Ich hoffe, dass 
die Ausstellung auf großes Interesse 
stößt.“ Für die Inklusionsbeauftrag-
te der Gemeinde Kirchzarten Anita 
Müller war das „eine besondere 

Veranstaltung in einem besonderen 
Jahr“. Sie bewundere die Ausdauer, 
mit der die Gruppe an ihre Werke 
gegangen sei. „Die Krümels sind 
mit der Ausstellung mitten im Le-
ben von Kirchzarten angekommen. 
Für mich wird damit ein kleines 
Stück meiner Vision von Inklusion 
Wirklichkeit.“

Auch Bürgermeister Andreas 
Hall fand viel Freude an der Aus-
stellung: „Die Vernissage ist ein 
guter Auftakt für die jungen Künst-
ler.“ Christel Kehrer, Leiterin vom 
„Haus Demant“, erinnerte an die 
20 Jahre seit Gründung der Gruppe 
Krümel: „Sie haben uns bei vielen 
Veranstaltungen wie dem Ernte-
dankfest mit ihren Darbietungen 

Freude gemacht.“ Vierzehntägig 
kämen die acht Mitglieder Barbara, 
David, Heike, Nadine, Melanie, 
Patricia, Rosalie und Tamara mit 
ihren Leiterinnen Martina Hog 
und Caroline Saitre zusammen. 
„Toll, dass ihr schon so lange zu-
sammenhaltet.“ Beide Leiterinnen 
betonten in kurzen Grußworten, 
dass ihnen das Zusammensein mit 
den Krümels viel Freude bereite.

Die „Krümel-Gruppe“ hatte ihre 
Werke extra für das Inklusionsjahr 
„Kirchzarten 2022 – Echt inklu-
siv!“ geschaffen. Entstanden ist in 
der Zeit von November 2021 bis 
März 2022 Kunst mit gemischten 
Materialien auf Leinwand. Kreativ 
wurden Farben, Metall (Schrau-
ben, Muttern, Nägel ...), Federn, 
Muscheln, Knöpfe, Glitzer und 
vieles mehr zu kunstvollen Bildern 
gestaltet. Jedes Werk ist für sich 
ein Unikat. Ursprünglich sollten 
die Bilder schon beim Neujahrs-
empfang 2022 gezeigt werden, was 
aber leider nicht möglich war. Jetzt 
ist der Ausstellung in der Sparkasse 
ein interessiertes Publikum zu 
wünschen.

Fantastisch ist der Einsatz unter-
schiedlicher Materialien bei den 
Werken der „Krümels“.

Caroline Saitre, Tamara, Melanie, Rosalie, Nadine, Martina Hog (v.l.) freuen sich über die öffentliche 
Präsentation der „Krümel“-Kunstwerke, an der leider nicht alle Gruppenmitglieder teilnehmen konnten.
� Fotos: Gerhard Lück

NABU Dreisamtal:  
Besuch beim Imker

Foto: Nabu
Kirchzarten (dt.) Der NABU 
Dreisamtal lädt am 16. Juli Kinder 
zum Besuch des Imkers Stefan 
Chab und seinen Bienenvölkern 
ein. Ausweichtermin bei Regen 
ist der 23. Juli. Treffpunkts ist um 
14.30 Uhr Am Engenberg, Ecke 
Tannenhof bei der Bushaltestelle 
Richtung Neuhäuser. Die Anmel-

dung der Kinder sollte etwa eine 
Woche vorher erfolgen. Kontakt 
bei Simone Rudloff, Tel.: 07661 / 
90 35 123. Gegen 17 Uhr können 
die Kinder oben im Bienengarten 
wieder abgeholt und Honig er-
worben werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos, Spenden sind aber sehr 
willkommen.

Der Grüffelo
Kindertheater mit pohyb’s und konsorten

Kirchzarten (dt.) Der Grüffelo von 
Axel Scheffler ist längst ein Star 
geworden. Aus Kinderzimmern 
und Kindertageseinrichtungen ist 
die wundervolle Geschichte über 
die Kraft der eigenen Fantasie, über 
Mut, Witz und Köpfchen nicht mehr 
wegzudenken. Am Sonntag, dem 3. 
Juni, 11.00 Uhr lädt die Kirchzarte-
ner Bücherstube Kinder ab 4 bis 104 
Jahren in den Innenhof der Talvogtei 
ein. Mit den Schauspieler Maike und 
Stefan von pohyb´s und Konsorten 

kann man die Abenteuer von Grüf-
felo und Co. erleben. Im Mittelpunkt 
der Aufführung stehen der Grüffelo, 
das Grüffelo-Kind und Stockmann, 
allesamt Schefflers Figuren.

Der Eintritt kostet 6,- €, Karten-
vorverkauf in der Kirchzartener 
Bücherstube unter Tel.: 07661-
2164 oder info@ki-buch.de

Der Innenhof der Talvogtei 
wird teilüberdacht, bei unsicherem 
Wetter bitte sicherheitshalber Re-
genschirme mitbringen!

Bild: Veranstalter
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Glas Trösch sucht eine Mitarbeiter-
Wohnung im Raum Kirchzarten zur 

langfristigen Miete.
2-3 Zimmer mit Einbauküche, Freisitz/
Balkon und Stellplatz. Bis 850 € kalt.

Mobil: 0170 2427537

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort

Gesundheits- und 
Krankenpfleger (w/m/d) 
Altenpfleger (w/m/d)

1 & 3 jrg. examiniert
Für die ambulante Pflege
Minijob, Teilzeit bis 100% möglich

Wir bieten Ihnen:
Übertarifliche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Betriebliche Altersvorsorge
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
Kostenlose Mitgliedschaft im  
Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil • Hirschenweg 6 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 91 24 61
info@pflegemobil.info 
www.pflegemobil.info

Am Fischerrain 1 |  79199 Kirchzarten
Renate Kerber  |  T 0160-946 181 48  

renate.kerber@diakonie.ekiba.de 
www.diakonie-breisgau-hochschwarzwald.de

Pädagogische 
Fachkräfte (w/m/d) 
in den Bereichen 

Soziale Gruppenarbeit 65% 
im Zartener Kinder-Jugend-
und Familientreff

Schulsozialarbeit 75%             
an der Grundschule in 
Buchenbach

Lust auf einen vielseitigen Job in der 
Kinder- und Jugendhilfe? 
Wir suchen:

3-4 ZW im Grünen m. Garten/
Balkon gesucht. Aufgeschlosse-
ne naturverbundene Hebamme 
m. 2 Kindern (5 u. 7J), Tel.: 0176 
- 61 50 70 37, E-Mail: schuster  
stefanie85@googlemail.com

Junges Beamtenehepaar sucht 
für Start ins Familienleben ein 
Zuhause im Dreisamtal. Ab 3 Zi.
(Kauf & Miete) Tel.: 0174-5959111

Dipl. Musikpädagogin sucht 
schöne 1-2-Zi.-Whg. in Kiza., 
Zarten, Burg, Buchenbach ab 1.8. 
bis 600.- € WM, gerne mit Balkon 
u. Badewanne, Tel.: 0152-51071335

Wegen Eigenbedarfskündigung 
2-3-Zi.-Whg. ges. in Kirchzar-
ten, Zarten u. Umgebung, von 
ehem. Rettungsassistenten/Mal-
teser, Mitarb. Sozialstation Kiza. 
und Weiterbildung z. Betreuung-
sassistenten, NR, Tel.: 07661 / 9 
99 77, 0173 - 68 74 665.

Sonderpädagogin und Förster
suchen 2-3-Zi.-Whg. in Kirch-
zarten und Umgebung. Ab 55 
qm, bis 1.400.-€ WM. Keine HT 
und NR., Tel.: 0152 - 38 47 74 93

Junge Familie sucht . . .
Wir (verb. Lehrerin/Sozialwirt) 
suchen ein neues Zuhause (ab 3,5 
Zi.) zum Ankommen und Wohl-
fühlen. Wir sind zuverlässige, 
freundliche und solvente Mieter, 
Tel.: 0176 - 61 01 86 25

Suche 6 Zi.-Haus/Wohnung
4-köpfi ge Familie, Hund & Katze
Beide berufstätig, Anwalt & Di-
gital Marketing Prof., gerne mit 
Garten, Kirchzarten, Zarten, Ste-
gen, Dreisamtal, 0174 - 70 77 152, 
kwestfehling@gmail.com

Wir brauchen Platz!
Familie mit 3 Kindern sucht 5ZW
/Haus + Garten zur Miete/ Kauf
in Stegen/ Umgeb. 0152-55950860

Suche 2-3-Zi., KM bis 950.- €. Ich 
habe 2 stubenreine Hunde, ab Aug/
Sept. burati@gmail.com

Soz. Päd., 45 Jahre, NR, sucht 
mind. 3-Zi.-Whg. für 2 Personen 
(weibl.) mit Garten oder Balkon, 
Tel. 0176 - 76 51 36 30

Vater/Lehrer sucht!!! 
Mind.3 Zimmer aktuell wohn-
haft in Merzhausen, max 1.600.- 
warm. Beruf: Lehrer in CH. 
DRINGEND!!! 

Tel.: : 0173 - 71 93 647 

Junge Familie sucht Wohnung
4 Zimmer oder größer. NR, 

2 Ingenieure, 1 Kind, 1 Baby
max. 1.900.- Euro Warmmiete

Tel.: 0176 - 21 05 66 95

Mitarbeiterin des Dreisam-
tälers sucht Wohnung oder 
kleines Haus ab 60 qm im Drei-
samtal/Freiburger Osten. Gerne 
ländlich oder/und mit Garten. 
Telefon: 0160 - 97746718.

Das Fiesta sucht für einen 
Mitarbeiter eine 1-2 Zi.-Whg,
in Kirchzarten und Umgebung. 
Gerne möbiliert. 
Tel.: 0171 - 57 06 703 Herr Klein.

Junge Familie sucht Bauplatz/
Haus im Dreisamtal, Tel.: 0761 
/ 7074129 oder info@stage-ideen 
schmiede.de

Für unseren Ruhestand suchen 
wir Beide ein Einfamilienhaus 
mit Garten. Unser Traum ist 
es, naturnah und ruhig zu leben. 
Für den Kauf könnten wir auch 
unser eigenes Haus in guter Lage 
in Freiburg gegen Wertausgleich 
anbieten. Tel.: 0174 -30 38 346

Oberried Kernort, helle 3-Zi.-  
DG-Wohnung ca.75 qm, energe-
tisch saniert, Dachbalkon, sepa-
rater Keller, EBK, Badewanne, 
Garage/Stellplatz bei Bedarf. Ab 
01. 09. 2022 zu vermieten. 690.-€ + 
NK, wohneninoberried@gmx.de

DHH Buchenbach-Wagensteig
mit Garten 599 qm, Wfl  213 qm, 
6 Zi, Energieeffi  zenz A+, von pri-
vat zu verkaufen,790.000.- EUR
Infos:sonnen-haus@email.de

Hochwassererfahrener Fendt-
Geräteträger nebst 6 Gemüse-
bau-Anhängegeräten suchen 
be fristet geschützten Unterstand, 
wenn möglich im Raum Dreisam-
tal.Josef Heintges, Tel.: 0151 - 56 60 
22 07, Email:weiherwiesenhof@t-
online.de

Pkw-Stellplätze in Kirchzar-
ten, Feldbergstr. 6 zu vermieten., 
schattig u. teilw. überdacht. Zu-
schriften an den Dreisamtäler 
unter Chiff re-Nr.: A 221901

Stellplatz für Wohnmobil 
Wir suchen für unser Wohnmo-
bil, 6 m dauerhaft einen Stell-
platz. Tel.: 0151 - 72 72 76 78 

Doppelparker Kirchzarten 
Hauptstr. 41 zu vermieten 
49.- Euro, Tel.: 0152 - 55 18 76 70

Gewerbe-Räume  nahe Bhf. 
Kirchzarten 54 qm/610.- € zzgl. 
NK u. ggf. Mwst. ab 1. 9. 22 frei.
tegula.kiza@ymail.com

Garage in Kirchzarten, Hauptstr, 
50.-€ p.M., Tel.: 0174 - 34 53 739

Dreisamtäler

Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de
info@.dreisamtaeler.de

Anzeigenschluss: immer 
spätestens Dienstag, 11 Uhr

vorm Erscheinungstag

Das Rechnungswesen 
eines Betriebs 

Freiburg (ga.) Bilanzen erstellen, 
Einnahmen und Ausgaben verbu-
chen, die Kosten- und Leistungs-
rechnung für das Controlling vor-
bereiten: In einem Betrieb ist ein 
exaktes Rechnungswesen grund-
legend für den wirtschaftlichen 
Erfolg. Dazu bietet die Gewerbe 
Akademie der Handwerkskam-
mer Freiburg die Fortbildung 
„Assistent/in Rechnungswesen 
(HWK)“ an. Innerhalb von vier 
Monaten können sich alle, die in 
diesem Bereich tätig sind oder 

sich einarbeiten wollen, fundierte 
Kenntnisse aneignen. 

Der nächste Kurs beginnt am 
7. November. Der Unterricht 
findet Montag und Mittwoch 
jeweils von 18 bis 21.15 Uhr statt 
– teilweise in Präsens, teilweise 
als interaktive Online-Schulung 
im Blended-Learning-Format. 
Auskünfte, auch zu Fördermög-
lichkeiten, gibt die Gewerbe 
Akademie, Tel.: 0761/15250-24, 
www.gewerbeakademie.de/wei-
terbildung.

Wiehre (dt.) Schülerinnen und Schüler der Emil-Thoma-Realschule in der Wiehre waren sehr stolz auf 
das, was der SCF in der vergangenen Saison geleistet hat und gratulieren ganz herzlich zu diesem Erfolg. 
Voller Vorfreude auf die neue Saison gab es kürzlich einen SC-Fan-Tag an der Schule, an dem sie Fan-
artikel des SCF in die Schule mitbringen konnten. Wer einen Fanartikel dabei hatte erhielt an diesem 
Tag hausaufgabenfrei! Die Emil-Thoma-Realschule ist Partnerschule der Freiburger Fußballschule und 
Spieler wie Ömer Toprak, Chico Höfl er und Noah Weißhaupt haben hier ihre Mittlere Reife gemacht. 
"Wir wünschen dem SCF wieder viel Erfolg in der neuen Saison!", so die Schülerinnen und Schüler.

Foto: privat

www.dreisamtaeler.de

Feldberg (dt.) Ein außergewöhnli-
cher Ausfl ug nach Feldberg bietet 
sich am Sonntag, dem 10. Juli 
an. In allen fünf Ortsteilen bieten 
Einheimische in der Zeit von 
10.00 - 17.00 Uhr an zahlreichen 
Ständen ihre Schätzchen aus Keller 
und Dachboden zum Verkauf oder 
zum Verschenken an. Kurioses und 
Nützliches, Spielwaren und Klei-
dung, Bücher und vieles mehr . . . 
für jeden ist sicherlich etwas dabei.

Bei einem Dorfspaziergang kann 
man dann gucken, (ver)handeln, 
kaufen, tauschen oder einfach nur 

verweilen, ein Schwätzle halten 
und die Zeit genießen. 

Gäste können zu Fuß, mit dem 
Rad, der Bahn oder auch mit dem 
Auto die verschiedenen Stationen 
in Falkau, Altglashütten, Bärental 
oder Neuglashütten erreichen und 
sich ihre persönliche Tour zusam-
menstellen. Wunderschöne Wege 
verbinden alle Ortsteile. 

Der Event wird besonders attrak-
tiv durch die vielfältigen Möglich-
keiten in den örtlichen Restaurants 
einzukehren und Kulinarisches bei 
den Vereinen an der Straße oder 

beim Minigolf zu genießen. 
Für die kleinen Besucher gibt es 

Kinderschminken, einen großen 
Spielplatz am Haslachbächle beim 
Minigolfplatz und einen Tag der 
off enen Tür beim Kindergarten. 
Musikalisch umrahmt wird das 
Event von der Trachtenkapelle 
Raitenbuch.

Auf einer Interaktiven Karte 
unter www.gemeinde-feldberg.de/
aktuelles-am-hoechsten-berg/fl oh-
markt fi ndet man auf der Gemein-
dewebseite Feldberg alle Standorte 
und weitere Informationen.

Feldberger-Dorfstraßen-Flohmarkt
Am Sonntag, 10. Juli, 10.00 - 17.00 Uhr in allen Ortsteilen

Oberried (dt.)  Nach zwei Coro-
na bedingten Absagen fi ndet am 
Samstag, den 23. Juli in Oberried 
der 35. Oberrieder Tote Mann Ber-
glauf statt. Dabei bietet der PTSV 
Jahn Freiburg neben einer neuen 
Strecke auch gleich noch die baden 
württembergischen Meisterschaf-

ten im Berglauf an, die im Lauf 
integriert sein werden.

Der Start ist um 16.00 Uhr bei 
der Goldberghalle in der Ortsmitte 
von Oberried in 450 m Höhe. Das 
Ziel liegt oberhalb der Erlenbacher 
Hütte auf den Bergwiesen am Fuß 
des Toten Mann in 1.150 m Höhe. 

Auch für die kleinen Sportler und 
Sportlerinnen gibt es ab 16. 30 Uhr 
einen Crosslauf um die Sporthalle 
der Schule in Oberried. Für die Be-
wirtung sorgt der PTSV Jahn Frei-
burg mit Kuchen und Sandwiches. 
Anmeldungen und weitere Infos 
auf www.totemannberglauf.de

Oberrieder Tote Mann Berglauf

Dreisamtäler

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald ist eine moderne 
Verwaltung an der Schnittstelle von Politik und Bürger. 
Wir haben folgende Stelle zu besetzen: 

 Straßenwärter (m/w/d)   

 
Den vollständigen Ausschreibungstext und weitere Informationen zu 
uns als Arbeitgeber finden Sie auf unserem Stellenportal unter:  
www.breisgau-hochschwarzwald.de 

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.
  

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Stadtstr. 2, 79104 Freiburg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Freie Schule Dreisamtal sucht für das kommende Schuljahr 2022/23  
junge Menschen, die Lust auf ein Freiwilliges Soziales Jahr haben.

Interesse an einer spannenden, verantwortungsvollen  
und abwechslungsreichen Aufgabe? Dann melde Dich bei uns! 

Infos unter www.dreisamtalschule.de oder 07661 908349

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort examinierte

Gesundheits- und 
Krankenpfleger (w/m/d) 
Altenpfleger (w/m/d)

Für unsere Demenz-WG in Kirchzarten
Minijob, Teilzeit bis 100% möglich

Wir bieten Ihnen:
Übertarifliche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
Betriebliche Altersvorsorge 
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
kostenlose Mitgliedschaft im  
Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil • Hirschenweg 6 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 91 24 61
info@pflegemobil.info 
www.pflegemobil.info

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort

Nachtwachen (w/m/d) 
für die Wohngemeinschaft für an Demenz 
erkrankte Menschen in Kirchzarten mit  
8 Bewohnern, auf 450 € Basis oder Teilzeit,  
keine Ausbildung erforderlich.

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil 

Hirschenweg 6 • 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 91 24 61

info@pflegemobil.info 
www.pflegemobil.info

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w/d):
•  Stellvertretende Leitung für unsere intensivpädagogische Mädchengruppe  
 „Vogelnest“ in Titisee-Neustadt (Vollzeit)
•  Pädagogische Fachkraft für unseren Fachbereich Ambulante Hilfen  
 in St. Märgen (Vollzeit/Teilzeit)
•  Personalsachbearbeiter*In (Teilzeit) 
•  FSJ für unsere Werkrealschulklasse in St. Märgen 
•  BFD/FSJ für unseren Waldkindergarten „Die Eichbergkinder“ in Littenweiler

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an: bewerbung@timeout.eu
Ausführliche Informationen zu den Stellenangeboten finden Sie unter  
www.timeout.eu/jobs

Die timeout Stiftung gGmbH bietet stationäre 
Wohngruppen für Kinder- und Jugendliche. 
Unsere ambulanten Teams unterstützen Familien 
bei Fragen zu Erziehung und Familienalltag. 
Eine Werkrealschule und mehrere Waldkinder-
gärten in der Region ergänzen unser Angebot.

Wir suchen eine MFA (m/w/d) 
ab 1.8.2022, Teilzeit (ca.15h/Woche),

tariforientierte und leistungsgerechte Bezahlung.

HNO-Praxis Dr. Sebastian Zimmermann in Kirchzarten
Tel. 07661 - 98 25 25  •  info@hno-kirchzarten.de

HNO-Praxis Dr. Sebastian Zimmermann in KirchzartenHNO-Praxis Dr. Sebastian Zimmermann in Kirchzarten

www.winterhalder.de

Winterhalder Selbstklebetechnik GmbH 
ist ein seit Jahren stetig expandierendes 
mittelständisches Unternehmen mit Sitz  
im südbadischen Heitersheim. 
Wir entwickeln und produzieren kun-
denspezifische Teile in Klein- und Groß- 
serien in den Bereichen Selbstklebe- 
und Schaumstofftechnik und handeln 
mit Klebebändern sowie Verpackungs- 
materialien. Damit beliefern wir namhafte 
Zulieferer aller Branchen im überwiegend 
europäischen Raum.

Wir suchen ab 1. September 2022 einen

Auszubildenden zum Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Was Du bei uns lernst:
• Das Einrichten und Bedienen von Fertigungsanlagen
• Den Umgang mit technischen Hilfsmitteln zur  

Wartung und Reparatur Deiner Fertigungsanlage
• Die systematische Qualitäts- und Prozessprüfung  

an Deinen Produkten
• Die Produkteigenschaften von Klebern, Schäumen,  

Vliesen und vielen anderen Materialien 
• Den Umgang mit unseren IT-Systemen zur Lenkung 

der Prozesse 

Was Du mitbringen solltest:
• Einen guten Schulabschluss (auch für Umschüler)
• Gute Auffassungsgabe und Begeisterung  

für technische Produkte
• Bereitschaft zum Einsatz im Zwei-Schichtbetrieb
• Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und  

Eigeninitiative 

Was wir Dir bieten:
• Moderne Arbeitsplätze und Pausenbereiche
• Interessante Tätigkeiten und betriebliche Weiterbildung
• Ein kollegiales Betriebsklima
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Den Einblick von der Betriebstechnik bis zur  

Qualitätssicherung
• Eine langfristige Jobperspektive mit Weiterentwicklungs- 

möglichkeiten

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Lernen wir uns kennen!

Kontakt

Winterhalder Selbstklebetechnik GmbH
Frau Kerstin Weinzierl
Steinmattenstr. 8
79423 Heitersheim
bewerbung@winterhalder.de

Während den Sommer- oder 
Semesterferien das nötige 
Kleingeld dazu verdienen?

Wir suchen dich als Jobber:in in den 
Bereichen Logistik, Labor & Fuhrpark-
management. Gerne ab sofort oder auch 
über die Ferienzeit hinaus. 

Testo Industrial Services GmbH
Gewerbestraße 3
79199 Kirchzarten

www.testotis.de/karriere
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Infos unter:
jugendherberge-bw.de/jobs

Freuen Sie sich auf: 
• Weihnachts- und Urlaubsgeld
• Betriebl. Altersversorgung
• Vermögenwirks. Leistungen
• Vergünstigungen beim 

Übernachten mit Ihrer Familie 

Kontakt: 
Kai Trumpold 
Telefon 07671/275, 
HL-Todtnauberg@jugendherberge.de

In unseren Jugendherbergen schaffen wir Begegnungen und unver gessliche 
Erlebnisse für Schulklassen, Familien und Seminargruppen.

Werden auch Sie Teil unseres Teams in Todtnauberg ab sofort als 

KOCH/HAUSWIRTSCHAFTL. MITARBEITER (m/w/d)
Vollzeit (40 Stunden/wöchentlich) / unbefristet

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)
Teilzeit (25 Stunden/wöchentlich) / unbefristet

 Mitarbeiter im Frühstücksservice (m/w/d)
Teilzeit (25 Stunden/wöchentlich) / unbefristet

Hotel & Restaurant „Sonne“, 
Kirchzarten sucht Aushilfe 
Zimmerreinigung in Teilzeit, 
Sommerjob oder Minijob. Ar-
beitszeit vormittags mit fl exib-
len Tagen, 07661-901990 oder  
info@sonne-kirchzarten.de

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler

www.dreisamtaeler.de

Computergesteuertes 
Drehen und Fräsen 

Freiburg (ga.) Programme zu 
erstellen für das automatisierte 
Drehen und Fräsen: Das lernen 
Fachleute aus dem Metallbereich in 
der dreimonatigen Ausbildung zur 
CNC/CAM-Fachkraft, die die Ge-
werbe Akademie der Handwerks-
kammer Freiburg ab 8. November 
anbietet. Neben dem Programmie-
ren können diese Spezialisten dann 
auch Maschinen einrichten und 

Störungen beheben. Sie ermitteln 
vorab Durchlaufzeiten, um zu 
prüfen, ob sich die automatisierte 
Fertigung im Einzelfall lohnt. 

Der Unterricht findet Dienstag 
und Donnerstag von 17.30 bis 21.30 
Uhr sowie Samstagvormittag statt. 
Auskünfte, auch zu Fördermöglich-
keiten, gibt die Gewerbe Akademie 
unter Tel.: 0761/15250-24, www.
gewerbeakademie.de/weiterbildung.
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 6. Juli 2022

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt eine Postkarte an den Dreisamtäler 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten 
Ausgabe. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Einkaufsgutschein vom 
Gewerbeverein Kirchzarten 
im Wert von je 25,00 €.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand Luftlinie ca. 8,5 Kilometer 
westnordwestlich von Kirchzartens Ortsmitte entfernt...
... Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG  •  Metzgerei-Pension-Partyservice  •  Hauptstraße 18  •  79199 Kirchzarten  •  Tel. 0 76 61 / 54 16  •  www.foehrenbacher.de

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:  
In Buchenbach-Wagensteig,
gegenüber ehemals Black Forest Life.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Dreisamtäler

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age ist unserer heu-
tigen Ausgabe ein Flyer des 
Happy Hour Shop in Kirchzar-
ten beigelegt. 

Wir bitten um Beachtung.

RAY/Automobile. Ankauf von 
Gebrauchtwagen aller Art. 
Unfälle, Kilometer, Baujahr 
egal. Tel.: 0173 - 44 11 346

Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Je ein Festival-Ticket für den 
Ebneter Kultursommer 2022
geht an Andrea Saier in Buchen-
bach und an Dagmar Wehrle in 
Kirchzarten. 

Wir wünschen viel Spaß! 

Vielen Dank
für die große Unterstützung und

Anteilnahme von allen Seiten.

Achim bleibt immer in unserer Erinnerung.

Sandra und Nico  Gerlach

Merguez - rein Rind

Unsere Wochenangebote
gültig vom 30.06. – 06.07.2022
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Wochenangebote
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Schweinerücken 
natur oder paniert

1,09
€/100 g

1,29
€/100 g

Elztäler Bratwürste
hell oder dunkel

1,19
€/Stk

1,19
€/100 g

Haussalami 
naturgereift - gold
prämiert

1,59
€/100 g

Putensteak 
verschieden mariniert:

Curry oder Paprika

Wienerle 
ob kalt oder warm -

immer lecker

Karottensalat 
unser Beliebtester

0,99
€/100 g

Waldkindergarten 
Dreisamtal
Flohmarkt
Buchbach-Ibental (dt.) Der Wald-
kindergarten Dreisamtal e.V. lädt 
am 10. Juli, von 10.00 - 16.00 
Uhr zu einem Flohmarkt an der 
Gummenwaldhütte in Ibental ein. 
Für die Besucher gibt es auch Speis 
und Trank, für die Kleinen Kinder-
schminken und jede Menge Platz 
zum Rennen und Spielen.

Kindersachen-
fl ohmarkt
Kirchzarten (mr.) Am Samstag, 9. 
Juli in der Zeit von 10 bis 13 Uhr, 
fi ndet im evangelischen Gemein-
dezentrum, Schauinslandstraße 8 
in Kirchzarten, ein Kindersachen-
fl ohmarkt statt. Es gibt neben den 
Ständen auch Kaff ee-, Getränke- 
und Kuchenangebote sowie für 
die Kinder die Möglichkeit zum 
Spielen und Staunen. Der evange-
lische Kindergarten freut sich auf 
zahlreiche Besucher.

Unterricht
Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Katzenbabys, geboren am 1. Mai 
2022, an liebevolles Zuhause zu 
vermitteln. Frühestens ab 1. Juli 
abzugeben. Die Kleinen dürfen 
aber vorher besucht werden. Tele-
fon: 01515 - 355 73 96.

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Neuwertiger Schrank, 1,20 u. 46 
breit mit Einlegeböden zu verkau-
fen, Tel.: 07661 / 6722

Junge Designerin kauft Mode-
schmuck u.s.w., Tel.: 0761 / 42 99 
33 56, 0160 - 88 45 437

Zinn - Dringend gesucht! Aller 
Art, kleine/große Mengen, Bar-
zahlung. Tel.: 0761 / 42 99 33 56, 
0160 - 88 45 437, Fr. Braun

Frau Braun kauft: Pelze, Por-
zellan, Gemälde, Silber, Zinn, 
Armbanduhren, Münzen, Mode-
schmuck. Ebenso bieten wir Haus-
haltaufl ösung. Braun. Zahle bar.
Tel.: 0761 / 42 99 33 56,
0160 - 88 45 437

Teppich, handgeknüpft aus Wol-
le mit Zertifi kat. Guter Zustand, 
470.- €, Maße: 349 x 246 cm, 
Tel.: 07661 / 98 12 90

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Chormatinee
Ebnet (dt.) Am Samstag, 9. Juli, 
wird der Gemischte Chor Ebnet 
von 11.00 - 12.00 Uhr vor der 
Dreisamhalle Ebnet, Unteres Grün 
15, eine Chormatinee gestalten. 

Es werden bekannte und unbe-
kannte Lieder zu hören sein, bei 
einigen ist auch das Publikum 
zum Mitsingen eingeladen. Im 

Anschluss an die Veranstaltung 
gibt es einen Verkauf von selbst-
gebackenen Kuchen. Der Eintritt 
ist frei, der Chor freut sich über 
eine Spende für die weitere Cho-
rarbeit. Bei schlechtem Wetter 
fi ndet die Chormatinee im Multi-
funktionsraum der Dreisamhalle 
statt.

Ebneter 
KulturSommer
Kartenvorverkauf mit 
Mehrwert  
Freiburg (dt.) Der Vorverkauf 
für den Ebneter KulturSommer 
2022 erhält jetzt einen besonderen 
Mehrwert. Am Samstag, 2. Juli, 
gibt es bei ad Autodienst Walter 
Hätti, Schwarzwaldstr 330 in Eb-
net zwischen 10.00 und 12.00 Uhr 
beim Kauf von Karten für die Ver-
anstaltungen zwischen dem 8.Juli 
und dem 10.Juli einen Piccolo von 
Tuniberg Wein oder ein Sechser 
Gebinde Freiburger Pilsner gratis 
dazu. Dies ist möglich für die ersten 
zwanzig Käufer.  

Zur Auswahl stehen die Konzerte 
des Ensemble Madruga fl amenca 
am 8. Juli. Mit dabei als Vorgrup-
pe das Nehenia Reinhardt-Trio 
ab 18.30 Uhr. Weiter geht es am 
Samstag mit Anna Depenbusch um 
20 Uhr, gefolgt von Anne Haigis 
am Sonntag, Beginn ebenfalls um 
20 Uhr. Alle Konzerte fi nden Open 
Air in Schloss Freiburg-Ebnet statt. 
Für Bewirtung ist gesorgt.  

 Für alle drei Veranstaltungen 
kann ein Festival-Ticket zum Preis 
von 50.- Euro plus Vorverkaufs-
gebühr erworben werden. Dazu 
ergänzend erhalten alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter rund um die 
Blaulicht-Familie und Pfl ege dieses 
Festival-Ticket gegen Nachweis 
vor Ort für 45.- Euro.  

 Weitere Informationen zu den 
Konzerten und dem Engagement 
des ehrenamtlich engagierten Ver-
eins unter www.ebneter-kultur-
sommer.de.

37. Bürgerreise 
nach Isfahan 
Freiburg (sf.) Der Freundeskreis 
Freiburg-Isfahan organisiert in 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
Freiburg und dem Reiseveranstalter 
DIE BRÜCKE, die 37. Bürgerreise 
in die Partnerstadt Isfahan.

Neben dem Besuch der Part-
nerstadt wird es auch Aufenthalte 
in Teheran, Shiraz, Kashan, Qom 
mit einer Besichtigung von Perse-
polis (UNESCO-Weltkulturerbe) 
und der Achämeniden-Nekropole 
Naqsh-e Rostam geben.

Es sind noch Plätze frei. Wer 
aber im Herbst 2022 mit nach 
Isfahan reisen möchte, sollte sich 
dennoch beeilen, da bereits einige 
Anmeldungen und viele interes-
sierte Anfragen vorliegen.

Der Preis beträgt 2.895.- Euro 
pro Person im Doppelzimmer (inkl. 
Flug, Transfers und Eintritte). Das 
Reiseprogramm mit den die ent-
haltenen Leistungen können beim 
Reiseveranstalter DIE BRÜCKE, 
Begegnungsreisen im Orient in  
Freiburg, Talstraße 9, Tel.: 0761 
- 704 32 60, E-Mail: info@brue-
ckereisen.de www.brueckereisen.
de angefordert werden.

Kindersachenfl ohmarkt
Wiehre (dt.) Der Kindergarten 
Maria-Hilf veranstaltet am Sams-
tag, 2. Juli von 14 bis 17 Uhr einen 
Open-Air-Kindersachenfl ohmarkt 
in der Schützenallee 19 zwischen 
Gemeindehaus, Kirche und Kin-

dergarten. Angeboten werden auch 
Kaltgetränke und Kuchen. Der 
Flohmarkt fi ndet nur bei trockenem 
Wetter statt. Der Schlechtwetter-
Ausweichtermin ist Sonntag, 3. 
Juli.
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